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Das deutfche Kronprinzenpaar in Bornbolm.
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1. Der Kronprinz. 2. Die KronpinzeHin. 3. K.»Kapit. Karpf.
Vitt Bornholm traf das deutsche Kronprinzenpaarziem-

. unerwartet ein; man wollte gar nicht glauben, daß die
buna", die mit direktem Kurs auf die schöne Insel zu hielt,
nhohen Besuch brächte. Als aber die schöne Jacht in Be-

Mttung eines Torpedobootes vor Rönne sich anschickte, Anker
R ^ ^ en, wurde freudig der Danebrog zum Zeichen des
^Mlllommens " gehißt . Das Kronprinzenpaar machte in

Landauern eine Rundfahrt mit kleinem Gefolge, überall
WW b̂egriißt von der Landbevölkerung , die , stolz über die-
M Besuch, die Arbeit im Stiche ließ, um dem Kronprinzen-
^ em herzliches „Willkommen !" zuzurufen und Blumen
M den Weg zu firmen . Sehr freudig bewegt war aber na-
-Mklch die deutsche Malerkolonie aus Hammerhus, welche

Kleines keuittetoir.
^ Beschwerdebuchs. Für die Beseitigung des

fatbaSrn^ IU(̂§ ™ Eisenbahnverkehr tritt die Neue Deutsche Ei-
sesN^., " bmg wiederholt ein, indem sie zur Begründung die-
E ettarigens jetzt den folgenden, charakteristischen Vorfall er-
w darunter ein Rechtsanwalt , vertrieben sich
tni*err«5 • Ssimmnng die Zeit im Wartesaal erster Klasse

(i« oi ®’̂ er4eB- ll . a . veranstalteten sie auf dem Marmor.
Ötitt -r welchem eine Wandreklame und unzählige

zum Ovser sielen. Der Mirtb welcher sicki diesen

Portier und Stationsbeamte.
» Wirthez si
^weigett.

ichbê Ä " öum Opfer sielen. Der Wirth , welcher sich diesen
^rrbeie-? ^ Euden Unfug verbat , wurde verhöhnt , ebenso der
iing des ^ ^ r. und Stationsbeamte . Eine Entschäbig-

• ^ U,ie die Angabe der Personalien wurde hohn-
herren Erst nach Einfahrt des Zuges , als man die
ctttoQit m Bahnsteigsperre stellte, bequemte sich der Rechts-
d-.k Dori»^ ^ n "^ ^ wirth zehn Mark Hinzuwersen, wobei noch
Är ^ sein sollen: „Das werde ich Euch anstreichen,
E'tWderî ^^ unde!" Infolge der sich hieran knüpfenden Aus-
k?n versäumten die drei Herren den Zug und trn.
^chvdxn̂? ^ gepfefferte Beschwerde über „Freiheitsberaubung ",
m!tze für Nachtquartier ufw. in das Beschwerdebuch. Die
degcn , Ä Dreistigkeit war eine Anklage gegen die Drei
?*i% au . Eidigung und groben Unfugs . Das Schöffeu-
W lsüstodt verurtheilte jeden der Angeklagten — wohl
i? der gehobenen Simmung zur Zeit der That —

’ Ilßen  Strafe von 43 Mark eventuell vier Tagen Ge-

sich Versprechen. In unangenehmer Lage be-
?e®beji mi 6® «er Chefredatteur eines in Helsingborg erschei-

hotte Eine Anzahl schwedischer Arbeiter aus Helsing.
^LlNig ein» LEiunsten Norwegens und der separatistischen Be-

«hmpathiekundgebung veranstaltet . Um diesen Ar-

die hohen Gäste in ihrem Sommerheim begrüßen
durste . Hoch schwangen die Künstler das deutsche Banner
und Rosensträuße flogen in den Wagen , als der Kronprinz
dort vorfuhr , frohe Kinderschaaren eilten , mit Kornblumen
geschmückt, von den Felsblöcken herab , um ihre junge Kron¬
prinzessin zum ersten Male zu sehen . Im Hotel wurde ein
Diner eingenommen , im Park versammelten sich sämmtliche
Badegäste . Nach dem Thee wurde die steile Felsenhöhe der
Burgruine bestiegen , und diese mit Interesse besichtigt, wobei
der Kronprinz eigenhändig ein paar photographische Ausnah¬
men mack)>te. Ein donnerndes „Auf Wiedersehen !" klang der
„Iduna " vom Strande nach, als sie in See ging , gegen Saß¬
nitz zu.

Cln neuer grotzer kslmkQmpl.
In den industriellen Färbereien Sachsens und Thüring¬

ens ist ein neuer großer Lohnkampf ansgebrochen , in dem
wieder die Machtfrage und Kraftprobe bis zum äußersten ge¬
trieben werden wird , wenn beide Thelle nicht bald
einlenken . Der Lohnstreit ist dadurch entstanden , daß die
Arbeiter 16 di  Wochenlohn forderten , ein Lohn , der schon in
einer Anzahl nicht dem Sächsisch -̂Thüringischen Färbereiring
angehörenden Färbereien bezahlt wird . Die dem Ring an¬
gehörenden Färbereibesitzer haben diese Forderung der Arbei¬
ter aber mit Kündigung und Aussperrung beantwortet . Nur
eine Brücke zur Verständigung haben die Arbeitgeber insofern
den Arbeitern gebaut , indem sie beschlossen haben , 14 M Wo¬
chenlohn sofort zu bewilligen und später noch eine Erhöhung
eintreten zu lassen . Dies ist aber zunächst von den Arbeitern
nicht angenommen worden . Nur in Gera beschloß ein-- Ar-
bciterversammlung infolge des Entgegenkommens der Arbeit¬
geber die Arbeit , soweit es die noch geöffneten Betriebe ge¬
statten , wieder aufzunehmen , und wenn in anderen Orren
gleiche oder ähnliche Beschlüsse gefaßt werden , so können die
schtr-ersten Folgen des Lohnkampfes noch abgewendet werden.
Bedauerlich ist, daß die Arbeitgeber vielfach gleich mit der
Aussperrung der Arbeiter vorgegcmgen sind und nicht erst den
Vergleich versucht haben . In Gera , das als größter und be¬
deutendster Ort im Ringe in Frage komntt , sind schon am 31.
Juli die der Konvention angehörigen Betriebe geschlossen wor¬
den und dadurch dort bis jetzt 1900 Personen ausgesperrt
worden . Auch in Weida erfolgte die Aussperrung der Arbei¬
ter . Auf den Straßen , besonders auf solchen, wo sich: Fabri¬
ken befinden und in deren Nähe , fanden in den Morgen - und
Vormittagsstunden förmliche Arbeiter - und Menschenansamm¬
lungen statt . Nach und nach verlief sich aber die Menge wie¬
der, da niemand in den Fabriken Einlaß fand . Es erfolgte,
olles in größter Ruhe . Die Schließung der Bettiebe war den
Arbeitern und Arbeiterinnen übrigens theilweife noch am
Samstag Abend durch!eine in den Etablissements ausgehängte
Bekanntmachung mitgetheilt worden . Die Lage ist sehr
ernst . Den Arbeitern in den Webereien ist mitgetheilt wor¬
den, daß ihnen für den Schluß der Woche gekündigt wird.
Samstag und Sonntag hielten die Ausgesperrten und auch
alle übrigen Textilarbeiter Versammlungen ab, um weiteres
zu 'beschließen. Jnsgesammt beschäftigt der Färberring etwas
über 11000 Personen , die am Samstag alle ausgesperrt wor-
den sind . Jit Frage kommen nächst Gera , Glauchau und
Meerane noch Greiz , Wtlda , Mohlsdorf , Reichenbach i. V .,
Netzschkau, Mylau . Der deutsche Textilarbeiterverband un¬
terstützt vorläufig nur die Orgcmisirten . In Gera sind 70
Prozent organifirt . . In Reichenbach i. D. sind am Montag
1300 Arbeiter und Arbeiterinnen in drei Betrieben ausge-
sperrt worden . Die Streichgarnfärbereien schließen die Be¬
triebe heute , am 7. August . Die ausgesperrten Arbeiter zo¬
gen in Ruhe auseinander . Ein kleiner Theil von den Fa-

beitern eine Lektion zu ertheilen , veröffentlichte der Chefredak¬
teur in seinem Blatte einen Leitartikel , der mit folgenden Wor-
ten schloß: „Mögen sie doch nach Norwegen gehen, da sie dieses
Land so sehr lieben! Niemand wird sie hier zurückhalten und ver¬
missen. Wir wollen ihnen sogar die Reise bis zur norwegischen
Grenze bezahlen." Am nächsten Morgen erschienen fünf Arbei¬
ter im Redaktionsbureau und baten den Chefredakteur um das
versprochene Reisegeld. Er hatte M -ühe, ihnen auseinanderzu-
setzen, daß sein Versprechen nur bildlich gemeint war . Während
dieser Unterhaltung füllten sich das Wartezimmer , der Re¬
daktionssaal, die Bureaus , die Vorhalle , die ^Flurgänge , die
Treppen mit Arbeitern , die sich alle Geld für die Fahrkarte nach
Norwegen holen kamen . . . Da Zuzug nicht ferngehalten wurde,
standen die Arbeiter selbst auf den Straßen noch in langen Rei-
hen. Der Redakteur , stand vor der grausamen Alternative , allen
Arbeitern das versprochene Reisegeld auszuzahlen und Konkurs
anzumelden oder sein Wort zu brechen und die reiselustigen Ar¬
beiter hinauszuwerfen . Er entschied sich für das letztere, aber
sein Nimbus ist für immer dahin!

Wie man „drüben" rezensirt . Eine Theaterkritik im echte¬
sten Arizona-Kicker-Stil hat sich vor etwa zehn Tagen der An¬
zeiger von Oscebla lMissouri ) geleistet. Der gestrenge Aristorch
dieses Weltblattes schreibt über eine „Hamletz"-Aufführung : „Un¬
ser Publikum hat gestern wieder einmal bewiesen, daß es den
richttgen Takt besitzt. Shakespeare ist nun einmal ein Dichter,
den man respektiren muß, wenn er auch ein Engländer ist. Man
darf also füglich, nicht dulden, daß er heruntergehudelt wird . Das
aber , was uns gestern geboten wurde , hat nicht nur unsere Haare,
sondern auch die Borsten von Inn Pippis Schwein , das zufällig
ins Parkett gerathen war , gesttäubt . Den Strohwisch, den
Ophelia im H-aar hatte, war wahr und wahrhaftig mehr w-erth,
als die ganze Ophelia selber, die ein seltenes Exemplar von ei.
nem Frauenzimmer überhaupt ist : denn so was von Haut und
Knochen haben wir bisher noch nicht gesehen und überhaupt nicht

für möglich gehalten . Daß Hamlets Geist im Betttuch aufgetretlen
ist, während Horatio von der kriegerischen Rüstung spricht, das
mag noch hingehen, daß aber das Leintuch querüber den Vermerk
trug : „Aus Billy Roades Tavern gestohlen", das ging uns über
die Hutschnur. Das war jedoch alles noch nichts. Aber der Kö¬
nig und die Königin ! Wenn Hamlet die Königin bloß „schlot-
«richt " genannt hat , auf unser Wort , er hat sie da noch ganz
glimpflich behandelt und bewiesen, daß er ein Gentleman ist und
sich durch nichts, selbst durch das Grauenvollste nicht beirren
läßt . Der König selber aber war das Prachtexemplar von einem
Kerl ! Daß das eine Bein im Bogen nach Chicago, das andere
nach Newyork wies , ist noch das Geringste, dafür waren di«
Beirve ja, -glücklicherweise so kurz wie die eines Dachhundes und
konntet: nicht, wie sie es sonst wohl gethan hätten, über seinem
Kopfe zusammenschlagen; aber die Augen sahen beide nach innen
und schienen das Stichwort auf der Nase zu suchen, und die
Hände schlenkerten auf und ab und baumelten wie verrückt g»
wordene Schlagbäume . Das schlug natürlich dem Fasse den Bo¬
den aus , und das Publikum , das die Sache lange mit einer wun¬
derbaren Geduld angesehen hatte , gab ihr endlich die richtige
Wendung Bill Stevens war es, glauben wir , der sich zuerst den
„Prinzen " herunterlangte . Kein Wort sagte er, stand nur ans,
warf seine Schlinge , und bums , zog er den Kerl herunter . Und
nun ging es los . Die verrückte Ophelia klapperte mit ihren
Knochen sogleich ihrem geliebten Hamlet nach, der dicke Polonius,
der herausstürzte , um zu sehen, was geschehen sei, kugelte eben¬
falls sofort, und all ' die anderen wurden unter Halloh hopp ge¬
nommen und unter die Brause geführt . Hier wurden sie gründ¬
lich durchweicht und dann , ohne daß ihnen ein Haar gekrümmt
worden wäre , ihrem wohlverdienten Schicksal überlassen. Heute
früh fanden wir sie, als wir vorbeigingen , nicht mehr am Brun¬
nen vor . Die Vorstellung für heute soll aber, wie wir verneh-
men, abgesagt sein. Geholfen hat 's also doch— und das ist di«
Hauptsache."
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fahren . 8. Ein näher zu keseichnendes Areal an der chinesisch-
sibirischen Grenze wird als neutrale Zone erklärt, in der we-

krikanten bestimmten Arbeitern bleibt vorläufig noch in den
Betrieben, um die nothwendigsten, noch-in Arbeit bcsindlichen
Waaren vollends fertig zu stellen.

Oer Kampf im rheinifch*welifäiirchen Eauaewerbe
hat nach dem Scheitern der Einigungsverhandlungen an
Schärfe zugenommen. Auf sämmtlichen Bahnhöfen des Jn-
dustriebezirkes sind Streikposten ausgestellt worden, die den
Zitzug Arbeitswilliger fernhalten sollen. Heute, Montag,
hält der Atbeitgeberbund in Dortmund Berathungen über
weitere Maßnahmen ab.

Ois Unruhen in Rußland.
£in üodesurfheif.

Der Mörder des Moskauer Stadthauptmanns Schuwa-
low, Kulikowsky, ist vom Kriegsgericht zum Tode durch Er¬
hängen verurth-eilt worden.

Gorki
soll in Lugano -angekommen sein. Er beabsichtigt, sich dort
eine Villa zu kaufen.

Oie Verfallungskomödie.
Der russische Ministerrath genehmigte mit geringer

Mehrheit den Verfassungsentwurf, der ein Parlament nach
europäischem Muster vorsieht. Alle Großfürsten stimmten
dafür , während ungefähr die Hälfte der Minister für eme
Klassen-Vertretung stimmte. Nur Pobjedonoszew und zwei
seiner Anhänger stimmten gegen jede Verfassung.

Nowoje Wremja erfährt , in leitenden Kreisen bestehe die
Absicht, ein Ministerkabinett zu errichten, dem die Vorberath-
ung der in der Reichsduma einzubringenden Vorlagen ob¬
liegen solle.

Osr ruhifdi-japanifdie Krieg.
Oie Gefangenen von Sachalin.

Von zuverlässiger Seite verlautet , die Japaner hätten
den politischen Gefangenen, die sich in der Strafabtheilung
auf der Insel Sachalin befunden hätten, erlaubt , wenn sie es
wünschen-sollten, nach anderen Ländern ausznwandern.

Ein bedeutlamer Coait Roofeoelis.
Aus Oysterbay, 5. Au Irrst, wird gemeldet: Die japani¬

schen Friedensbevollmächtigten trafen als die Ersten an Bord
eines Kriegsschiffes ein, dann fuhren sie mit einem Boot nach
der „Mayflower", die sie mit einem Salut von 19 Schuß be¬
grüßte . Im Speisescml wurden sie von dem Unterstaatssekre¬
tär Peirce dem Präsidenten Ro-osevelt vor,gestellt, der sie in
kurzen Worten im Namen der Regieruirg der Vereinigten
Staaten begrüßt «. Dann -erschienen die russischen Delegir-
ten Bvron von Rosen und Witte an Bord der „Mayflower"
und wurden gleichfalls unter dem Salut der Geschütze dem
Präsidenten mit demselben Zeremoniell wie bei den Japanern
vorgestellt. Nach der Frühstückstafel verließ der Präsident
die „Mayflower ". Die japanisch-en Delegirten begaben sich
an Bord des „Delphin ", um nach Portsmouth zu fahren.

Während des Frühstücks auf der Jacht ' „Mayflower"
brachte Präsident Roosevelt folgenden Toast aus : „Ich bringe
einen Toast aus , auf den keine Antwort erfolgt und -welchen
ich Sie ersuche, stillschweigend und stehend anzu-
h ö'r e n. Ich trinke auf das Wohl der beiden Souveräne und
der beiden großen Nationen , deren Vertreter sich auf diesem
Schiffe begegneten. Ich hoffe aufrichtigst, und cs ist mein
Gebet, daß im Interesse nicht nur dieser beiden großen Mäch¬
te, sondern im Interesse der gesammten Menschheit ein ge¬
rechter , dauernder Friede  zwischen Ihnen bald ab¬
geschlossen wird ."

Vollmachten und Kriegsentschädigung.
Das Pariser „Mem. dipl." hält es für wahrscheinlich, daß

der Vertreter Japans auf der Friedenskonferenz zuerst die
Prüfung der Vollmachten des russischen Vertreters verlangen
werde. Falls diese Vollmachten ungenügend erscheinen soll¬
ten , würden die Verhandlungen sofort abgebrochen w'rden.
Im entgegengesetzten Falle werde Japan alsdann sofort die
Frage stellen, ob Rußland im Prinzip eine Kriegsentschädig¬
ung annehme. Falle die russische Antwort negativ aus , so
würden die Verhandlungen ebenfalls abgebrochen.

Wifte’s Feinde am Werk.
Der Petersburger Berichterstatter der Times hört von

einem persönlichen Freunde Wittes , dieser sei entschlossen,
zum Friedensschlüsse zu gelangen und werde schon einen Aus¬
weg finden, Japans Forderungen zu befriedigen, ohne Ruß¬
lands Ansehen zu schädigen. Anderseits aber hört derselbe
Gewährsmann , fett Wittes Abreise hätten seine Feinde unab^
lässig und erfolgreich gegen ihn geheime Ränke gesponnen,
und es fei ihnen gelungen, in Peterhof wieder die
Kriegssti  m mun  g zur Geltung zu bringen. Dabei
wird auf die Monarchenb-eg-egnung als die Ursache dieser Er¬
scheinung wie auch der neuerdings wieder schärferen Tonart
in den inneren Fragen hingedeutet. Nur zwei Mitglieder im
großen Raths feien gegenwärtig mit Witte einverstanden,
nämlich Graf Solski  und merkwürdigerweise der ganz
ncuerdings bekannte General T r e p o w, aber auch>diese bei¬
den würden ihren Einfluß nicht für ihn in die Wagschale wer¬
fen.

Japans Friedensbedingungen.
Was die Rußland zu stellenden Friedensbedingungen an¬

langt , so scheint man über folgende einig zu sein: 1. Ruß¬
lands Rechte auf Port Arthur , Danly und anderes gepachtetes
Territorium der Mandschurei gehen an Japan über. 2. Die
Mandschurei wird dem Handel aller Nationen geöffnet; ihre
Verwaltung bleibt in japanischen Händen „bis zur Wieder¬
herstellung völliger Ordnung ". 3. In neutralen Häsen in-
lernirte russische Kriegsfahrzeuge sind an Japan auszusiefern.
4. Die Ostchinesische Eisenbahn (Eastern Chinese Railway)
wird japanisches Staatseigenthum . 6. Sachalin wir an Ja¬
pan labgetreten. 6. Der im Pekinger Vertrage an Rußland
abgetretene Theil des Amurgcbietes wird an Japan abgetre¬
ten. 7. Der Amur und seine Nebenflüsse werden als neutra¬
le Gewässer erklärt ; Kriegsschiffe aller Mächte dürfen sie b-e-

,der Truppen zu versammln, noch militärische Maßregeln zu
treffen sind. 9. Der Mindestbetrag der Kriegskostmentschä-
digung wäre bei unmittelbarem Friedensschluß auf vier bis
sechs Milliarden Mark zu beziffern. Die Friedensunterhänd¬
ler treten am Dienstag in Portsmouth zusammen. Die heu¬
tige Anschauung ist, daß die Bervthungen nicht lange dauern
werden. „Das meiste, was wir erwarten können", sagte ein
Gesandter, „ist, daß sie den Weg für eine weitere Konferenz
ebnen werden". Die japanischen Bevollmächtigten sind durch¬
aus nicht sanguinisch und sehen einem möglichen Bruche mir
Ruhe entgegen.

* * *
(Telegramme .)
«(Shake hands».

Oysterbay 6. August. Als die Vertreier Japans und
Rußlands heute Ausammentrafen, reichten sie einan¬
der die Hand;  ebenso herzlich war die Begrüßung,
als sie auseinandergingen . Die Japaner sprachen sich- sehr
befriedigt über das Zusammentreffen aus.

Newport (Rhode Island ), 6. August. Die Jachten mit
den Friedensdelegirten  sind am Nachmittag hier
ang-ekommen und abends nach-Portsmouth weitergegangen.
Witte ist jedoch an Land gegangen und setzt die Reise mit der
Eisenbahn fort.

Paris , 7. August. Echo de Paris meldet aus Peters¬
burg : Die trübe Auffassung über das Zustandekommen des
Friedens scheint zu schwinden, da die günstigen Ein¬
drücke,  die Witte in seiner Unterredung mit Roofevelt er¬
hielt, das Zustandekommen der Einigung mit Japan als nicht
unmöglich erscheinen lassen.

Paris , 7. August. Nach Wastsingtoner Privatmeldung-
en konnte W i t t e sich mit den japanischen DelegirtenKomura
und Takahira , die einigermaßen deutsch sprechen, vor dem
Verlassen der Jacht Mayflower kurze Zeit unterhalten . Die
japanischen Militärattachees können mit den russischen ohne
Beihilfe die Unterhaltung in deuffcher Sprache führen . Das
Schriftstück, welches die japanischen Bedingungen enthält,
wird von Witte mit der Erklärung .übernommen werden, daß
seine prinzipielle Gegenäußerung in den nächsten 24 Stunden
schriftlich erfolgen werde. Für die Delegirten wird in Ports¬
mouth ein besonderer Sicherheitsdienst eingerichtet, weniger
aus Besorgnis; vor Gewaltakten gegen ihre Person , als aus
Furcht, daß ihnen wichtige Dokumente gestohlen werden
könnten.

Newyork, 7. August. Aeußerungen, die Mitglieder der
Friedenskonferenz zu Privatpersonen und an offiziöser Stelle
machten, lassen daraus schließen, daß die Hoffnung auf eine
Einigung nur schwach ist. Ein Vertreter Wittes sagte, Ruß¬
land werde kein eignes Gebiet abtreten und keine Kriegscnt-
schädigung bezahlen. Die Japaner wiederholten, .daß alle
Schlüsse verfrüht  seien. Jedenfalls werde kein Waffen¬
stillstand eintreten , bis Rußland seine Karten aufgelegt habe.
Roosevelts äußerst geschickte Behandlung der Delegirten wird
allgemein anerkannt und erzeugt eine gute, fast herzliche
Stimmung zwischen Russen und Japanern . Unter dem Ein¬
fluß des zwanglosen Auftreten Roosevelts verschwand die ge¬
genseitige Zurückhaltung.

Newcastle , 7. August. Jene amerikanischen Regierungs¬
beamten und Angehörige beider Missionen, welche den Land¬
weg wählten, sind hier eingetroffen. Die Aeußerungen Sa-
tos , er verspreche sich nicht den geringsten Erfolg
von der Konferenz, gerade vor der Abfahrt zur Borst.llung,
hat nicht nur die Russen überrascht, sondern auch die Bundes¬
regierung hochgradig verstimmt. Recht glaubhaft verlautet,
die Russen erwarten , die Japaner würden Sachalin und eine
Kriegsentschädigung fordern. Dann werde Rußland sagen,
Sachalin könne jedenfalls nur als Faustpfand gelten.

Wladiwostok.
Petersburg , 7. August. (Pet. Tel.-Ag.) Der Komman¬

dant von Wladiwostokforderte im Hinblick auf d?n Belager¬
ungszustand alle ausländischen Kaufleute auf, die Stadt zu
verlassen; einige von ihnen erhielten die Erlaubniß , in Cha¬
barowsk zu bleiben.

Uederlebende von der großen Seefchlachf.
Hamburg, 7. August. Mit dem Lloyddampfer „Zie¬

then" sind acht Deutsche eingetroffen, die die Seeschlacht
in der T su  sch i m a stratz  e durchgemacht haben. Die
Leute, die als Maschinisten und Stewards beschäftigt waren,
befanden sich auf dem Bergungsdampfer Ruß, der am ersten
Tage der Seeschlacht von mehreren Granaten getroffen, von
dem russischen Hilfskreuzer Anadier angerannt und dann
durch eine Granate vollständig zum Sinken gebracht wurde.
Die 32 Mann der Besatzung wurden bis aus einen größten-
theils von dem russischen Dergungsdampfer Swiat gereitet,
der die Deutschen nach Shanhai gebracht hat, von wo sie nach
Deutschland zurückgekehrt sind.

* Wiesbaden, 7. August 1905.
0er Kampf um eine Krone.

In dem voni Grasen von Welsburg gegen den Großher-
zog von Oldenburg angestrengten Prozeß , der in erster In¬
stanz vor dem Landgericht Oldenburg mit der Abweisung des
Anspruches des Grafen von Welsburg, als Mitglied des
oldenburgischenHerrscherhausesanerkannt zu werden, endete,
ist nunmehr , nachdem Graf von Welsbnrg Berufung gegen
dieses Urtheil eingelegt hat, als erster Verhandlungstermin in
zweiter Instanz vor dem Oberlandesgericht in Oldenburg der
29. November festgesetzt worden.

2v. |

Reform der Hbgangsprüfungen,
Heber eine angeblich geplante Reform der Uhg^

Prüfungen an unseren höheren Lehranstalten sind feit. ein1
Zeit verschiedene Gerüchte im Umlauf, die sich zuletzt dazl.
verdichtet haben, baß die Unt-errichtsverwaltung
m den oberen Klassen den Unterricht in -gewisser HinM ^
kultativ zu gestalten und das Abtiturienten -examen dann■
die obligatorischen Fächer zu beschränken. An maßgê -
Stelle wurden dem B. L.-A. diese Gerüchte als ein
schlag derTebatten bezeichnet, die bei der diesjährigenBer-"'
ung des Kultusetats im Landtage stattgefunden haben und'
denen allerdings eine größere Bewegungsfreiheit sch
Schüler der oberen Klassen der höheren Lehranstalten
dert worden war . Das Ministerium selbst steht diesen FM
derungen keineswegs schroff gegenüber. Es wird ab« M
beabsichtigt, eine wesentliche Aenderung in den grundlegend^
Bestimmungen über das Abiturientenexamen einweten
lassen.

0a; deuffche Selchwader
ist am Sonntag von Stockholm in südl. Richtung abgefahren
Die Kronprinzessin von Schweden und Norwegen hatte vorher
dem Flaggschiff „Friedrich Karl " einen Besuch abgestattch
Ein Theil der Offiziere des deutschen Geschwaders war pm
Thee auf Schloß Tullgarn geladen.

Unruhen in.OeutÄi-vstafrika.
Nach einem Telegramm des kaiserlichen GoiMrnsnrz-

von Deutsch-Ostafrika sind unter den Eingeborenen der!
tilmbiberge nördlich von Kilwa Unruhen ausgebrochen,:
Veranlassung noch nicht völlig geklärt ist. In dem an h
Küste gelegenen Orte Ssamanga sind verschiedene Inder'
scr von Eingeborenen niedergebrannt worden. Zur Un
drückung der Unruhen, deren lokaler Charakter von dem Gou¬
verneur betont wird .̂ sind beide Kompagnien aus Lindi
Daressalam nach Kilwa beordert worden.

Diese Nachricht bestätigt eine schon lange gehegte ^
fürchtung. Daß die ostafrikanischen Unruhen einen lokm
Charakter haben, ist uns ein schwacher Trost , wenn über̂ M
ein solcher. Mit der größten Leichtigkeit kann dieser Aust«M
sich über das ganze Land ausdehnen. Der südwestafrikamM
Kolonialkrieg begann auch mit dem kleinen lokalen Aust
der Bonbelzwact-Hottentotten , und seit Jahr und Tag l
die ganze Kolonie in Flammen . Me „Freuden", die
deutschen Volke seine Kolonien bieten, werden in der ThaN
nier schöner.

0er Streik in hongwij.
Der „Temps " meldet aus Lougwy: Gerade als die WM

ung zwischen den Grubenarbeitern und den Beigsverksol
toren nahe bevorzustehen schien, zerstörten Ausständige
Saulnes die Mineneisenbahn.

Kämpfe in Marokko.
Der Vertreter des Sultans für auswärtige Ang-leĝ D

ten erhielt, nach telegraphischerMeldung aus Marokko, j
Meldung , nach der am 3. August bei Ayoum-Sidi
zwischen den kaiserlichen Truppen und Anhängern
tendenten eine Schlacht stattgefunden haben soll. Da ^
den Ausgang nichts bekannt ist, ist anzunehmen, da-?̂ $
Sck lacht für die Truppen ungünstig verlaufen ist-
um so wahrscheinlicher, als Berichte in Tanger eingego igj
sind, daß der Prätendent und Buhamara
ihre Streitkräfte vereinigt haben sollen.

3us aller Weit
7 UhrUnwetter in München. Samstag Abend gegen < AD

über München ein wolkenbruchartiger Regen mit saM j,
gelschlag nieder, welcher an Bäumen , Gärten , Fenstern
chern erheblichen Schaden anrichtete. Die Schlosst" e
Wallnußgröße.



rvtcSdadenrr General -Nnzetacr. 80. Jahrgang.
5, August 1905, 91t . 183.

-^r ^ iwbpiorfe . Men telegraphirt uns aus Berlin , 7. Aug.
linem Ho-ei om Schiffbauer Damm Haber, sich am gestrigen

O“ * in  c\ ert und eine Dame aus Hannover vergiftet.
^Äelbltmord . Der Mediziner Dr . Borchert am physioio-

« nftitut der Berliner Universität hat sich das Leben ge-
G1'®™. ' g^geblich weil er nicht Privat -Dozent geworden war.
M gL ' gijersuchts-Tregödie hat sich auf dem der Gräfin Soltan
^, ' riaen Guie BUtsche in der polnischen Provinz Wolhynien ab-

' ^-lt Der dort weilende 18jährige Zögling Krasuski hatte sich
^ h'« Cousine der Gräfin , eine hervorragende Schönheit verliebt.
An' einem Spaziergange kam es zu einer Eifersuchtsscene. In
Sütftei Erregung erschoß der junge Mann seinen Erzieher , den
M̂ schauer Studenten Konopatzki, richtete dann die Schußwaffe

La iniiae Mädchen und beging Selbstmord . Die junge Grä-
E .E schwere Verletzungen davon.

nntergcgangene Fischerflottille. Man imldtt uns ans Lisia-
. - August: Man hat hier jede Hoffnung verloren über das
Schicksal einer Flottille von 26 großen Fischerbooten mit 300
gfonm Besatzung. Diese Boote sind vor 5 Togen von einem
Scharen Sturme überrascht und einige derselben als Wrack
krti^ an Land getriebem worden. Gleichzeitig wurden fünf
M,eu von Fischern der übrigen Boote an Land gespült. Da
Eitere Nachrichten fehlen, dürften sämmtliche Fischer ums Leben

^ ^ Duellirnide Stadtvätvr . Man meldet uns aus Malaga , 6.
Must: Vier Munizipolräthe, die nach einem heftigen Streit in¬
folge von Meinungsverschiedenheitensich ohne Erfolg ihre Zeugen
geschickt halten, haben heute in den Räumen des Kaufmännischen
Vereins mit Revolvern aufeinander geschossen. Einer wurde ge-
tödtet, zwei sind schwer verwundet.

Die Hinrichtung des belgischen Mörders Cherpion , der im
Septemberv. I . ein Mädchen ermordete und beraubte , wurde
om Samstag in Paris vollzogen. Da ein großer Andrang erwar¬
tet wurde, war eine starke Militärabtheilung aufgeboten.

Erdbhbcn. Man meldet aus Dstad (Schwedens, 5. August:
heute Vormittag wurde hier ein heftiges1y2 Minuten dauerndes
Erdbeben wahrgenommen. Besonders heftig war es in Sands-
Ion.

Bus der Umgegend.
* Biebrich, 6. August. Wie die „B . T ." hört , wird von dieser

Woche ab allgemein eine Erhöhung  des Milchpreises erfol¬
gen.

es Nainbach. 6. August. Bekanntlich sieht die Pfarrstel-
!r für das Kirchspiel Sonncnberg -Rambach am 1. Oktober ihrer
Besetzung entgegen. Heute fand eine Wahl -Predigt in der hiesigen
evangelischen Kirche statt. Solch« sollen auch in den nächstfolgen¬
den sechs Sonntagen jedesmal durch einen anderen Prediger ob-
gehalten werden. Der Gottesdienst ist für diese Zeit auf 2 Uhr
Nachmittags festgesetzt.

i Wehen, 5. August. Unser Flecken wird in diesem Sommer mit
Einquartirung  stark bedacht. So werden z. B . hier liegen:
Vom 16. bis zum 27. August «ine Batterie des Feld-Art .-Regts.
Nft,25 mit Abth.-Stab , 9 Offizieren 99 Mann und 77 Pferden.
Dieselben halten in hiesiger Gegend Scharfschießen ab. Vom 29.
bis zum 30. August bekommen wir das 3. Bataillon des Jnf .-
Regt. Nr. 115 beftehend aus 20 Offizieren , 588 Mann und 3
Pferden. Alsdann vom2. zum3. September% Batterie Artille,
ne 4 Offiziere, 78 Mann und 53 Pferd «, sowie ein Bat . Jnfan-
tme fl, Compagnie Pioniere zusammen 22 Offiziere 619 M̂ann
«ud 10 Pferde. Die Lieferung der benöthigten Fourage wurde be¬
reits vor einigen Tagen öffentlich an die Mindestfordernden ver¬
geben. In Anbetracht der hohen Viktualienpreise hat die Gemein-
^Eitrttung in dankenswerther Weise beschlossen di« Ouartierge-
bei dadurch zu unterstützen und einigermaßen schadlos zu halten,

außer dem Billetgeld, welches pro Mann und Tag 80 Pfen-
ige beträgt noch einen Zuschuß von40 Pfennigen pro Mann und

"g aus der Gemeindekasse ausbezahlt werden. — Es wurde be-
«M gemacht, daß das Roggenfeld bis zum 14. August wegen der

•• Übungen möglichst geräumt sein soll. Die Land-
öeschästit joht fleißig mit dem Einheimsen der Getreide

^tmz , 5. August. De« Konditor Fritz Bäumerich aus
1," k iw 1 zuletzt beschäftigt auf dem Salonboot „Han-

der Koln-Düsseldorfer Gesellschaft, ist gestern Abend beim
un Rhein ertrunken.

ja Egen , 5. August. Nunmehr hat der Bau der elektr.
funî t greifbare Gestalt angenommen, ist doch die Konzes-
teoaim d§ .^ w ^ rzogs zum Bau und Betrieb der Bahn «in-
y 801- Tie  Arbeiten werden bereits ausgenommen.

Kunft, fcifferctfur und WiföenfdialL
& Paul von Sdiönfhart*f*.

t; •̂ ÖTk 'n ^er Nacht vom letzten Freitag zum Sams,
bereits kurz gemeldet, der bekannte Schriftsteller Paul

Az iw Alter von 52 Jahren . Geboren am 19.
^Uthm a>a.r eT girich seinem älteren Bruder Fr

Eigentlich für bi« militärische Karriere de

mußte aber seiner zarten Gesundheit wegen auf diese Laufbahn
verzichten und wurde Journalist , als welcher er anfangs in
seiner Vaterstadt , später in Berlin thätig war . 1891 ging er wie¬
der nach Wien zurück, wo er bis zuletzt als Kritiker und Redak¬
teur beschäftigt war . Außer einer Reihe von amüsanttn Plau¬
dereien und Novellen verfaßte er gemeinsam mit seinem Bruder
Franz das vielgegebene Lustspiel „Der Raub der Sabinerinnen"
und schrieb zusammen mit Julius Rosen ein Stück, den Schwank
„Höhere Zwecke". Die beste größere Arbeit Schönthans war ein
Roman „Die Blumen ".

* Wiesbaden , 7. August 1906.

Huf dem Keüerskopf.
Wiesbaden und seine Umgegettd ist schön. Das kann

keinem Zweifel unterliegen . Wohin der Wanderer auch sei¬
ne Schritte lenken möge , überall wird er sich sagen müssen:
Hier ist gut sein, da laßt uns Hütten bauen ! Ja , Hütten
bauen ! Eine Hütte war auch gestern das Reiseziel unzähli¬
ger Einheimischen sowohl , wie in unseren Mauern wertender
Fremden . Wir meinen die neu erbaute Halle auf dem K ek¬
le r s k o p f. Gestern Nachmittag sollte sie feierlich dem öf-
fentlichen Verkehr übergeben werden . Und sie wurde einge¬
weiht . Kellerslopf ! Wieviel Reiz liegt nicht in dem Wort
für denjenigen , der gerne einmal nach der Wochentage Last
und Mühen hinausflieht aus dem Großstadtgetriebe , um im
Tempel der herrlichen Natur sich neue Kraft zu holen . Der
Kellerskopf hat es in dieser Beziehung gar Vielen angethan.
Weiß doch Jeder , daß er , wenn man erst mal oben ist, reichlich
entschädigt wird für ferne Mühen . Wenn man erst einmal
oben ist . Für gehabte Mühen . Sehr richtig , denn Schweiß
kostet es genug , bis selbst der in puncto Touristik Sattelfeste
des Taunus Zinnen erklettert hat . Unserer sportlustigen Ju¬
gend freilich kann das alles wenig anhaben . Ihr bereitet
es ein großes Vergnügen , durch einen Marsch in der
würzigen Waldluft ihren Körper zu kräftigen . Und sie thut
recht daran ! So war es auch gestern . Machte der Himmer
anfangs auch ein recht trübes Gesicht, sodaß es schien, als
wäre er mit der Einweihtrng der Schutzhülle auf dem Kellers¬
kopf nicht ganz einverstanden , so überlegte er sich's doch
schließlich noch rechtzeitig . Er war uns also gnädig . Das
Wetter eignete sich sogar ganz vorzüglich zum Marschiren
nach dem Kellerskopf . Also in Sonnenberg ging die Stranv-
pelei los . Bekanntlich streikt dort die Elektrische ffür die Kel¬
lerskopfbesucher . „Wir sind die Brüder Strampelbcin , ach,
wie strampeln wir so fein ", sang ein junges Liebcspärchen.
Doch nicht sie allein , auch die übrigen Männlein , Weiblein
und Kinder strampelten anfangs ganz fein durch .den duften¬
den Laubwald . Mso soweit wäre die Sache gut gegangen.
Da stand man plötzlich vor einer steilen Anhöhe . Da hinauf
geht 's nach dem Kellcrskopf ? fragte eine etwas dicke Dame.
Um Gotteswillen , warum , kann man denn auch nicht fliegen !
Na , es hilft eben nichts . Pustend und schweißtriefend schleppt
sich die Madame , so gut es-eben geht , den Berg hinan , bis sie
endlich völlig ermattet oben angelangt ist. Aber ihr ging es
nicht allein so. Aipch- die übrigen „Wolkenschieber" haben
nicht zu wenig SchweißtropfenHperloren . Und wenn man be¬
denkt , daß ein galanter junger Ehemann sogar die Ehestands¬
lokomotive den Berg hinaufschob , nun dann kann man sich ein
ungefähres Bild davon machen , wie ' s diesem zu Muthe gewe¬
sen sein mag . — Also wollen wir jetzt oben sein , sonst könnte
der Leser beim Lesen dieser Zeilen ebenfalls schwitzen.
Uhr war der Platz um den Kellerskopf dicht besetzt. Die letz¬
ten Akkorde des vom Männergesangverein Naurod in die
balsamische Waldluft hineingeschmetterten Liedes „Mein Herz
thu Dich auf " waren kaum verflungen , da bestieg Herr-
Bergmann  den Rednerstuhl . In kurzen , begeisterten
Worten - begrüßte er die zahlreich Erschienenen , welche sich die
Mühe gemacht hätten , hinaufzuklettern auf den herrlichen
Kellerskopf zur Einweihung der Schutzhalle . Anschließend
daran dankte er den Herren Landrath Herzberg , Forstmeister
von Hunolstein , dem Herrn Bürgermeister van Naurod , so¬
wie allen denen , durch deren thatkräftige Unterstützung es
möglich gewesen sei, die Halle zu erbauen und heute der Oef-
fcntlichkeit zu übergeben . Er hoffe , daß noch mancher müde
Wanderer , der von dort oben Me Herrlichkeiten der Natur be¬
wundere , Schutz und Erholung in dieser Halle suchen und
finden werde . Darin erblicke der Verein feinen schönsten
Lohn . Nun entwickelte sich, ein recht buntes Leben und
Treiben auf dem Berge . Die Nauroder Musikanten musizir-
ten gar lustig in den Wald hinein , fröhliche Lieder wurden
gesungen etc. Selbst die Kinderpolonaife fehlte nicht. Die
Kleinen hatten zum Lohn für ihre Kletterei schmucke Fähnchen
geschenkt bekommen und manschirten n Reih ' und Glied gar
stolz mit denselben herum , während in der Halle Herr Prie¬
st e r seines Amtes als Mundschenk waltete . Er hatte soviel
zu thun , daß er Manchen , der schier dem Verdursten nahe war,
beim besten Willen nicht sofort befriedigen konnte . Auch un¬
ten gab 's Bier und zwar wurde dort frisch vom Faß verzapft.
Schinken - und Wurftbrödchen gingen weg wie „wa.rme Sem¬
meln ". Diejenigen , welche es vorzogen , den Thurm zu er-
klettern , sind natürlich voll auf ihre Rechnung , gekommen,
denn sie haben ein Panorama über Wiesbaden und seine Um¬
gegend gehabt , wie sie es reizender wohl kaum von einer an-
deren Stelle aus haben konnten . Wundervoll nahm sich das
Landschaftsbild bei hereinbrechender Dunkelheit in bunter
Lompionbeleuchtung aus . Erst spät dachte man ans Aus-
brechm . Diesmal aber mit mehr Lust , ging 's doch jetzt schnel¬
ler als vorher . Im „Taunus " zu Rambach vereinigten sich
noch zahlreiche „Kellersköpfler " zu einem flotten Tänzchen,
das , usie die Fama zu berichten weiß , der Weihe einen durch¬
aus würdigen , harmonischen Abschluß gegeben haben soll. —
Zum Schluß einige Worte über die Halle selbst. Sie besteht

aus einem Restaurationsraum , Küche und kleiner Wohnung
und macht von außen sowohl wie innen einen hübschen Ein-
druck. Erbaut wurde sie von den Herren Maurermeister
Zerbe-  Rambach , Schlossermcister Wenzel-  Wiesbaden
und Zimmermcister Bock - Wiesbaden . Es wurde im Früh¬
jahr mit dem Bau , dessen Kosten sich auf 4000 Jl  belaufen,
begonnen . — Und nun schließen wir den Bericht niit dem
Ausdruck des Dankes für die in der liebenswürdigsten Weise
von Herrn Architekt Schiemann  ertheilte Auskunft.

B. K.

* Personalien . Den Herren Telegraphendireftor Frosch
und Postinspektor Kesting  von hier wurde die Erlaub»
niß zum Tragen des ihnen verliehenen Ritterkreuzes 2. Klasse
des Herzoglich Sachsen-Ernestinischen Hausordens und dem Herrn
Oberpostschaffner Kettenbach  hier der demselben Orden ange-
reihten goldenen Verdienstmedaille ertheilt.

* Homburger Kaisertage. Für die Kaisertage sind in Homburg
bereits größere Veranstaltungen getroffen. Im Kurgarten wird
am 8. September , am Tage der Kaiser Parade  auf der großen
Wiese vor der Kurterrasse ein großer Zapfenstreich von 2500 Mu-

l sikern des 18. Armeekorps unter Leitung des Armee-Musikinspi¬
zienten Professor Roßberg bei großartiger Gartenbeleuchtung
ausgeführt werden . Der Kaiser, Kaiserin , Kronprinz essenpaar,
Prinzen , sonstige Fürstlichkeiten und Gefolge werden auf der Kur¬
terrasse in besonderem Zelt diesem Schauspiele beiwohnen. Am 9.
September findet Vormittags die Enthüllung des Denkmals für
Kaiser Wilhelm 1. vor dem Kaiser Wilhelmsbad im Homburger
Kurpark statt, am Nachmittag das große Proviuzialdiner auf das
im Kurgarten große Prachtbeleuchtung und Riesenfeuerwerk f̂ol¬
gen. Auch diese Veranstaltungen werden der Kaiser und sonsrige
Fürstlichkeiten beiwohnen . «

* Landrath und Hundesperre . Der „Frkf. Ztg ." wird aus
Langenschwalbach geschrieben: Trotz der von dem Regierungs¬
präsidenten in Wiesbaden aus sehr triftigen Gründen allgemein
für den Untertaunus . und Unterlahnkreis ungeordneten Hunde-
sperre, trotz der jedem Einsichtsvollen verständlichen Gefahren,
welche die Tollwuth wegen ihrer leichten Uebertragbarke.it auf
andere Thiere und Menschen und ihres schnellen und unheilbaren
Verlaufs in sich birgt und trotz der strengen gesetzlichen Straf¬
androhungen und der Opfer , welche die Krankheit schon gefordert
hat — wir erinnern nur an das traurige Ende des Holzappeler
Arztes — begegnet man noch immer in unserer verseuchten Ge¬
gend einer geradezu sträflichen Nachlässigkeit nicht nur bei dem
Publikum , sondern namentlich auch bei den Behörden, die mit
der Durchführung der Sperr « betraut sind. Ueberall kann man
frei umherlaufende , oder ohne Maulkorb an einer Leine geführte
Hunde treffen. Die Lässigkeit in der Durchführung der Sperr,
maßregeln ist allerdings kaum sehr auffallend, da- der Leiter de?
hiesigen Kreises, Landrath von Koeller,  selbst seine Hund«
je nach dem zum Aergerniß oder zum nacheiferungswürdigen
Beispiel für die Badegäste und Einheimischen vorschriftswidrig
umherlaufen ließ, ohne daß irgend ein Polizeiorgan eingeschrit-
tat wäre . Erst auf eine beherzte private Anzeige hin sah sich
der Amtsanwalt in der Lage, dagegen einzuschreiten, und seitdem
vor einigen Tagen ein Strafbefehl im>hiesigen Kreishaus zugc-
stellt ist, sieht man die landräthlichen Hunde nicht mehr frank
und frei und erhaben über die Vorschriften des Viehseuchenge-
setzes umhergeführt werden, oder sich umhertreiben.

* Sedanfüier in den Schulen . Der Kultusminister hat an
sämtliche Regierungen ein Schreiben gerichtet, in dem er darauf
hinweift, daß es bisher in den preußischen Schulen allgemein gu¬
ter Brauch gewesen ist, am Sedan tage  unter Ausfall des
Unterrichts eine enffprechende Schulfeier zu veranstalten. Der
^Minister veranlaßt die Regierungen , dafür zu sorgen, daß in allen
ihnen unterstellten Schulen dieser Brauch auch weiter beide,
halten  wird.

ffl Militärisch - Gedenkfeier. Gestern, am Jahrestage der
Schlacht bei Wörth , an der bekanntlich das 80. Regiment ruhm¬
reichen Antheil genommen hat, veranstalteten die beiden hier in
Garnison liegenden Bataillone des Regiments bei dem Krieger-
Denkmal auf dem Exerzierplätze an der Schiersteinerstraße ei-
ne erhebend verlaufene Gedenkfeier.  Nachdem die Truppen
sich in Tief-Kolonnen mit Front nach der Schiersteinerstraße zu
ausgestellt hatten , erschien gegen 8 Uhr der Regiments-Komman¬
deur Freiherr v. Süßkind . Die Feier begann nun mit dem Ab¬
spielen des Chorals : „Wir treten zu beten vor Gott, den Gerech¬
ten" seitens der Regimentsmnsik . Der Oberst, an dessen Seite
sich ein Veteran ans dem deutsch-französischenKriege lKapellmei-
sters befand, machte dann in einer kurzen Ansprache auf die Be¬
deutung des Tages in der Geschichte des Regiments aufmerk¬
sam. Er gedachte ferner derjenigen , die auf dem Schlachtfeld« die
Liebe zu ihrem Vaterlande durch den Tod besiegelt hätten. Die
Ansprache schloß mit einem Hoch auf Kaiser Wilhelm. Die Musik
spielte die Nattonalhymne , worauf gemeinsam das deuffche Weihe¬
lied „Deutschland, Deutschland über alles " gesungen wurde. Ein
Parademarsch in Sektionskolonnen auf der Schierfteinersttaße be-
endete die Feier.

fs Bsffichttgnng. Alljährlich werden bei den preußischen In¬
fanterie -Regimentern Leute in einem Zweige des PionirdienfteI
ausgebildet und zwar im sachgemäßen Anlegen von Schützengrä¬
ben, fleineren verdeckten Stellungen , kleineren Brücken usw. Es
geschieht dies aus dem Grunde , damit , wenn im Ernstfälle Pio¬
niere nicht gleich zur Stelle sind, diese ausgebildeten Leute ihre
Funktionen übernehmen können. In diesem Jahr « sind die vorer¬
wähnten Arbeiten in der Nähe des alten Erercierplatzes ausge¬
führt worden . Heute Morgen fand nun deren B e s i cht i g u ng
durch Herrn Oberst von Süßkind und einer großen Anzahl Offi¬
ziere statt . Die Herren sprachen sich anerkennend über di« gute
Ausführung der Arbeiten aus.

* Verband Mittelrheinischer Bolksbildungsvereine. Die dies»
I jährige Hauptversammlung des Verbandes findet am 20. August,

Vormittags 11 Uhr , zu Nidda lKraft 's Saalbaus statt. Die Ta¬
gesordnung ist folgende: Mittheilungen , Bericht der Rechnungs-
Prüsiingskommission über die Jahresrechnung von 1904; Wahl
von 3 Revisoren zur Prüfung der Jahresrechnung von 1905;
Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben für das Vereinsjahr
1905: Besttmmnng des Ortes für die nächssiährige Hauptver¬
sammlung : Neuwahl des Ausschusses. — NachmittagZ 5% Uhr:
Vortrag des Herrn Generalsekretär Tews lBerlins über „Auf¬
gaben der Bildungsvereine " . — Nach der Generalversammlung
soll um 3 Uhr gcm-msames Effen stattfinden. Nach dem Essen
Spaziergang noch Bad Salzhausen . Eisenbahnzüge verkehren zwi¬
schen 6 und 7, 9 und 10 Uhr von Bad Salzhausen bezw. Nidda
nach allen Richtungen.

** Freihett , die ich meine. Der Gaul des Kutschers W. sehnte
sich nach der Freiheit . Er ging darum Samstag Abend gegen 7
Uhr seinem Herrn vom Waldhäuschen aus durch. In der Elisa-
bethenftroße wurde das fteiheitsliebende Thier indessen angehal-
ten und seinem Besitzer wieder zugeführt.
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' ** Todesfall . Gestern ist der aus einer der ältesten Pfarrsa-

rnilien stämmende Pfarrer a . D . Eduard N i p p e ! im Alter
von . F.7 Jahren gestorben . Ter früher in Remscheid im Amte ge¬
wesene Geistliche war seit längerer Zeit hier als Pensionär seß¬
haft und wohnte Wörthstraße 13.

*'* Gartenfest im Kurpark . Ob wohl heute Nachmittag die
rothe Hahne am Kurhaus zu sehen sein wird ? fragten sich Sonn¬
tag früh 'Diejenigen , welche Abends sich wieder einmal in Knr-
parkprovisorium zum Gartenfest ein Stelldichein geben wollten.
Aenn allem Anschein nach hatte man den Segen des Jupiter
Pluvius zu erwarten . Doch der sonst unerbittliche Herr nahm
diesmal Rücksicht auf die Kürgäste . Er blieb fern von Madrid.
Das Fest , welches wieder trotz des unbeständigen Wetters eine
außerordentlich zahlreiche Besucherzahl angelockt hatte , nahm den
üblichen programmgemäßen Verlauf . Punkt 5y 2 Uhr trat
Käthchen Paulus ihre Luftreise diesmal in dem Luftfahrradballon
an , noch lange von den Blicken der Zuschauer verfolgt Gegen
6 Uhr landete , die kühne Aeronautin glücklich am Bahnholz.
Von 4 Uhr ab konzertirte das Einödshofer -Orchester , dessen Lei¬
stungsfähigkeit bereits ' in einem ' früheren Artikel gebührend an¬
erkannt wurde , unter schier endlosem Beifall . Besonders sprach
der Biondellawalzer des Dirigenten selbst an . Auch das Pot¬
pourri aus dem „Obersteiger " wirste stark auf die begeistert lau¬
schenden Zuhörer ein . Um 6 Uhr wurde das Orchester von der
Kapelle des Regts . Nr . 27 abgelöst , dessen Dirigent Herr Ka¬
pellmeister Henrich ebenfalls ein interessantes Programm ausge¬
stellt hatte . Nach 8 Uhr erstrahlte der Park wieder in der ge¬
wohnten 'feenhaften Beleuchtung . Die Kapelle Einödshofers
Lauschte mit derjenigen des Jnf .-Regts . von Gersdorff einen duf¬
tigen Blüthenstrauß der auserlesensten Konzertstücke aus . Das
(Gartenfest blieb also auch diesmal seinen Vorgängern um nichts
zurück.

*  Kurhaus . Die beiden morgigen Abonnementskonzerte im
Kurgarten Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr werden von der
Kapelle des Feldartillerie -Regts . (Oranien ) unter Leitung des
Kapellmeisters Herrn Henrich ausgeführt.

*  Amtliche Karte für das Kaisermanöver . Me im vergange¬
nen , so wurde auch in diesem Jahre für die bevorstehenden Kai¬
sermanöver , an denen bekanntlich das 8. und 18., sowie einzelne
Truppentheile des 14 . und 16. Armeekorps theilnehmen , soeben
durch die Kartographische Abtheilung der Königlich preußischen
Landesaufnahme veröffentlicht : Wegekarte für das Kaisermanöver
1905 1 : 300 000 in mehrfarbigem Buntdruck — Gelände braun,
Eisenbahnen roth , Gewässer blau . Diese Karte hat den Vorzug,
daß sie das neueste amtliche , auf Grund sorgfältiger diesjähriger
Erkundungen berichtigte Material bringt . Die Wegekarte , wel¬
che einen großen Theil der Rheinprovinz , von Hessen-Nassau und
des Großherzogthüms Hessen mit den angrenzenden Landestheilen
umfaßt , kostet 50 $ , aufgezogen 1 ^ (pdftfret je 5 $ . mehr ) und
ist für jedermann durch die Hauptvertriebshandlung der König-
kichen Landes -Aufnahme , R . Eisenschmidt , Berlin NW . 7, Doro¬
theenstraße 70a , sowie durch jede Buchhandlung zu beziehen.

* Schonung des Wivateigenthnms im Manöver . Aus An-
laß der jetzigen größeren Feldübungen und der bevorstehenden
großen Herbstmanöver ist . den Truppentheil -en anbefohlen worden
das Betröten bestellter Felder möglichst zu vermeiden . Ferner wird
bekannt tzömacht : Gebäude , Wirthschafts - und Hofräume , Parckan-
anlagen , Gärten , Holzschonungen , Tabaksfelder , Dünenanpflanz¬
ungen , Hopfengärten u . Weinberge sowie die Versuchsfelder land-
und fortwirthschaftlicher Lehranstalten und Versuchsstationen dür-
fen überhaupt nicht betreten werden . Eisenbahnen sind nur an
den Uebergängen zu überschreiten . In Dörfern und in der Nähe
von Gebäuden voy trockenen Heu - und Getreidehaufen , von Klas-
terholz und anderen leicht Feuer fangenden Gegenständen darf
nicht gefeuert werden . Ablheilnngen , welche im Ernstfälle . Ge¬
bäude , Gehöfte usw. besetzen würden , treten deshalb an diese
Oertlichkeiten nur heran und sind dabei von den Offizieren zu be.
lehren , Witz sie in Wirklichkei zu .perfahren hätten . Die Verthei-
digung von Dörfern wird oft, um das Privoteigenthum zu scho¬
nen / nur durch Schützen an den entfernten Gartenzäunen sowie
durch Bortreten von Reserven zu markiren sein ." Die Bekannt¬
machung schließt mit den Worten : .„Der ,bürgerliche Verkehr darf
durch 'Friedensübungen . jeglicher Art in keiner , auch noch so gerin¬
ger Weise gestört oder behindert werden mit der alleinigen Aus¬
nahme , daß der Durchgang durch geschlossene ruhende oder mar.
schierende Truppen zu versagen ist ."

* Bahnschmerzen . Ein Leser schreibt der „Frkf . Ztg ." : Als
Abonnent der Strecke Wiesbaden —Kastel der . Staatseisenbahn
habe ich täglich viermal dien besonderen Vorzug , mich mit den
hervorragenden Verkehrsverhältnissen auf dieser Strecke vertraut
zu machen . Es ist Thatsache , daß seit der Eisenbahngemeinschaft
der Königlich Preußischen mit der Großherzoglich Hessischen Ver-
waltung verschiedene Nachtheile für das reifende Publikum cin-
getreten - sind . . So sind u . « . .seit dem 1. Mai v. I . (dem Beginn
der Eisenbahngememschoft ) die alten 1. und 2. Klassewagen der
ehemaligen Main -Neckarbahn eingestellt worden , die sich in einem
derartigen Zustande -befinden , daß man cs vorziehen möchte , 4.
Klasse statt 2 . Klasse zu reiseu . Diese alten Kästen (anders kann
man sie kaum neunen ) sind erstens so unbequem zum Einsteigen,
daß sich mich öfter erheblich am Schienbein verletzt habe , und
zweitens sind die Polster der Abtheile so schmutzig, daß es aller
Beschreibung spottet , ganz abgesehen davon , daß die Polster zer¬
rissen und geflickt sind . Außerdem sind die Wagen so niedrig,
daß man es , zumal jetzt bei der Hitze , darin garnicht aushalten
kann : Zu alledem Hai es die Eisenbahndirektion für nöthig er¬
achtet , jetzt statt der an und für sich schon nicht ausreichenden
zwei Waggons 1. und 2. Klasse , nur noch einen Wagen 1. und 2.
Klasse stein Einziges Nichtraucher - und zwei Raucher -Abtheils !)
kursieren zu lassen , während der zweste Wagen durch einen Wa¬
gen mit lautem 1. Klajse -Coupäs ersetzt worden ist, der also nur
für Reisende mit Fahrtausweisen 1. Klasse bestimmt isst obwohl
ein Bedürfniß hierzu gar nicht vorlag , denn in den Personenzü-
gen Wiesbaden —Frankfurt und umgekehrt wird die 1. Klasse nur
sehr wenig benützt , während an 2.  Klasse , zumal bei den: Zuge
Nr . 317, meist Mangel vorliegt . Schließlich kann man doch den
Reisenden 2.  Klasse auch nicht znmuthen , zu 8 Personen bei die¬
ser Hitze in einem Coup6 zu sitzen, während die Reisenden 3.
Klasse gewöhnlich durchschnittlich nur zu 5 in einem Coup6 sind.
Ich habe ausdrücklich die Schaffner wiederholt befragst ob der
Wagen 1. Klasse vielleicht nur aushilfsweise eingestellt sei und
von den Reisenden 2.  Klaffe benutzt werden dürfe ? Das wurde
aber verneint , und mußte ich in ein überfülltes Coups 2-  Klasse
einsteigen , während der ganze andere Wagen leer läuft.

** (Sine „blaue MontagS "-Fahrt . Heute Morgen ge¬
gen 10 Uhr fand ein Schutzmann in der Bleichstraße einen
sinnlos Betrunkenen , Man lud den Oberkörper des „ Woge-
unfähigen " auf einen gerade daherkonnnenden Rollwagen,
der Schutzmann hielt den sich Sträubenden am Kragen oben
ans dein Wagen fest , »nährend die Beine des Betrunkenen
lustig itt der Luft hermnbaunielten . So ging 'S unter einem
großen Geleit von lachenden Zuschauern bis zum Polizsire-
vier . — Was mag das beim Erwachen für ein Kater sein!

Wiesbadener Gcnerat -Anzeigcr-

** Die Eewerbegerichp .-. Samstag Abend sprach im Saale
des katholischen Vereinshauses vor einer zahlreichen Zuhörerschaft
Herr Arbeitersekretär Grafenberger  über die Bedeutung der
Gewerbegerichw . In seinem leichtverständiich gehaltenen Vortrag
entrollte Redner ein klares Bild von der geschichtlichen Entwick¬
lung , der Errichtung und Zusammensetzung des Gewerbegerichts.
Daß die Gcwerbqgerichte als soziale Fürsorgegerichte von weit-
tragender Bedeutung sind , dürfte als allgemein bekannt regfftrirt
werden . Auch bei ' Lohn - und Arbeitsstreitigkeiten wirkt das Qk.
Werbegericht mitunter segensreich . Der Hauptvortheil besteht
aber beim Gewerbegericht infolge der in ihm von beiden Par¬
teien gleich vertretenen Beisitzer sin der Anerkennung der Gleich¬
berechtigung von Arbeitgeber und Arbeiter . Redner fand lebhaf¬
ten Beifall . Nächstens wird ein weiterer Vortrag über die Ge¬
werbegerichte folgen.

k Zn dem Eisenbahn -Unfall beider Bahnüberführung am
Mühlweg ist im Anschluß an den Bericht in der Sonntags -Num¬
mer noch ergänzend zu berichten : Die Verletzungen des Verun¬
glückten , eines Schlossers Namens W e r n e r in der Arbeiterko-
lonie an der Mainzerlandstraße wohnhaft , scheinen doch ernste¬
rer Natur  zu sein als man annahm . Der Kopf ist dick
angeschwollen , auch sonst ist das Befinden ein besorgnißerregendes.
Der durch den Unfall hervorgerufene Materialschaden ist ein
bedeutender . Die Schuld trist die Bahnverwaltung und nfcht
den Unternehmer des Brückenbaues . Es ist sogar wahrscheinlich,
daß , da die Brückenkonstruktion durch den Aufprall der Wagen
eine ansehnliche Verschiebung erfahren hat , dieselbe ganz abmon-
tirt werden muß . Im Laufe des Samstags wurden die aufgelaufe¬
nen Wagen wieder in die Geleise gehoben und entfernt . DÄt
dem Heben der beiden anderen Wogen geht es jedoch nicht so
schnell, es dürfte darüber noch eine Woche vergehen . Der Unfall»
piatz war namentlich gestern , Nachmittag von Biebrich und Wies¬
badener Nerigierigen sehr stark besucht.

** Radler -Unfälle ohne Ende . Der 16jährige Liftjunge Theo-
dor Steinborn  stürzte heute Vormittag gegen 11 Uhr iu der
Kirchgasse von seinem Stahlroß derart unglücklich ab , daß er mit
.einer schweren Unterarm -Verletzung bewußtlos am Boden liegen
blieb . Die Sanitätswache legte dem verunglückten Radler einen
>Nothverband an und brachte ihn nach dem städtischen Kranken¬
hause.

*■* Die Pulsader durchschnitten . Die Frankenstruße wohn-
hafte 9 Jahre alte Martha B e ck stürzte gestern Nachmittag 3 Uhr
in einem Waldrestaurant mit einemGlase in derHand die Treppe
hinunter . Tabei zerschnitt sie sich die Pulsader der linken Hand
und erlitt außerdem erhebliche Kopfverletzungen . Die Sanitäts-
wache brachte die -Kleine nach dem städtischen Krankenhause.

'' Sp . Festnahme mit Hindernissen . Gestern Nachmittag in der
vierten Stunde sollte a » der Ecke Westendstraße -Bismarckring ein
Betrunkener verhaftet werden . Er widersetzte sich seiner Festnah-
mejedoch indem er den Schützmänn zu erstechen drohte . Daraufhin
mußten ihm Fesseln angelegt werden . Diese Handlungsweise er¬
regte jedoch bei zahlreichen Passanten Aergerniß , obwohl sie un¬
seres Erachtens durchaus gerechtfertigt war . Einer der Umstehen¬
den war sogar so dreist , einen mit seiner Familie harmlos dahin¬
gehenden anzugreifen , nur weil dieser das Verhalten des Hüters
der Ordnung , gut geheißen hatte . Jedenfalls auch einer von de¬
nen , welche der Polizei ihren ohnehin nicht leichten Drenst er¬
schweren , wo sie nur können.

* Messerhelden in der Eisenbahn . In dem letzten Abendzug
nach Limburg wurde dieser Tage zwischen den Stationen Nie¬
dernhausen und Niederseelbach ein Bursche von einem anderen
Passagier in das Gesicht und den Kopf gest o ch en . Der Ver-
wundeie wurde in Niederseelbach nebst den Zeugen vernommen und
im Packwagen verbunden.

* Tie Entführung im Automobil . Unser ü '-Kor-
respondent schreibt uns aus Darmstadt , 6 . August : Der unter
obiger Spltzmark ? kürzlich gemeldete Vorfall hat durch die Er¬
mittelung der hiesigen Kriminalpolizei eine unvorhergesehene
Aufklärung gefunden . Bekanntlich war das 11jährige Töch-
terchen des Dienstmanns Schäfer  von einem auswärtigen
Automobilfahrer von hier mit nach Mainz genommen und
dort in der Rheinallce sich selbst überlassen worden . Wie sich
jetzt herausstellt , hat das Kind den Automobilisten gebeten,
es ntit nach, Mainz zu nehmen . Ter Vorfall ereignet .- sich
am 31 . Juli , an welchem Tag hier nach längeren Ferien die
Schule wieder ansing . Die kleine Schäfer hatte offenbar kei¬
ne Lust , schon wieder in die Schule zu gehen . Sie schrieb eine
Postkarte an ihre Lehrerin , daß sie bis nächstes Jahr nach
Mainz verreise , man möge sie bis dahin entschuldigen.

fs Der unkluge Hans . In der unteren Friedrichstraße stand
gestern früh ein auswärtiges Milchfuhrwerk , dessen Besitzer Kun¬
den bediente . Ein vorübergehender Herr kam etwas nahe an das
Pferd heran . Ehe er sich versah , hatte der Gaul , welcher anschei¬
nend nicht zur Sippe der „klugen Hänse " gehört , den Mann in
den Arm gebissen . Der Verletzte mußte einen Arzt aufsuchen . Für

.Pferdebesitzer dürfte dies eine wiederholte Mahnung sein , bissigen
Pferden einen Maulkorb anzulegen.

fs Wie es dem Anstreicher „angestrichen " wurde . Ein hiesiger
Anstreichermeister B . hatte in der Wohnung eines höheren Be¬
amten mehrere Tage geschäftlich zu thun und hatte hierbei erfah¬
ren , daß die Herrschaft eine Badereise anzutreten gedachte . Als
diese dann abgereist war , stattete der Handwerker , obschon er ver-
heirathet undVater .mehrerer Kinder ist , der allein zurückgebliebe¬
nen Köchin einen Besuch ab . Er machte dem Mädchen dabei An¬
träge . Als dieses jedoch nicht darauf cinging , versuchte er mit
Gewalt zu seinem Ziele zu gelangen . Die energische Gegenwehr
und das Geschrei der Bedrohten veranlaßten den Mann zur
Flucht . Das Mädchen erstattete Anzeige von dem Vorfall . Am an¬
dern Tage wurde nun der Anstreicher verhaftet.

fs Ucbersallcn . Samstag Abend gegen 10h -, Uhr wurde ein
junger Mann , an der höheren Schule auf dem Zietheuring ohne
jede Veranlassung von mehreren , Burschen überfallen und durch
Messerstiche und Stockschläge übel zugerichtet . Der Ueberfallene
mußte sich die erheblichen Verletzungen am Kopfe in Krankcnhause
verbinden lassen . Einer der Thäter ist erkannt.

* Ungiftige Testamente . Wie vorsichtig man mitunter beim
Ausfertigeu von Testamenten zu Werke gehen muß , lehrt recht
deutlich folgender Vorfall : In Hanau lebte ein Ehepaar in linder,
loser Ehe . Es hatte ein Testament ausgefertigt , nach dem der
überlebende Theil Erbe sein sollte , und die Namen zweimal deut¬
lich beigesetzt. Die Frau starb zuerst . Nun kam für den Mann
etwas unangenehmes . Er hatte das Testament selbst geschrieben,
dabei aber den Paragraphen 2267 des Bürgerlichen Gesetzbuches
außer Acht gelassen , wonach der andere Ehegatte handschriftuch
die Erklärung beizusügen hat , daß das Testament auch als sein
Testament gelten solle. Also die Frau hätte vor ihrer Unterschrift
schreiben müssen : „Dies soll auch als mein Testament gelten !"
Der Manit mußte an die Verwandten der Frau mehrere tausend
Mark herauszahlen , wobei nicht allein das eingebrachte , sondern
auch das während der Ehe gemeinschaftlich errungene Vermögen
berechnet wurde.

20. Jachrgaux,

, * Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 5. August argqM

■Mt«!.

beten Fremden betrug 108,896 Personen . Der Zugang de- [«
len Woche beziffert sich auf 3683 Personen von denen zu.
rem Aufenthalt 1194 und zu kürzerem Aufenthalt 2489 DM
neu angemeldet sind . —*

e. Einen Menschenaujlaus veranlaßten vergangene Nachi
gen 12 Uhr zwei Radfahrer , »oelche den an der Ecke Schw^
cher- und Dotzheimerstraße patrouillirenden Schutzmann b
bedrängten . Derselbe wollte die den Radfahrern von einem. L*
vorübersahrenden Chaisenfuhrwerk angeblich widerfahrene
stigung nicht gesehen haben . Der Beamte mußte zur
feststellung der Excedenten schreiten . Dies veranlaßst einen
Tumult.

§ Zu den Waffen ! Heute Vormittag sind wiederum zahlrxjO
Reservisten der Infanterie , anläßlich des Kaisermanöoers zu jjr
Waffen gerufen worden . Sie kommen nach Hanau.

* Straßensperrung . Die Hochstätte  ist zwecks Herft'
lung des Kanalanschlusses zur neuen Entwässerung des Gruri».'
stücks Hochstätte 2 auf die Dauer der Arbeit polizeilich gesp ett ,

* Stand der Weinlftrge . Der „Rheing . Weinztg." wirb
dem Rheingau geschrieben : Ein Gang durch die Weinberges
mag nicht mehr ganz das freudige Empfinden zu veranlass'
welches uns vor einem Monat so zufrieden machte . Der unheqp
liche Gast , die Peronospora , hat sich nun überall eingenistet, unjj
ist jetzt wohl oder übel mit einem Ernteausfall zu rechnen, ytz
wenn sich derselbe auch nur qualitativ bemerkbar machen M
Im unteren Rheingau ist die Krankheit bereits früher und hes
tiger aufgetreten , als im oberen und mittleren Rheingau und HD
stellenweise das ganze Blattwerk zerstört , und hat m dicsc«
Jahre gezeigt , wie gefährlich die Peronospora auch im Rheinĝ ,
werden kann . Immerhin ist die Sache noch nicht so schlimm,
sie mancherseits geschildert wird . Wirklicher Peronosporaschl
»st bis jetzt nur in verhäftnißmäßig kleinen Distrikten nachzuw«̂
sen, das Gros der Weinberge ist doch gesund geblieben , auch dH
Trauben haben sich bis jetzt recht wohl erhalten . Die neue Pilz,
Invasion , welche sich nach den leichten Gewitterregen einstellte,
überzog mehr die Gipfeln und Geiztriebe , soweit selbige nich!
beim Schwefeln und Spritzen getroffen wurden . Kurz entschlM
hat man durch vorzeitiges Gipfeln die befallenen Theile zu etrf,
ferner gesucht, wenn dies auch nicht ganz gelingt , so hat der Wen»
stock vermehries Licht und besseren Luftdurchzug , wodurch
weitere Ausbreitung der Peronospora ebenfalls gehemmt wirs
Das Oidium hat ebenfalls stellenweise eingesetzt , hat sich cBn
auf die ersten Änsteckungsheerde beschränkt . Die Trauben faiW
an in weiteres Reifestadium einzutreten , es bildet sich auf de»
Beeren der Dust , es ist dies ein sicheres Zeichen , daß die Traube,
bei aller Trockenheit vorwärts gehen . Ta sich der Sauerwur»
nur in geringer Anzahl zeigt , und , dem Mottenflug nach zu »r-
thetten , auch ein weiteres stärkeres Auftreten kaum zu ertMite»
ist, so sind die Herbstaussichten trotz der Pilzgefahr immer uch
als günstig zu bezeichnen . Die Winzer finden zwar allerlei ttrö-
zusetzen, trösten sich aber mit dem alten Sprichwort : Mau Mi
in den Hnndstagen die Trauben nicht betrachten.

* Die Sieger von Spichern . Der Mittelrheinkreis hat ge¬
stern zum ersten Mal ein Bergfest auf den Spicherer Höhen »h
gehalten . An demselben nahmen auch der hiesige Männertun-
verein und der Turnverein theil . Seitens des Männerturuvei-
eins gingen beim Wettturmen folgende Turngenossen als Sieger
hervor : Waldemar Weber (36y 2 Punkte ), Georg Ramspott
(33y z ), Heinrich Dietrich (33 ) und Hermann Höpfrrr
(30% Punkte ). — Vom Turnverein errangen folgende Turm
Preise : Will ») Nieter  4 . (bester von Wiesbaden ), Karl
und Adolf Mayer 14., Franz Schäfer 16-, August L a uj 19.
und Reussing 26. Preis . Die Sieger treffen heute Abend 9.3E
von Mainz kommend , hier ein . Der Turnverein veranstaltet E
Anlaß dieses schönen Erfolges heute Abend eine gesellige Zu» -
mcnkunft und ladet seine Mitglieder und Turnfreuude hielj»
recht zahlreich ein.

* Ter Mtarineverein Wiesbaden hielt gestern auf der wi"
Adolfshöhe sein diesjähriges Sommerfest trotz des ettvas
gcn Wetters unter außerordeütlicher Betheiligung des Pd
kums ab . Das Fest , verbuiden mit einer Marine -Ausstellung, l»'
wie den verschiedensten Unterhaltungs -Arrangements unter«
„blauen Jungen " übertras alle Erwartungen . Namentlich am
verdient die großartige , zum größten Theil kostbare SammM
der in der Marineausstellnng ausgestellten Stücke hervorgehorp
zu werden und es ist wohl Jedermann sehr zu empfehlen , sichW
selbe anznsehen , (Die Ausstellung bleibt noch einige Tage IW
net .) Auch war der Jugend in reicher Fülle Rechnung 9?1Tase;
und der musikalische Theil , sowie das gegen Abend abgebrawi^
Feuerwerk war großartig . Festgeber und Festnehmer dürft«
Befriedigring über den Verlauf des herrlichen Festes
haben . , . , , A

* Die Kris -ger -Kameradschaft Kaiser Wilhclm 2. besuchtW
genwärtig die Spicherer Höhen resp . die französischen
felder . Ter Verein ist Samstag früh abgereist und war WM
am Abend auf den Spicherer Höhen . Sonntag früh gings
nach Gravelotte . Tie Thcilnehmer schildern uns die Reise w -
sichtskarten etc. als außerordentlich interessant und lehrrer-M

* Stemm - und Ringklnb „Athletia ". Bei dem am 30-
in Oberstem a . d . Nahe stattgcfundenen nationalen
Wettstreit wurden folgende Mitglieder des Stemm - und
klub „Athletia " durch Preise ausgezeichnet : Im Stemmen
Herr Wilhelm Krähe (27 . Preis ) und Hgrr Adolph WS
Preis ). Im Ringen (Schwergewicht ) erhielt Herr Jean •»nJj
8. Preis und im Ringen (Leichtgewichtj Herr Wilhelu » »ra
15 . Preis . ^

* Farbig illustrirte Taschenbücher über praktische
Pflanzenkunde und Vogelkunde. Im Rahmen der bekannteno .
pfennig -Miniatnr -Bibliothek (Verlag Albert Otto Pom,
z i g) ist eine Reihe besonderer Merkchen erschienen , die ^
chre bunten , künstlerisch in Dreifarbendruck ausgeführten >
düngen ebenso wie durch den Gegenstand und die Behandw ^-̂

~ m ifo!1.Beschreibung vortheilhaft ausgezeichnet sind . Jedes difter
erhaftem , biegsamen Einband befindlichen kleinen Bücher
5 Nummern der Zehnpfenngbibliothek . .

* Ans d>or alten Adolsshöhe findet morgen , Dienstaü- lLj.
von 8 bis 11 Uhr Militärkonzert der Kapelle des 80.
statt . . „ rnS

* Im Hotel Nassau und Krone zu Biebrich  findet
Dienstag Abend wieder großes Militärkonzert von der
des Fnß -Artillerie »Negiments Generalfeldzeugmeister

Wetterdienst
der Limdwirtschaftsschille zu Weilbnrg a- d.

Voraussichtliche Witterung
für D i c n st a g , den 8. August 1905.

Meist schwachwindig, zeitweise wolkig. Nachls milder, tagi
kühler als heute, gy

Genauerer  durch die Weilburger Wetterkarten (monatj- ^
welche an der Expedition des „Wiesbadener ® ..jj
Anzeiger ", Mauritiusstraße 8, täglich angeschlagenwerden-
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Die Posthilfstelle in Chausseehaus ist am 1.

^ .,st aufseh ° ben  worden.
6 Auqust. Von einem Automobil überfahren wurde

-̂ Ääbriae Töchterchen des Maurers Scherer. Von
r Seite rückte eine militärische Truppe mit der Regiments.

. auf die das Kind zulaufen wollte. Dabei rannte es ge-
' a"r*nafam von der anderen Seite daherkommendes Auto-

t f 'LiTibc von ihm erfaßt und etwa drei Meter geschleift, ehe
fÄfirt sunt Stehen gebracht werden konnte. Das Kind das

^los wurde, hat anscheinend schwere innere Verletzun-
^erlitteu. Der Automobilfahrer legitimirte sich und versprach,

August. In der Umgegend von Griesheim
de gestern ein Italiener lebensgefährlich durch Messerstiche
rJeJt’Goarshausen.7.August. Oberhalb St.Goarshausen

®'anrftaa ein beladenes Kohlenschiff  mit -einer Be-
^ von 18000 Ctr. gesunken.  Die Schuld an dem Unfall

gebrochenes Mder . Der Gesammtschaden̂beläuft sich
)000̂ Es werden Versuche gemacht, das Schiff zu heben.

Wiesbadener General -Anzeiger. 20. Jahrgang.

__ Briefbogen
Abonnent in Wehen. Daß ein Jugeuderzieher solche Rath-

sSläee ertheilt haben soll, ist kaum glaublich. Wenden Sie sich
Mwerdeführend an den Kreisschulinspektor.

A. Mi. 860. Abgcstempelte Bricsuiprke« nimmt Ihnen das
Lefenhaus in.Lohr ab.

hstzts üelegramme
Familicndrama.

Kaiserslautern, 7. August. In Ruppertsecken ermor¬
dete  gestern der Händler Wilhelm seine 15jährige Stieftoch¬
ter, indem er ihr den Hals durchschnitt; hierauf beging er
Selbstmord. Die Ursache der Unthat ist die, daß die Stief¬
tochter nach dem Tode ihrer Mutter mcht mehr im Hause
bleiben wollte.

Grubenunglück.
Beuthen (O,-Schl.), 7. August, fef dem Borsigwerk

verunglückten  ein Arbeiter und ein Kesselwerker durch
Aisströmende Hochofengase. Der Arbeiter ist bereits ge¬
storben.

Ausgcwiesen.
Kuntzow(Hinterpommern), 7. August. 10 russische Dra¬

goner, die als Deserteure hier augckommen waren , wurden
aus gewiesen.

M  Die Friedenskonferenz.
Paris , 7. August. Ter Matin meldet aus Newyort, daß

in allen größeren amerikanischen Städten in den Hauptkir-
cl.en Gebet e abgehalten werden, daß die Friedenskommis-
swn mit dem Abschluß des Friedens  bald zu Ende
komme.

Paris , 7. August. Der Matin berichtet aus Newyork,
daß in einer Woche die Friedenskonferenz sich a u f l ö s e n
werde und zwar wegen Uneinigkeit. Diese Ansicht stützt sich
ach die Ueberzeugung, die hier allgemein verbreitet ist, daß
die japanischen Bedingungen eine Entschädigungssumme und
eine Gebietsabtretung enthalten . Gut informirte Kreise ver¬
lern , daß Japan weder eine Entschädigung noch-eine Land-
Eiretung von Rußland erlangen werde.

Pssris, 7.  August . Echo de Paris meldet aus Tokio:
Tie russischen Streitkräste in der Umgebung von Poroku um-
Men 7M Mann Infanterie , 7000 Mann Kavallerie und 30
^ ^ We-, Die Japaner überwachen die Russen ganz genau

Ersuchen, aus der Mandschurei Proviant zu erhalten.
Tittoni in Paris.

daris , 7. August. Echo de Paris meldet aus Mailand:
K Minister des Aeußeven, Tittoni,  hatte gestern eine

^Wrredung mit den Botschaftern von Deutschland und
^ . eich. Die Ankunft Tittonis wird als ein Symptom

^Wfatzt , daß wichtige Fragen der auswärtigen Politik be-
|8Sj en to0!r^en  sind. Tittoni wird in den nächsten Tagen
iSi 'Jff ”-Q1?^ om  um dem König Mittheilung von dem
wachen^ Unterredungen mit den beiden Botschaftern zu

Die engllsche Kanalflotte.
- ^ ,. 7. August. Einem Kopcnhagener Bericht des
tk ^ äufülge dürste die e n g l I sche K a IIa l s l o t.

^nglischeZ Kreuzergeschwaderam 20. August in
verbl-is( ^ ^ ^bjerg eintrefsen und dort bis zum 23. August

Der englische Konsul in Esbjerg wurde durch den
Arthur Wilson

-̂er N" st August. Petit Journal meldet ans London:
von dieser Entscheidung verständigt.

l tt 3 von Wales  wird persönlich dem Bankett
nächst. ^ welches der Kommandant von Portsmouth - am
pT . -vcittwoch den französischen Offizieren geben wird.

Boykott.
Steeg .August.  Petit Journal meldet aus Newyork:
Acniatipvlii' die amerikanische Regierung allen ihren di-
i!ch ein» u Konsularagenten Befehl ertheilt , unv.rzüg-
k-stirun. Erreüung einzuleiten über die Ursache der Boy-
toct, ^ titanischer Maaren in China.  Man vermu-
ti. bmbern• ®cttl,e0«nq eine nicht ausschließlich chinesische
daß ^ ^ Europa geschürt wird und den Zweck verfolgt,
Ci6erti. erem '0t en  Staaten sich den chinesischen Markt er>

Pariz der französischen Armeeleitung.
^ schreib/ ' ^ sgust. In einem an den ,,Eclair " gerichte-

. s erklärte das ehemalige Mitglied des obersten
lauung' ^ -'^ thes General Langlais , daß nach seiner An-

'^ iznna?' Ostung To ul in ihrem gegenwärtigen Ver-
^annne «' ^ ' ' ""^ keineswegs im Wege eines Handstreiches

könnte, vorausgesetzt, daß die Garnison
b Aichen Stärke vorhanden und die Lebensmittel¬

versorgung eine ausreichende wäre. Ter Brief des Generals
Langlois schließt mit einer allgemeinen, sehr scharfen
K r i t i k des gegenwärtigen Zustandes dep Armeeleitung und
des Generalstabes. Der General behauptet, daß an der
Spitze gewisser Einheiten Befehlshaber stehen, die weder
Sympathie noch Vertrauen einflößten, und daß der richtige
Angriff von oben fehle, die Truppen mit dem Geiste der
neuen Reglements vertraut zu machen.

Die Kapkolonne und der Hcreroausstand.
London, 7. August. Die „Morning Post " veröffentlicht

ein Interview Sir Lewis Mitchells, des früheren Ministers
der Küpkolonie, der in Vertretung des iftylosiiMßkrßtärs der
Kapkolonie längere Zeit hindurch dis Politik der Kapkolonir
gegenüber dem Hereroaufstande  leitete . Mitchell
äußerte :Der Minister der Kapkolonie war durch die Umstände
zu dem Schluß gedrängt, daß mehr Wahrscheinlichkeit des
U e b e r g r e i s e n s der Unruhen auf das britische  Süd¬
afrika bestände, wenn sich- die Kapregierung in irgend einer
Weise mit der deutschen Waffeng-ewalt verbündete, als wenn
Neutralität beobachtet würde. Wir sind mit der Regierung
in London in der ganzen Angelegenheit ist engster Fühlung
geblieben. Wir erfuhren von ihr, solang« ich das Kolonialse¬
kretariat verwaltete, in keiner Weise auch nur die geringste
Mißbilligung . Wir haben es durchaus räthlich gefunden, daß
in solchen Angelegenheiten alle europäischen Regierungen zu-
sammengehen, aber wir hatten zu erwägen , wie weit dies hier
möglich war. Wir ließen die Deutschen wissen, daß sie bewaff-
riet die Grenze nichk überschreiten, dürftest und daß sie sonst
entwaffnet und internirt werden würdest. In der ersten Zeit
lieferten einige unserer Ossiz-:ere gewisse Rebellen aus , die
die Grenze überschritten, aber das Verfahren, das die deut¬
schen Behörden gegen diejenigen verfolgten, die sich gefangen
gaben, ermuthigte nicht zur Wiederholung eines solchen Vor¬
gehens. Wir behandelten die Rebellen niemals als führende
Partei und wir haben sie hier entwaffnet und in einer Art
Konzentrationslager internirt , aber in einer solchen wilden
und verlassenen Gegend war es nicht immer möglich-, zu ver¬
hindern, daß einige entwichen. Ich glaube, es ist niemals
dagegen ein Einwand erhoben worden, daß die Deutschen
Nahrungsmittel aus dem Gebiete der Kapkolonie für die Zi¬
vilbevölkerung erhalten haben, aber wir fühlten uns außer
Stande , zuzulassen, daß Transporte von Waffen, Munition,
Fouvage und anderen militärischen Ziifuhrcn durch unser Ge¬
biet vor den Augen unserer Eingcbyrenen . Bevölkerung
gingen, wenn wir uns nicht einer Gefahr itttssetzSn chollten,
die zu übernehmen wir nicht in der Lage waren . In Bezug
aus den Vorschlag, daß die deutsche Regierung die Kosten der
Internierung oder der Auslieferung der in die Kapkolonie
eintretenden Aufständischen tragen solle, sagte Mitchell: Ich
für meine Person wäre dafür , einen solchen Plan zu versuchen.
Die Kapkolonie halte bereits große Kosten infolge des Aus¬
standes, und das zu einer Zeit , wo ihre Finanzen außeror¬
dentlich darniedcrlagen. Wir legten die Hauptmasse unserer
verfügbaren militärischen Macht an die Grenze,, um unsere
Politik -durchzus-etzen. Wir handelten durchaus mii dem Wun¬
sche, die freundschaftlichsten Beziehungen zu den anderen euro¬
päischen Rassen aufrecht zu erhalten , aber unsere ungeheuer
zahlreiche eingeborene Bevölkerung bedingt außerordentliche
Vorsicht.

Das gelbe Fieber.
Newyork , 7.  August . Nach einer Blättermeldung theilte

der Kapitänarzt des Hafens von Newyork mit, der Koch eines
aus Kölumbia eingetroffenen Dampfers fei am gelben
Fieber  gestorben. Diese Nachricht hat in der Stadt große
Aufregung hervorgerufcn.

Todesirrtheil.
Warschau , 7. August. Das Kriegs gericht verurtheilte

den 20jährigen Arbeiter Wenzel Komorowski wegen Erschieß¬
ung eines Schutzmannes z u in T o d e durch den Strang . Ein
zweiter Angeklagter wurde 'freigesprochen.

Elektro-Rotntionsdruckund Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: ChcirevakicurDt o r i e Schäfer:  für
den übrigen Theit und Inserate Carl R öÜe l, beide zu

Wiesbaden.

Ersilür Kinilkchcise für önt Sommer,
Um die Kinder i„ den heißen Tagen gesund zu erhalten,

achte die Mutter sorgfältig darauf , was sic essen. Speisen,
die das Blut erhitzen, miissen vermieden werden,' dagegen ist
kühlende, erfrischende Nahrung vorzuziehen. Solche enthält ein
schöner Mondamin-Milchflammeri mit gekochtem Obst als
Beigabe. Für die Speisen der Kinder eignet sich Mondamin
vozrüglich, da es ein Produkt von bester Qualität und sorg¬
fältiger Herstellung ist,

Mondamin
Gesetzlich geschützt seit 1884. 1177

tfefchaffliciies.
— Das Technikum zu Worms am Rhein beginnt in oer ei¬

nen Abtheilung für Müller und Mühlenbauer seinen 38. Lchr-
kursus (Jahreskursus n zwei Semesterj in der 2. Abtheilung für
Werkmeister, Techniker, Ingenieure , Konstrukteure seinenW.Lehr-
kursus (von 2 rcsp. 3 Semestern). Die Besucher dieser Anstalt er¬
langen in entsprechend kürzerer Zeit durch eigenartige Lehrmetho¬
de und Organisation und Beschränkung der Theitnehmer auf eine
kleine Zahl das Ziel der völligen Ausbildung. Absolventen befin-
den sich in hervorragenden Stellungen als Jngenieur-Konstruk-
teure und Betriebsleiter in den bedeutendsten Geschäften Deutsch¬
lands und des Auslandes. Besonders eignet sich die Schule für
die erwachsenen Söhne von Fabrikbesitzern und junge Leute je-
den Standes fauch Kauflcute) welche ihre Existenz als technische
und kaufmännische Fabrikbcamte in kurzer Zeit ohne große Ko-
stm begründen wollen. Der neue Kursus beginnt immer am 1..
Oktobew_ _

Kttnsweri.cke Karl Schipper, oPhotographie. 3i m.cinStr. 3il 1 m »714

Stic suchen einen (Kelegenheitsboten , der ent¬
weder von LLiesbade » oder von Erbenheim nach
Wall «» täglich das Zeitnngspacket mitnimmt.
Meldungen in der Expedition des Wiesbadener
General Anzeiger . 6000

Auszug aus den Civilstanss-Register« oer Stadt
Wiesbaden vom 7. August 1905.

Geburten:  Am 1. August dem Friseur Johann Kopp
e. S , Karl Wilhelm. — Am 6. August dem Brßststmeistcv
Bartholomäus Henschelmann e. T „ Emma. — Am 7. August
dem Kellner Heinrich Jünger e. S ., Theodor. — Am 3. Aug.
dem Schuhmachergehülse-n Wilhelm Noeb e. S ., Otto. — Am
1. August dem städt. Arbeiter Wilhelm Schuy e. T., Elisa¬
beth Barbara.

Aufgebote:  Am 7. August : Baunteister Benjamin
Albert Röbbelen in .Schleswig mit Maria ^Martha Ronne-
burger in Altenburg . — Gärtner Wilhelm Schirmer in Mün¬
chen mit Margarete Friedlein in München. — Hippcziersv
Heinrich Laux hier mit Katharine Lenz hier. — Mäurer-
gehülfe Karl Heeb hier mit der Wittwe Maria Pfaff geb. Mil-
ling hier. — Mühlsteinfabritant Carl Stiehl mit Emilie Biltz
hier. — Postbote Philipp Reinhardt hier mit Emilie Löder
in Cröstel. — Schlossergehülfe Ferdinand Rudolph mit Adol¬
fine Schmidt hier.

Heirathen : 5.  Juli : Hilfsschaffner Lei»Ich Koch) mit
Elise Berghäusex hier. — Schreinergehütfe Hermann (Stimm
mit Näherin Barbara Bochius hier. — Maurergehülfe August
Ganz mit Christina Weyerhäuser hier. — Schlossergehülfe
Max Bunte hier mit Luise Wölle. — Händler Adolf Kißling
mit Wäscherin Johannette Wengenroth. — Photagraphengc-
hülfe Willy von Frankenberg -Ludwigsdorff mit Wilhetmine
Reitcrshan . — Herrnschneider Philipp Kunz mit Anna Wil¬
dert hier. — Schreinergehülfe Wilhelm Donecker mit Chri¬
stiane Tresbach hier.

Gestorben:  Am 5. August Jda , T . des Hotclportiers
Hermann Gromer , 7 M . — 5. August Wilhelm Schneider, 10
M. — 6. August Elisabeth geb. Jäger , Wittwe des Spel .i-
teurs Wilhelm Ruppert , 72 I . — 7. August Franz , S . des
Maurergehülsen Johannes Wesch, 9 M. — 7. August Emil
Lieber, ohne Berus , 15 I . — 7. August Pfarrer a. D. Eduard
Nippel, 77 I . — 7. August Wilhelm Krebs- 3 M.

Königliches Standesamt.

Viele 1000 '
~ ■ -- im Gebrauch!
Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichnendi? Sanitas Monats-Binden
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus . Preis das Dtz. Mk I. —

bei 6 Dtz porto - und spesenfrei.
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk. 1 —.

Probebinde zur gefl Prüfung kostenfrei!

Carl CtaeS ,Versandt.£öies baden,
Hbthlg. ßahnhoFstt lo . ’■■»■» i» . ‘

Fora -C# 1ferein.
Wiesbaden.

Znm Empfang unserer Sipger vom 1. Spichererbprsr Turn-
Spielfest findet heute ( Montag ) abend 9 IJlir inund Sp

der Turnhalle

Familienabend
602J

statt . — Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ergebenst ein
_ Der Vorstand.

Marine Ausstellung
auf der alten Adolfsböhe , bleibt noch einige Nachmittage
geöffnet. 6042
__ Marine-Yerein Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Tieiistag . de r 8 . Auanst er., mittags 12  Uhr, versteigere

ich im Phmdiokalc, Kirchgasse 23: -
1 Cvstilderbureau, 1 Divan. 1 Kommode, l Prnnkschran', 1
Spiegel. 4 stiailiasiclederstühle, l ' Eitsessel, 1 geschn. Uhr, 1
schweren Fcucrschrandstock und dergl. m.

üffentlich zwaiigLweiie gegen Barzahlung. ggzz

Galonske , GenÄsoolliirher kr A.
1Vl6lrnrplij86h6r Coursbericlit

der Frankfurter und Berliner Börse,
mitgetheilt von der

WIESBADENER BANK,
S Bielefeld & Sülme . Wilhelmstr . 13.

Frankfurier1 Berliner
Anfangs-Curse:
Vom 7. Aug. 1905.

Oester. Credit -Actien. 210.60 210.30
Disponto-Commnndit-Anth . . , 193.70 193.70
Beniner Handelsgesellschaft . . , 171.-
Dresdner Bank . . . . , , , . 159 80 160.—
Deutsche Bank . . , 242.80 243.—
Darmstkdter Bank . . . , . . . 145.90 146.-
Oesterr . Staatsbahn . . . . . . . 144.70
Lombarden . . 18 90 19.-
Harpene. 220 50 220.90
Hibernia. -
Gelsenkirchener . 233.50 238.90
Bochumer. 249.25 249.25
Laurahütte. 262.50
Türkenlose . j , ,
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bei Frankfurt a. M.
Polytechnisches Institut

für Mŝ chinen-, Elektro- u.Bau-
Ingenieure , sowie  fürArchitekten

Der Vorstand,

Trottoir ronlant!
itzte Woche! Adolfsallee , Rondell , Letzte Woch

Am Schnellsten!
Schneller! SchnellerTäglichSchnell! ” || Schnell!gettffmet von nachmittags 5 Uhr ab ununterbrochen,

Vornehmstes Familien-"“
Ueberraschend feenhafte Beleuchtung

Ausstattung in märchenhafter Pracht.
C ŜT Freitag: Kinderfest.

1 Pt7tP WflOhp I Jodes Kind erhält eia Andenken . j
ijGiniG wobiiC . Reichhaltiges Büffet mit Erfrischungen aller Art.

Vergnügungs-Etablissement des Kontinents
von 4000 Glühlampen und 56 Bogenlampen. — Lux

ntßls Ppnsinnpnüberhaupt umfangreichere Küchenbctki-b- verwenden mit Vorteil

— Billigster Bezug in großen Flaschen zu Mk. 6.—.

mit dem
Krciizstcrn

(Krciizstcrn)
957/21ü

Dienstag früh trifft wieder eine Waggonladung frischer Seefisch - ein und
kommen dieselben

vienstag und Mittwoch
auf dem Markte zu Wiesbaden zu nachstehend billigen Preisen zum Verkauf:

frinjit Schellfische. i,ch Grüße. 15- 18 Mg. xrrM
jkinlie»sellk«Cablia« oljiik ßqs 18 „
ffinßttt Seelachs ohll Kopf . 18 „

im Ausschnitt per Pfund 5 Pfg . teurer.
Die Fische kommen direkt vom Fang in strammer Eispacknng und Kühl-

MaggoN/ sind daher ebenso frisch und wohlschmeckend wie im Winter.

Hochseefischereigesellschast Bremerhaven
i. V. : A . Brockmann. 6032

Wiesbadener Mnnergesang-verein
Oie 2. ordentliche

Mau pt vero ai n sti !11n §>•
findet Donnerstag, den 10. August 1905/06, Abends 9 Uhr, imVereinslokal statt.

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Berichts der Rechnungsprüfer.
2. Voranschlag für das Vereinsjahr 1905/06.
3. Wahl der Ausschüsse.
4. Vereins-Angelegenheiten.

Um;pünktliches Erscheinen der verehr!. Mitglieder ersucht

■ .

5994

inv  graimeitte.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis der hohen Laden,
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen: Ballst. Briten 60—150
M.. Bcttst. 12—50 M.. Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M , Spiegel-
fdiränfe 80—90 M., B-rtikowS
(Polin) 84—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küch-nschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12—30 M.,
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszuglische
15—25 M., Küchen« u. Zimmcr-
-ische6- 10M.. Stühle 3- 8 M.
Sopha- und Pleilerspiegel5—50 M.
n. -s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Fraukcu-
strafic 19 . Transport frei
Auch Auswärts per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah¬
lungs -Erl ichternna . 486

Ein Juwel
ist ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Auoschaii,
weiße, sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Aller
dies wird erreicht durch: 576

Steckenpferd -Lilienmilch-
Srife

v. Bergmann & Co., Nade-
bcnl mir Schutzmarke; Stecken¬
pferd . 5 St. !0 Pf. bei: A. Ber-
liiig, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks. C. Portzeh!, Robert
Sauter , Otto Sckandua, Otto
Sieberl, Cyr. Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheimer,
Apotheker Restes. Drog. MoebuS,
Taunusstr. 25,BackeL Esklony. 765
fiLllrasieurinueu findenh. Re ên-
«MrV-  einkomm . „Fraucnwobl " ,
Berlin 18. postlag. 1246/26,

Qewerbs-

Akademie Friedberg

Dole!Han und Krane
Biebrich » Kh.

Dienstag , den 8. August 1905, Abends 8 Uhr:

Grosses

Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Fuss-Artillerie -Regiments General-
F.eldzeugmeister (Brandenburg .) No. 3, Mainz, unter pers. Leitung

ihres Musikdir . Jul . Klippe.
Letzter Zug der electr . Strassenbahn ab Rheinufer 11 Uhr

30 Min. tjf 1290
;' ■ - -— i-
ln der Ausführung von buntem Mosaikpflaster nach
A allrn . Zeichnungen und Mustern, sowie in der Aus¬
führung von allen vorkommenden Neu - u. N, «Pflasterungen
unter sauberster Ausführung und billigster Berechnung halten
siäi bestens empfohlen 6048

Bernhardt n . Mäher,
Pflastermeister,

Kellerstraffe 18 , 1 ., oder Bierstadt , Wilhclmstr.

bei Wiesbaden, Hotel- Restaurant
0 LLllllviiDUl KJ und Pension. Herrlich, romantisch

gelegen im Tannenwalde, zwischen den Stationen Eiserne
Hand (12 Min.) und Hahni. T. (6 Min.), an der Chaussee.
Fahrt über Dotzheim nach Eiserne Hand und zurück 50 Pfg.,
von Chaussechaus nach Eiserne Hand und zurück 30 Pfg.
,063_ Besitzer: I . Schröder. _

Hotel-Restaurant
.Lriedrichrhos". I

Heute Dienstag , den 8 August,
abends von 8—11 Uhr:

Grosses 0

Militär-Concert, 0
«
O(
cc ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Reg.

v. Gersdorff Nr. 80, unter persönlicher Leitung
ihres Kapellmeisters Herrn 13. Gottschalk.

Eintritt 10 Pfennig , wofür ein Programm.
6001

r
>

0%

Restaurant Alte Adolfshöl
Dienstag , den 8 August 1905;

Grosses
Militär -Konzert

ausgeführt von der Kapelle -,m
des Füs.-Regiments von Gersdorff (Kurh . No. 80), unter

persönlicher Leitung ihres Herrn Kapellmeisters Gottach &ib
Anfang 8 Uhr . JEndc 11 Uhr.

Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.
Es ladet höflichst ein

Jean Panly

Bekanntmachung. 1
Dienstag , den « . August er., Rai mittags S Uhr, n>ttu j

im Versieigerungsiokal Kirch gaffe 23 dahier: .
1 Partie Herrcnkleiderstoffe , 1 Klavier, l
Büffet , 5 kompl. Betten »1 Bertikow »I Wasch
kommode, 2 Kteiderschränke, 1 Nähmaschi,g
1 ar . Ladcnschrank, 2 gr . Kohlenvadeöfe »,
vierfl . Suspensionen und dcrgl . mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 7. August 1905.

Schröder, GkriGMlhithttL
_ __ Göbenstr. 15._

Freivank.
Dienstag,  morgens 7 Uhr , minderwertige«

Fleisch eines Ochsen(50 Pfg.), einer Kuh(40 Pfg.). eines Schwül
(50 Pf.)

Wiederverkäufen! (Fleischhandlern, Metzgern, Wurstbereitern, Wiriji,
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibanksleisch verboten. 6021
__ Stadt Schla bthof -Bcrwaltung.

Wichtig für Kutscher uÄ
Fuhrwerksbesitzer!

Kartätschen,
Wagenbürsten,
Mähnenbürsten,
Hufbürsten,
Stalleimer,
Futterschwingen,

mpfiehlt in größter Auswahl billigst

Wagen schwämme,
Wagenleder,
Hafersiebe,
Stallbesen,
Fnttermasze,
Abstäuber re.

Michelsberg 7,  Ecke (Kemeindebadgästchen
Alle Korb-, Holz -, Bürstenwaarcu re.

Ab 1. Juli Emkerstr . Ä, Ecke Sckiwalbacherstr . «M

9015

vie Berufswahl iw Staatsdienst
Vorschriften über Annahme, Ausbildung , Prüfung, Ajj
Stellung und Beförderung in sämtlichen Zweigen ®*
Reichs- und Staats -, Militär- und Marinedienstes. **
Angabe der erreichbaren Ziele und Einkommen, Naca

amtlichen Quollen von A . Dreger . .
8. Auflage 1905. Geheftet 3.60 Mk., gebunden 4.50 M-

Die Nester und Eier
der in Deutschland brütenden Vögel. — Mit 229 far'?!r?eB
Abbildungen . Von Dr. JE. Willebald . 3. Aufl. 3 M*.ji

Fidelitas.
Monatsschrift , enthaltend Lustspiele , Couplets (mit MasiW*

Vorträge , Spiele etc. Halbjährlich 2 Mark. _
Probeheft , Stück enthaltend , 40 Pf. ' M

C. A.Kocli’s Yerlag iu Dresden und Leipzig
Zur

ErnmachZeit
bringen wir auch in diesem Jahre unseren speziell v»—

Gnmach-Essig, M-rl-k„EdelL
in empfehlende Erinnerung. Unser Eiumach -Effig . 8t
ist nach einem besonderen Verfahren, daS sich feit »»»>» »or̂
Jahren glänzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe brauch‘ ,j «r
Einmachen nicht erst abgekocht zu werden und sind die eiUS« M
den Früchte nur kalt damit zu übergießen. — Auch*5e!)^ r, tt)iit| t*'
vor den, Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräuter » und we ^ ^ ,1,
ha er berc ts dara.ck gelagert hat Es versäume itiemono, oSj
ipejicfl präparirten Einuiach Effig , Marke „Edel ",
30 Pfg, per Ltr. zu verwenden.

Licserung frei Haus in sauber auSgestattetcn HauSb
staschen in alle» Quantitäten. Bei größerer Abnahme Prtw Tastk

Gleichzeitig empfehlen wir unsere anderen Essige U«b
Ocle , soivie prima Himbeersaft zu anerkannt billigenV .s |j

Hof & Linck Vaclif.,
7. ( « . UlarkuD .) Bleichst
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^C «rl Gr°tz, M..GLd-

, d r S-rchgusi- !>°l°g-n, z>-^

«Ls unter A . P . 4 0»
JftPÜiSL -Laden,

n -litt . groß, mit schönem

4 SrKnaum (“ofett ob!

(iamCtoit. - -- ——

üjröijE liklle WkrKÜililr
„ t 2. 00. Z-Zrmm-rwohnun -l, b--
«rbträ f Lockrer geeignet, (ejr
S ’jt ,mf1. Oltober ju term.
äiiii. Dotzhettn-rstraße 84 oder
jBiit>e?ticiiiierftraBe 14. 0 - •'_

Keller
ce, 215 Mieter AspM-
ch.l°q. GoS. oder auch elekir. B --
Iruchlunz, Krastautzug vorh. sebr
otciai’.rt zum Ueberwtntern von
PklaiNktl auf sofort oder später
«kimieien. Näh. Moritzstraße 2 -.
Compioir. _^

4 Hunntr mit) Küche im 1.Stod per 1. Okt. zu verm.
6053 Wellritzstr. 19, bmnpto r
7« am. 18,1 . Lt .. Wohnung d.
” *■3 Zim., SPalf., Küche. 2 Kell...
flau!., neu eiliger., auf sof. odrr
1, Ott, zu B111. Näh. Pt . 0034
4*Mictlflt)» fteiU (Oststraßc),

Wohnung, 1. St , 6 Zim .,
Lilcht, 2 Keller. Bleiche i. Haufe,
zum Preise von 500 M . zu vm.
Näh. bei BenSbcrg . Wiesbaden.
Touuusliraße2 ' . 2. »(MO
tVdeueintt. 7, Hlb., Lachwohn,,

1 Zim. u. Küche zu vm. 6018
Helrncustraße tr2,

I 3Jionfa.be, Küche und Keller zu
vermiethen. 0056

tz
errmannfir, 0, 1 Zimmer u,
Küche zu verm. Näh. Laden.

8016

Mauritiusstrasse 8,
in ein großcö , leeres

^avLaräsNLWMör
per 1. Scvtcnibec zu verm.
2‘ttb- daselbst 5307

HerderftraßcÄ.
«W ' *•< 1 leeres Zim., ftp . ging.
ÜTWtjü verm. 5986
BLblicries Zim. zu vm. Blcich-
II, '' krage7, b. Frau Dörr . 6020
^canicustr . 2. Part ., enü reut!.
y  Arb . Kofi u, Locis . 5998
Achachlstr. 4,1 . st ., sch., sreundi.,
-miibt . Zimmer ;u vm. 6025
G « junger Mann er.-., Unit und

Logis. Walramstr. 15, 2 recht?.

»rveuer od. Mädchen l.
s-rase .h°ben. Wellritz-»ronispie. 6006

Jöi'tb’iraGe 1. 3. Sick, rechts.
, Lim. mil 1, auch 2
-zUzNLÛverm, 6161
>ttte»rmg Ich iiüh ., P ., niöüü

Pmmer (p. Woche 4 M . m.
' ru verm.  6041

^a8l  Verkäufe.

“iÄpiüßE
f ' ..? « il- Wohnhaus . „
' Kuch- u. Keller, 1 große

»ir eingesriedigt, gute Lage,
««* als Bauterram

r\K ' ^iane vorhanden.

MLl -Hl
Seich. pa" . f. Spezerei.
1thz„' ^ ' ?ikür. Kleiderschr ^
kL ^ siv Eichenholz, t

dito
großer^ m.

5 lack 3tb̂ - Ü-stepp. Lll% lact.»\ ‘l; Jeekrasmatr.' Rommobt 15
!»nq Kn *tau - °ui Wasch' .,

*5̂ 2 .5 °te,t' 2 l°°n Wände,% Spiegel’ êidbeit. gr. n
‘a®5'. f *,LC0.mbI- elektr. Tisch
^tt ' , 2 Ä ^ Nkch. m. Mannor-

. ^ 'ckotti-,, . steten. 1 Wasch,,sch,
Mu " »; Kissen, Waschbütte

• » « aSar ^ u

/Lin Blitzadleitcr -PrüfungS«
'lä ' Apparat , Spinn Nippoldt,
pretswerlh zu vert . Näh . BtSmarct-
rinz 2 oder Dreiwcldenstraße bei
8tciLer 6001

Leichigcoaute

Federrolle,
neu , 45 —50 Cenmer Tragkraft zu
taufen gesucht, ev. wird gebrauchte
Rolle in Tausch gegeben.

J , Hornung & Co . ,
6009

rf(tm Kataloge » - Schrank zu
^ verkaufen. 'Jiäheres Bismarck¬
ring 2, oder Dreiweidenstraße 1,
bei Steiger . 6000

Ein sehr gm erhaltener

ovaler Tisch,
umständehalber preiswert zu vk.
H-llmundstr. 28 , 3 links. 6058

Ca. 80 gcbr. Saiidneiiiplalten zu
vk. Aelenenstr. 7, Part . , 051

Ei » Kiuverrvageu
5 Mark zu verk. Bleichslraße 33,
Htb . Dach. _ 6037

Umzuges balver bin. zu verk.:1 3fl. Gasherd , 2 Küchenschr.
mit und 1 ohne Glasauis ., 1 kl.
Sopha u. 2 Sessel, 1 gr. Sovba.
sPetrol.-Hängelamve »956

B irenüraße 6.

Arbeitsinarkr.
OTfiul ., in D-titaiejz., Satter»
*V u. Eier -Branche ttötig . w.
sich zum 15. d. Mts . in ähnlicher
Branche zu verändern . Off . an
M . Schul , Riainz , Stadthaus-
straße l 3. 1^8

s Dekorarions-
und Schristeii-

malerei' gesucht.
Anerbieten u . J.  H . Ö9i0

an die Erped . d. Bll_ 6031
4 —6 Maurer und

7 —8 Taglöhner gcs.
siieubau Römersaal . 6036

Alütklhmkkl
flotter Zeichner firm im Auisiellen
von tkoiienaiischlägen und siat.^Be¬
rechnungen sosori gesucht. Off. m.
Gehallsanspriichen im Verlag ds.
Bl . u. I -. « . 601 » 6044

Luche für mein Möbelgeschäft per
A sofort einen tüchtigen

Schreiner
mit Werkzeug als Ausläufer.

J. Wolf,
6038 Friedrichstraße 33

Tiichl. Äiadchc»
Caffsküche gesucht. Hotel Rose.

6019

4»z » adchcu , welches die Norda
/X/t  Stlka - Slickereiarbeiten er!,
will gef. Webergasse 16, Stickerei-
geschäst. 6017
junges Mädchen tagsüber

ges Strittet , Walramnr . 18,
Vdh.. 9. rechts ._ 6057Ruh. Alleinmädchen
zu zwei Personen gesucht. Ansgan q
bis 7 Uhr. Eintritt 1 Scpt ., auch
früher . Näh . i. d. Exp. d. Bl 6023

Arbeiterinnen,
welche in Buchbindereien cd. Buch¬
druckereien gearbeit .l haben, ges.

R Bechtold & Co.
Luiienllraße 33. 6026

^Aiaudere , junge 'JJiutiaien finden
'w leidue Beschäsiig. iit Mainz.
®cfl. Off. u A C . 7309 an
die Erped . d. Bl_ 6043

Monatömädchcn
oder Frau von ' !̂ 2 —3 Uhr zum
Spülen gesucht 6045

Kavellenllr. 4 , 2. ll
unser , williges Mädchen zum

X3 15. August gesucht 6049
_ Rdeinstraße 44.

I  tinaohüiig.Frau sucht Stelle f.
g. Tage . Uorkstr. 22 . 6039

Sichere Existenz
durch Uebernavme des e». Allein¬
vertriebes eines Spezialartikels , der
für jede Familie paßt Derselbe ist
eleg. ausgestattet, läßt sich infolge
günstiger Bedingungen leicht ab-
setzen. Mir lieat nichts an einem
Augenblick- geschäst, sondern ledig¬
lich alt (Ltivinnuiig einer energischen,
tüchtigen Herrn , welcher auch tut
Stande ist rührige Vertreter zu
eitgagiren. Jknr Herren, gleich
welcher Branche, welche wirkliches
Interesse an den Tag legen/litte
um ausführliche Offert, mit ge¬
nauester Verhältnisang ., denen eo
bei gegenseit. Konvenienz größerer
Kredit eingeräumt wird. Offert,
sub L<a 1406 an die Exped.
d. Bl._ 829| i03

Ca.Mk. 50,000, fleÄ
aus 1. Hypoth. sof. oder später zu
vergeben. 1285

Oft . an H . Schcnrer , Biebrich,
Wilhelmstraße 34.

40,800  Nark
an 2. Stelle , I ». Orjekt , i Centr.
der Stadt , zu leihen gesucht.

Off. u. O . I . 5994 an die
Exved. d. Bl . 6003

§rirflt9partifii
vermittelt reell und discret ^
Wehner , Römerlerg 29

Frau
606 s

Perfekte
Schneideeru

empfiehlt sich in- tind außer dem
Hause. Stiftür 22 , 1. 6040

V « rNchiedeu « i>.

Pension Alexandra,
Tttnnnsskrasze 57 ,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunncn. ^

Elegante Zimmer . — Gute Küche.
— Bäder . — Lift. — Mäßige

Preise.
English spoken.

On parle francaiae . 5807

Billa
Abcgsistr . 8 .

Inh . Frau Justizrath tSabler
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch -ür Tatiermielhcr.

_ Mäßige Ptei ' e. 2046

Billa Friese,
Maiuzerstrahe l4.

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut ittöb!. Zim . einz. u ziisammcnh.,

Woche 10 !r ) 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Pik.

Garten , Bäder 849

Dilla (üiaudiiair,
Emi'ernraße 13.

Faurilien -Peirsion.
Elegante Zimmer , groffer

Garten . Bäser.
Lorzü ' licke Küche. 68t)Q

Pension Pnjtan.
Nikolasstr . 17 , Part .,

clcg. möbl. Ztimner mit cd. ohne
Pension . Bäder , seiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldtina erbeten. 847

Kremden-Penston
von

FrauTanitätsrathMeyncr,
Zieten -Ning 1 . 1. 884

Ntihige . staubfreie Lage, camsor»
tabel eingerichtete Zimmer , gute

Bervfleanna . mäßige Preise.^

Utlla Stillfried,
Hainerweg S»

Pension 1. R .. nächst Kurhaus u.
Wilbelmstraße.

Schöne Zimmer . Rnbigste Lage
inmitten schöner Gärten . Bäder,
Garten , Teleion. Vorzug!. Küche.

Mäßige Preise. 864

BekanetmachuaD.
Die Gemeinde hat der Militärbehörde zur Fortschaffung

bau Gepäck re. von dem Bahnhose Wiesbaden nach Tonnen»
bcrg o zwcispünnige Wagen mit Zubehör zu genellen.

Reflektanten wollen sich bis spätestens 10. August 1905,
mittags 12 Uhr, aus hiesiger Bürgermeisterei persöulich
melden unter Angabe ihrer Forderung.

Die Bedingungen können daselbst cingeschcn werden.
Sonncnberg, den 7. August 1905.

6029 Der Bi 'irqermeister.

Amtlicher Cheil.

20—28000  Mrk
an 2. Stelle auf gutes Objekt zu
leihen ges. Off . » . A . S . 5993
an die Exv. d. Bll 6004m  Geld KÄ

hraiiollt aufwärts (auch
UluUbilL wenigerl , säume

nicht, schreibe an Pi4cttr, « I,
Berlin O 18 Kl. Frank»
furterftr . 11. Auch ratenweise
Rückzahlung. Rückporto erbeten.

254/118

Nachlasl -Vetsteigktung.
Nächsten Dienstag , de» 8 . August er., Vormittags 9 h

und Nachmittags 2 ‘I, Uhr «„ fangend , versteigere ich m meinen
AucliouSsä cn, .

3 Marktplatz » an der Museumstraße,
nachverzeichnetc zum Nachlasse der verstorbenen ExceUenz » » i'SLliel-
iiiiriiii gehörigen Gegenstände, alS: m 1 _

Ein Teih -Paletot , 1 Teth -Paletot mit Sealbt,am -Pelz . 1 Ocunks
Siola . 1 javan . Blaufuchr -Muff . 1 Biber -Muff . 1 Parth 'e s-dr gut
erhaltener Frauen -Kleidcr, Belt - und T 'schwaiche, Frat " n. .hnte.
Schirme, Näh . und Stickerei-Utensilien, Handtaichen , Nippi -getisiaude,
1 Sopha , 7 Schließkörbe;

Ferner wegen Um - und Wegzüge :
Eine schwarte Salon -Einrichtung , best, aus : Pcuitkschrank, Spiegel
mit Trümeaux , achtcck. Tisch, 3 Säulen ^ und Salon -Garmtuc mit
roll Plüschbezug, best, aus : Sofa und 4 L-cffeln, 2 Garnituren best,
aus : je 1 Sofa und 2 Sesseln, einz . Sofas , Ottomane . - Chaise,
longues . Polsterstühle, sehr schöner schw. Salonschr ., 6 hochh. Nullb -
Betten . 2 Nußb.-Spirgelschr., Nnßb ..Waschtotlcttc. Ntmb . Nachttisch«,
fast neuer Weißzeugschr., Nttsib.-Waschkommoden. Kleider- u Waschelchr. .
Sekretär . Etchen-ServaMc , Stehschrcibvult , Eich.-Bücher,chrank. Mahag .»
Glasschrank, Mahag .- Spiegel mit Trümeaux , großer Goldspiegrl, -
ovale Mahag .-Auszteh .ische. 1 Viereck. Mabag .-Anszt -bi>Ich rd . °v,
Viereck SUPP und Battcrtttischc, Ecklcheank, Etagäre , Einten - n. icuizv.-
Etüble . Spiegel , Bilder, Oelgemälde . st. Diener . Regulakeitr. groxe
Standuhr , Standuhr unter Glas . Plümeaux , Kissen. Portieren , si.b.
Herren« und Damenubr , si>b. Taf -laufsatz, 2 versilb Giraitdol - it,
1 Partie fast neue Ehrt,losfle . Bestecke. 2 Bronze - Giraudal -n.
2 Bronze -Wandienchter, ein-, zwei- und dreifl Gaslustcr Kerzen-
lüster. Hänge, und SlehlaiÜpcn . 3 groß- ^ üch-n-Vorrathrschranke.
Küchenschiatik, 3 Anrichten, Kücheitttsche, EiSschrank, Gesiudebetten.
Glas . Porzellan u. dgl. m. 60o9

meistbietend gegen Baarzahlnng.

MerMlätiral
Anctronalor n. Taxator,

Bureau und Auktionssäle: Pt/ »r k t ! a tl 3,
Telefon 3267 . an der Musemnsiraße._ Telefon 3267.

Gonnenberg.
Die Hülssseldhüterstellc ist wieder vakant.
Geeignete Bewerber" wollen sich unter Angabe ibrcr

Lohnansprüche biS spätestens znm 10. d. MtS., mittags
12 Uhr, schriftlich aus hiesiger Bürgcxineisteret melden.

Sonncnberg, den 7. August 1905.
60^7 Der Bürger meister.
" Bekanntmachung.

Diejenigen hiesigen Fuhrbesitzcr, welche gewillt sind,
zur Fortjchaffung des Gepäcks und zur Anfuhr von Ver-
pflcgungs- und Biwaksbedürsnissen tvährettd der diec-jährigen
Kaisermanöver Fuhrtverke zu vermieten, iverdcn ersucht, sich
bis spätestens znm 10. ü. Mts ., mittags 12 Uhr. ans hie-
siger Bürgermeisterei persönlich zu melden. ^

Die Bedingungen liege» daselbst zur Einsicht ans.
ES kommen ein- und zweifpännige Fulmvcrke in Be¬

tracht.
Lonncnberg, den 7. Angufl 1905.

6030 Ter Bürgermeister.
iy cfoimtnmdt it n g.

Die hiesige Gemeinde hat der Militärbehörde am 21.
d. Mts. folgende Fourage:

Ca. 10 Zentner guten, alten Haler,
„ 5 „ gutes, altes Heu,
.. 3 „ gutes Richtstroh,

im NcqnisitionSwcgc zu liefern.
Reflektanten wollen ihre Offerten mit Preisangaben

für 100 Kilogramm bis 'spätestens 10. August 1905, vor¬
mittags 10 Uhr, auf hiesiger Bürgermciilcrei cinreichen.

Sonne»berg, den 7. August 1905.
6028 Drr Bürgermeister.

Bekanlltmach»»».
Mittwoch , den S , August d. II . nachmittags

soll aus einem städtischen Grundstücke an der oberen Frank-
furterstraße der Ertrag von einigen' Reineelauden-Dänmchen
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 472 Uhr auf dem Langen-
bcckplatzc.

Wiesbaden, den 7. August 1905.
6015_ Der Magistrat.

Verdingung
Die Ausführung der Erd -, Maurer - und

AsPhaltiercrarbeiten der StütlManern n. Abort-
aulage für die Schule an der Riederbergstraste zu
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittogsdienststlmdcn im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingcschen, die An-
geborsuntcrlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgcldfreie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 58"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dieustag , den 75 . August 1905,
vormittags lü Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dcni vorgcschricbcnenund ausgcfüllten

Verdingungsformular eingcrcichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 5. August 1905.

6021_ Stadtbauawt, Abteilung für Hochbau.
Kurhaus zu Wiesbaden .

Dienstag 1, den 8. August 1905.
Morgens 7 Uhr:

Konzert des Wiesbadener Musikvereins
in der Koclibrnnnen -Anlage

unter Leitung seines Dirigenten Herrn AUG. HASSELMANN.
1. Choral: „Gelobet seist du Jesu Christ*.
2. Ouvertüre zu „Nebucadnezar * Verdi.
3. Walzer „Meine Königin * Coote.
4. Die Ehre Gottes in der Natur Beethoven.
5. „Die Kose “, Polka -Mazurka Hasselmann.
6. Jäger -Potpourri Komisch.
7. Prinz Albert -Marsch Philipp.

Abonnements-Konzerte
ausgefiihrt von der

Kapelle des Feldartillerie -Itegts . No. 27 (Oranien)
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F. HENRICH.

Nachm . 4 Uhr :
1. ..Unsere Kameraden “, Marsch Matthay.
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo “ Auber.
3. „Am Meer “, Lied Schubert.
4. Fantasie aus „Stradella “ Flotow.
5. Walzer „Eine Mondnacht auf der Alster “ Fötras.
6 Fantasie aus „Der Prophet “ Meyerbeer.
7. „Das Haidegrab *, Ballade Heiser.

1 8 . Patriotisches Potpourri Herold,
j Abends 8 Uhr:

.Deutsche Treue “, Marsch1. „Deutsche Treue “, Marsch Kühne.
2. Ouvertüre zu „Die Hugenotten “ Meyerbeer.
3. Ständchen Schubert.
4. Fantasie aus „Der Freischütz “ Weber.
5. Walzer aus „Die Jungfrau von Belleville “ Millöcker.
6. Divertissement aus „Der Postillon von Lon-

jnmeau “ Adam.
7. „ Das erste Herzklopfen “, Salonstück Eilenberg.
8. Fidelitas , Potpourri Keekling.
9. Couzertino für 2 Trompeten Eilenberg.

10. „Durch Nacht znm Licht “, Marsch _ Laukien. _
Kurhaus zu Wiesbaden.

Mittwoch , den 9. August 1905.
4 Uhr:

nur bei geeigneter Witterung:
Miiitiir - Honzert

im JULargarten.
Kapelle des Füs .«Reg .vonGorsdorff(Kur-He8S.)Nr.80.

Abends 9 Uhr:

BALL.
Tanz -Ordnung : Herr Frit * Heidecker.

Anzug: Gesellschafts -Toilette (Herren Frack oder
dunkler Kock .)

Eintritt  gegen Jahres «Fremden - u. Saisonkarten , sowie Abonne«
mentskarten für Hiesige ; für Nicht -Inhaber 3 M.

Bei günstiger Witterung ab 8 Uhr
(nur für Inhaber vorgenannter Karten ) :

Militär -Konzert im Kurgarten.
Kapelle des Füs.-Regts . v. Gersdorff (Kurhess.) N®. 80.
Ara Balltage gelöste Tageskarten werdet » bei Lösung einer Karte
zu 3 Mark in Zahlung genommen , jedoch auf eine Karte nur

eine Tageskarte.
Ab 7 Uhr wird der Park reserviert  und ist von da ab

der Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich der¬
jenigen des Restaurants , nur Inhabern der oben bezeichneten
Karten gestattet ; im Ballsaale nur in der vorgesehriebenen Ge-
sellschaftstoilotte . Personen , welche den Kurgarten ohne solche
betreten sollten , können daher den Zutritt zum Ballsaale nicht
beanspruchen , auch keine Ermässigung des Eintrittspreises.

Städtische Kur -Verwaltung.



Todes -Anzeige
Sonntag1 früh 8 Uhr verschied sanft nach kurzem Leiden, wohlversehen mit

den heiligen Sterbesakramenten, unsere liebe, gute Mutter, Schwiegermutter , Gross¬
mutter , Schwester und Tante

im 73. Lebensjahre.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden , den 7. August 1905.
Schwalbacherstrasse 67 *

Die Beerdigung findet Dienstag , den 8. August, Nachmittags 6 Uhr, von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.

Die feierlichen Exequien werden Mittwoch Morgen 81/* Uhr in der Maria Hilf-
Kirche abgehalten.

'ORODVEK'S^
AMENBUTEMRannt j

tMVMML

8. August 1905. Nr . 183. MeSvadener Veneral -Anzeizrr. 20 . Jahrg « ,,.

Todes-Anzeige,
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachriteht , dass mein lieber Mann , unser guter Vater,
Grossvater und Schwiegervater,

Herr

Priedr.WiBtermeyer
gestern Abend IOV2 Uhr sanft entschlafen ist.

Sonnenberg , den 7. August 1905.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 9 . August,
Nachmittags 6 Uhr , vom Trauerhause , Rambacher-
Strasse 5, aus statt . 6033

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme und schönen Dkumen-

spcndcn bei dem Hinscheiden unseres guten Vaters,

Heinrich Engel,
Schneidermeister,

besonders dem Herrn Pfarrer E b c r l i n g für seine
trostreichen Worte am Grabe , sowie dem Ehrengeleite des
Veteranen - und Landwehrkorps und dem Männergesaiig-
verein „Union ' sür den erhabenen Grabgesang , sage ,
wir unseren innigsten Dank . 6014

Wiesbaden , den 7 . August 1905.

Die trauernde« Hinterbliebenen.

KmlügMg8-Institut
Gebr . Ifoufgahauer,

Telephon 411 , 8 Manritinsstrafte 8.
Großes Lager in allen Arten von Holz - und Mctall-

Eärgcu , sowie comvlctte Ausstattungen zu reell
billigen Preisen . Transporte mit privatem Leichen¬

wagen 9707

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer : Schönschrift , Buchführung (eins ., doppelte u . amcrikan ..

Torrespondenz - Kausmän . Rechnen (Proz .- Zinsen - u . Conto -Corrcnt.
Rechnen ). Wcchsellehre . Kontorlunde . Stenographie . Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung . Rascher und ftcfjercr Erfolg . TagcS - und
Abend -Kurse.

NB . Neueinrichtung von Geschäftsbüchern , unter Berücksichtigung
der Steuer - Selbsteinschätzung , werden discret ausgeführt . 4615
Keinr Loiober , Kaufmann , längs . Fachlehr , a . größ . Lchr -Jnstit

Luisenplatz I » . Parterre u . II . St.

Aerztlich erprobt . Verhütet und be¬
seitigt Brechdurchfall,

Diarrhoe . Darmkatarrh.
Bester Ersatz der Muttermilch.
Dosen 45 u . 90 Pfg ., in Beutel
1 Pfd . 85 Pfg . Zu baden in
Wiesbaden bei : Otto Siebert,
Apotheker , Marktstr . 9 . Fritz
Bernstein , Wellritz» Drogerie,
Backe & Esklony , Drogerie.
Ernst Kocks, Drogerie, Sedan¬
platz 1, Otto Lilie , Droaerie,
Moritzstr . 11 , F . M . Müller,
Ring - Drogerie , BiSmackring 31,
W. Machenheimer , Adler-
Drogerie , Bismarckring 5 , Fritz
Nötiger , Luxemburg-Drogerie u.
W Stoll , Dioritzstr. 60. 1126

riSSirtW
bchrwpenflechte, trockene und nässende
Rechte, skroph. Ekzema, .vautausschlägeoffene?its$*
Beinschädenaller Art, Beingeschwüre,
Aderbeine, böse Finger und alte Wunden

sind oft sehr hartnäckig;

wer bisher vergeblich
hoffte geheilt zu werden, mache noch
einen Versuch mit der bestens bewährten

Ilin .o - Sa,lbe
stet von Gift und Säure , Dose Mk. 1.—.

Dankschreiben  gehen täglich ein.
Bestandteile: Bienenwachs, Naph-

talan ie 15, Walrat 20, Benzoe fett,
Ven. Terp., Kampferpflaste^ Peru-
balsam je 5, Eigelb 30, Chrysarooin 0,5.

Zu haben in den Apotheken.
Bef. in bet Victoria -Apotheke . 1209

„Wahrer Jacob"
OER BESTE

MAGEN-]
ERFUNDEN
EABRIZIRT

ALLER

BITTER
U. AULE IN

seit1846

Liebln >, u . Septbt : c
■Tilsiter Aussteliungs- •

I oftcrie■ J’rt'HW*»
11«000. . UO». Verb br)185000

EauvtAflwlaa« l V. ».30000
20000
10000

Ut . 1 BL I.- . II StockR» 10.- .
ImthUu , 30 Pfg. .mpn.sn

General -Deblt
Ferd . Schäfer

Düsseldorf.
In Wiesbaden zuhabenbei:
Carl Cassel , Kirchgasse 40

und Miuktstrasse 10.
.1 . Stassen , Kirchgasse 51

und Wellritzstrasse 5.
Tlieod . Rndolpli , Adolf¬

strasse 1.
F . de Fallois , Hofl , Wil-

belmstrasse . 1145

Kkljii-Wjikii
Schwcift -Tocke», angenehmstes

Tragen , 3 Paar 1 Mk.
Filet Jacken 3 Stück 1 Mk.
Hcmdentnch, blendend weist, so.

lide, gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45 —50 Pfg.

per Meter ),
3 Dieter 1 Mk.

Wäsche , Schürzen , Bettwäsche
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

M. Singer,
Ellenbvqenaasse 2.

JAC.DROUVEMC!
HOFLIEFERANTEN
COBLENZ.

Ist zu haben in W iesbaden
in den Hotels , Restau¬
rants u . Delikatessenhand¬
lungen . 585

Anzimdeholz,
gespalten , ri Ctr 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1 . 30 M 7586

liefern frei ins Hans

Gebr. Neugebauer,
Dampf. Lchreincrci»

Sckiwalbacherstr . 22.  Tel . 411.

Berühmte
Kartendeuierin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Nerger Wttc . ,
Netlelbeckstr . 7, 2. (Ecke Jork,Ir.

Dreimal
soviel Eiweiss
als gute Deutsche und Schweizer Choei
laden hat Biquets Lecithin
weiss -Choeolade . Sie ist deshalb
ausserordentliches und köstliches Nahm »,
mitfoi Ein Täfelchen von 5 ^ ™

ein

mittel . - -
ersetzt eine Tasse besten Cacao aag e
blicklich und ist eine Erquickung, 7
haben in Tafeln ä 25 und 50 Pfg .,
mit kleinen Täfelchen zu 30 und 50 Pfg . j*
Apotheken , Drogerien , feineren Coloni &lwar «,

Delikatess - und Confitürengeschäfr .en.

Wascherei und W11 IIGIiü  1 Ilt * JÜld ^ Feinbügelei

wohnt jetzt : Kleine Webersittffe ll.
Uebrrnahme von Herren - und Damenwäsche billigst . 5988

Ueber Nacht
blendend weifte
Haut » keine Fal¬
ten keine Mit¬
esser bciGcbranch

von Knhns
Creme - Vional

M . 13 « u. Vio-
na !-Scife 5 « Pf .,
ünlin » Vioual-
Puder . Echt nur

anKFrauzKuhn , Kroncn-
Parf . Nürnberg . Hier bei
O . 8iebert . Trog -, vis-a-vis
dem Ratsk . Chr . Tauber,
Drog ., Kirchgasse 6 . Drog.
Annitas , Monritiuslr . 310

50
Pfennig-

bei

Gnggenheim
Marktstraße 14,

am Schlossplatz

Dienffags

Mittioock;
n Heue praüfifdie UrtiWü

!! SpoftBiffige Weise!!
Kommode -Decken, Halbleinen Stück SV,
Knadeu -Waschblusen , „ene Waare , Stück5«.
Lavalliers , theils reine Seide , Stück 50,
Herren -Netz Jacke» Stück»0,
Herren -Umlege Kragen 3 Stück 50
Manschetten 2 Paar 50,
Vorhemden , weiß, 3 Stück 50,
Hosenträger , extra stark, I Paar 50,
Kinder -Hemden, weiß Stück 50,
Kindcr -Schiirzen I Stück 50,
Zier Schürzen , 2 Strick 50,
Elegante Eravatten , Stück 50,
Markt -Taschen , schwarzes Leder, Stück 50'
Batist -Taschentücher 1/l Dtzd 50,
Stickereien 47a Meter 50,
Cinschlaq -Decken Stück»0,
Schenertücher 2 Stück
Staubtücher 6 Stück
Damast -Servietten 3 Stück 50,
Handtücher, prima Vi Dtzd. «w

ierden Batist zu Blujen, alle Farben , Meter 5 ,̂
Weifte Batiste s jous*
Rouleanxstosse , soo cm breit,
Rips Pique , weift,
Farbige Kleider -Satin
Reinwollene Mousselitte
Beste Gcdrncks
Beste Eiamosen
Federleinen . 8t » cm breit
Beste Satin August«
Bettseder », grau,
Strohsnckleine », »ni und earirt,
Weifter Bett -Damast , roter Bett-

Damast 8t » cm breit,
Taillen -Futter , grau
Hemdentuch, weiß, voll 8t » breit
Sport -Flanell , feinste Dual .,
Flock-Piquö , weiß

NExtra billig ! ! obtt
Towlas oder Halbleinen , zu Bett -Tnch^ " ¥

Naht , 5̂0 cm breit,

jeder Meter 70  ^
Franz Hild . “’Vf'f

wohnt jetzt Kleine Webergasse 11 * zE
3tufarbeiten von Soptzaö pon 6 Mark , Matratzen »°‘ 59»'

Gardinenanfnehme » sc. billigst ober nach Uebereinku

Zugjtilorrsieerr, Rollläden

Meter 59
Meter 50,
Meter
Meter
Meter
Meter
Meter
Meter
Meter
PfuvV
Meter

Meter
2 Meter
2 Meter

Meter
Meter

werden gut und billig reparirt von

Ph. Rücker, MkM . 44



erscheint täglich. Alltel Telephon Nr. \9%
Druck und Verlag der Wiesbadener Derlagsanstalt Emi ! Vommert in Wiesbübem — Geschäftsstelle : Mauritiusstraß « S.

Nr . 183.

Vekanntmachlmz.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

fich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866
zu Bierstadt.

8. des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12 . 2. 1853
zu Niederhadamar.

3.  des Taglöhners Johann Bickert , geb . 17 . 3 . 1866
zu Schlitz.

4. der ledigen Dienstmagd Karoliue Bock , geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

!>. der Ehefrau des Taglöhners Gustav Butzbach,
l Emilie , geb. Kraus , geb. am 17 . 11 . 1876 zu

Sonnenberg.
6. der Dienstmagd Karoiine Ehkig , geb. am 22. 8.

1885 zu Wiesbaden.
7. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb . 27 . 5 . 1864

zu Eschcnhahn.
8.  der Ehefrau des Taglöhners Jos . Hern », Thekla,

geb. Dich !» geb am 24 . 7. 1878 zu Wiesbaden.
9.  des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20 . 4 . 1866

zn Sömmerda.
10. des Taglöhners Heinrich Knhmarcn , geboren am

16. 6. 1875 zu Biebrich.
11.  der Dirnstmagd Maria Kuhn , geb . am 19 . 7 . 1884

zu Ottersheim.
12. des Fnhrkncchts Albert Maikvtvsky , geb. am

12. 4 . 1867 zu Wiedeck.
13.  des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb. am

27 . 3 . 1874 zu Wiesbaden.
14. des Maurers Karl Menk , geb . am 15 . 3 . 1872

zu Biskirchen.
15. des Taglöhners NabannS Nauheimer , geb . am

28. 8 . 1874 zu Winkel.
16. des Taglöhners Anton Neuman » , geb . am 13 . 8 .

1873 zu Biebrich.
l ?- der Schuhmachers Philipp Neumann , geb . am

16. 4 . 1871 zu Wiesbaden.
48. des Händlers Josef Richardt , geb. am 39 . 1. 1849

, zu Strichan.
19. der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum,

geb. am 24 . 1. 1863 zu Ilbesheim.
,20 . der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren

am 4.  4 . 1883 zu Hettenhain.
! 21. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2 . 1874

99  öu Heidelberg. '
4. der ledigen Lina Simons , geb . 10 . 2 .1871 zu Haiger.

2S. der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10 . 1872 zu
J " lingen.

P der Prvstituirten Luise Weber , geb . am 10 . 3.
1876 zu Wetzlar.

M °er Eh ^ rau des Fuhrknechts Jakob Zi/nser , Emilie
MLed . Wagcubach , geb. am 9 . 12 . 72 zu Wiesbadens
, Wiesbaden , den 1. August 1905 . 5834

Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

| Bekanntmachung . *
Ul' -f.ê Etadtarzt Dr . med . Geisrler ist bis ein-
diese v ‘*J ' ^ U3U0 1905 verreist . Er wird während
rinn , i50tt  Herrn Dr . med . Hasselmann , Bismarck-

^ 3  1 -' vertreten.

5768 . a6en ' ben L  August 1905.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

oy Bekanntmachung
anb GvLj  für Längen - und Flüssigkeitsmaße , Wagen

r tE/  ' m Kellergeschoß des Rathauses , bleibt wegen
fejcn U” 9 beä  Eichmeisters vom 1 . bis 20 . d. M . ge-

-b^ Wiesbaden , den 1. August 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.

C&OHtrt! « . bem  allen Friedhöfe befindliche Kapelle
Uventq. i.s ^ l v̂lvd zur Abhaltung von Trauerseierlichkeiteu

Die

wird zur Abhaltung von «,rniienc,en .uT)rei [cii
^wter Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
»rrischx ^ !m°ti,che Kosten nach Bedarf geheizt : die gärt-

' ^ d stgz,- .. . l°nftige Ausschmückuilg der Kapelle dagegen
skr Antrag u n ‘^ l gesorgt , sondern bleibt alleinige Sache
Ivrrlicĥ j? Die Benutzung der Kapelle zu Traucr-
^licher an^ ^ rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhoss-
övr welcher alsdann dafür sorgt , daß diese

Di st, ^ " 1 für den Trauerakt frei ist.

^ « »vaden, den 1. Oktober 1904 . 7850
Die Friedhofs -Depntatio ».

Dienstag , den 8 . August 1905. 20 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
11'« eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen , hat der
Magistrat beschlossen , eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es werden erhoben:
Von einem Kranken der 1. Verpflcgungsklafic — 12, — Mk.

// // „ n 9 . „ — 7 .50 „
n n n n 9 - „ — 2 .50 ,,

bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1 */z Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen . Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk . berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2.  Verpflegungsklasse mit 1 Mk ., für Kranke der
3 . Verpflegungsklasse mit 0,50 Mk . pro Kopf . Die Be¬
förderung von «Personen , welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis , Scharlach , Masern , Typhus u. dgl .) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen . Oeffentliche
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden . (Polizei -Verorün . v. I . Dezbr , 1901 ).

Die vorhandenen Krankenwagen , von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird , stehen im städtischen
Krankcnhause und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
jeder Zeit , auch bei Nacht , im städtischen Krankenhausc ent¬
gegengenommen . Bei der Bestellung ist genau anzugeben,
Name und Wohnung des Kranken , Art der Krankheit , sowie
der Ort , wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung
betr . Krankenaufiiahme im städtischen Kcankeuhause.

Die Aufnahme von Kranken in das städtische Kranken¬
haus findet an den Wochentagen in der Zeit von 3 bis 5 Uhr
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstes ist es er¬
forderlich , daß die um Aufnahme nachsuchenden Kranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlcnde Patienten der I . und II . Klasse haben
bei der Aufnahme einen Vorschuß für 8 Tage , selbstzahlcnde
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage zu
leisten.

Die um Aufnahme nachsnchenden Kassenmitglieder müssen
mit einem Einweisschein ihrer Krankenkasse , die abonnirten
Dienstboten mit der letzten Abonnementsquittung ihrer Dienst-
Herrschaft , mittellose Kranke , mit einem Einweisschcin des
Magistrats ( Armenverwaltung ) versehen sein.

In dringenden Notfälle » werden Schwerkrauke
auch ohne die vorgeschriebene » Einweispapiere
und zu jeder andere » Tages - Uttd Nachtzeit aus.
genommen . 5382

Städtisches Krankenhaus,

Bekanntmachnng.

Während der Neupflastcrung der Neugasse können akzift-
pflichtige Wagenladungen nur bei der Akziscabfertigungsstelle
am Ludwigsbahnhof abgefertigt werden.

Wiesbaden , den 18 . Juli 1905.
5016 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Anschluß an die Bekanntmachung des Magistrats

vom heutigen Tage , betr . die Sperrung der Neugasse
während der Neupflasterung für akzisepflichtige Wagen¬
ladungen weisen wir darauf hin , daß die Abfertigung
akzisepflichtiger Traglasten nach wie vor bei der Akzise¬
abfertigungsstelle , Neugassc 6 a , stattfindet nnd zwar in den
Stunden von 7 — 12 Uhr vormittags und von 2 — 7 Uhr
nachmittags . In den Stunden von 12 — 2 Uhr bleibt die
Dienststelle für jeden Verkehr geschlossen . Die Zufuhr ge¬
nannter Traglasten hat bei Vermeidung der in 8 28 der
Akziscordnung angedrohten Strafen ausnahmslos auf den
in Z 4 der Akzifeordnung anfgeführten Straßen zu ge¬
schehen.

Wiesbaden , den 18 . Juli 1905.
5017 Stadt . Akziseamt.

Verdingung

Die Herstellung einer Blitzableiteraulage für die
Krankenhauserweitcrnngsarbciten ' ( Chirurgische Abteilung)
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststunden im
Rathanse , Zimmer Nr . 20 , eingeschen , die Verdingungs¬
unterlagen auch von dort und zwar bis zum 15 . August er.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A . 4 « "
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 16 . August 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltcn

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.

Wiesbaden , den 22 . Juli 1905.
5303 Stadtbauamt.

Unentgeltliche

SjittGM % imliemtlelte fiiiiplirimlie.
Im stüdt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung nnd
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurss re.). 334

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Stadt . Krankenhaus Verw « ltu »z.

Bekanntmachung

Nachdem das Königl . Oberverwaltungsgericht entschieden
hat , daß unter „Fleisch " im Sinne des Reichsgesetzes vom
27 . Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in der Lage , für zollausländisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zollausländifche Ursprung und die stattgehable
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltung ist angewiesen , hiernach
bei der Akziseerhebung vom 15 . Juli l. Js . ab zu verfahren

Wiesbaden , den 1. Juli 1903
59x8 Der Magistrat.

Bekanntmachung
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß nach Paragraph 12 der Akziseordnung für die Stadt
Wiesbaden Veerweln -Produzentcn des Stadtberings ihr Er¬
zeugnis .an Beerwein unmittelbar und längstens binnen
12  Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bei Vermeidung der in der Akziseordming angedrohten
Defraudationsstrasen anzumelden haben . Formulare zur
Anmeldung können in unserer Bnchhalterci , Neugasse 6 a,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 6 . Juli 1905.

4340_ Städt . Akzisea mt.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬
monate (April bis einschließlich September ) um 9 Uhr , vor¬
mittags.

Wiesbaden , den 9 . März 1905.
116 Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen -Arbeitshaus . Mainzerlandstraß ; 6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiesern -Anzündeholz,

geschnitten und fein gespalten , per . Centner Mk . 2 .60.

Gemischtes Anzündeholz,
geschnitten und gespalten , per Centner Mk . 2 . 20.

„ Bestellungen werden im Nachhause , Zimmer 13 , Vor¬
mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegen genommen . 8220

Wiesbaden , den 18 . Jan . 19o5.

_ Der  Magistrat'
Bekanntmachung.

Die städtische Feuerwache , Neugaffe
Nr . 6  ist jetzt unter 2S9S an das Fern¬
sprechamt dahier angeschlvssen, sodaß von
jedem Telephon -Anschlntz Meldungen
nach der Feuerwache erstattet werden können.

> Wiesbaden , im Arpril 1903.
500 0 Die Branddirekton.

Bckannnnachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10 . Januar 1900 sol¬

len künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung be¬
gutachtet werden , wenn die Straße , an welcher der Neubau
errichtet werden soll , freigelegt . mit Kanal -, Wasser - und Gas.
leitung sowie m seiner ganzen Breite mit einer vrovisorischen
Befestigung der Fahrbahn -Oberfläche ( Gestück ) im Anschluß
an eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinteressenten werden hierauf ausdrücklich auf.
merksam gemacht mit dem Bemerken , daß .dieses Verfahren
vom 1. Oktober ds . Js . ab streng gcliandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen , daß die Interessenten mög«
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrt-
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden , 16 . Februar 1900.
DaS Stadtbaoamt.



Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Kodriansky m Fr Russland
Schneider , Hauptlehrer m Sohn

Weinheim

, Astoria - Hotel,
Sonnenbeflrgerstrasse 0

Jacobs m Fr London

Bayerischer  Hel.
Delaspöestrasse 4.

Noack Frl , Marburg
Leignitz Frl Leipzig
fcabzer Kfm Andernach

Hotel Bremer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Bright Fr Eent in Focht u
Bed West Derby

Schnelle Stud Dresden
Schnelle Frl Dresden

ZwoiBöcke,  Hhmergasse 12.
Schulz Bür-Assis m Fr Brmberg
Lange Dr med Ahrensburg
Stein Lehrer m Fr Obertiefen-
I bach

' Schwarzer Bock,
Kraazplatz 12.

Holberton Frl Birmingham
Israel Prof Berlin
Stoepel Fabrikdirektor Staven-

hagen
Groeger Kfm Breslau

Hotel Bender,
(Höhrath Frl Detmold
Jerseh Sekretär m Fr Essen
Einhüt Kim Bissigheim

Hotei und BadhauB
Continental,

Langgasse 36.
(Warnecke Kfm m Fr Bad Kis-

singen
Leitner Eechtsanwalt m Fr

Bad Kissingen

Darmstädter Hof
Adelheldstrasse 30.

Iichtner Frl Eent Gera

Einhorn
Marktstrasse 32

Jahr Apotheker Pfungstadt
•urraeb Kfm Düsseldorf
Knorr Friedensfels
Steiner Kfm Köln
Otto Kfm m Fr Patschka
Schmied m Fr Augsburg
Rüssel Kfm Leipzig
Thiess Berlin
EMasberg m Fr Leutesdorf
Wietig Kfm Dresden
Wusel Kfm Mainz
Baumann Kfm m Fr Ebers¬

walde
Trabert Kfm Hamburg
(Brümel, Ing Frankfurt

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Stenzei Kfm Nürnberg
Ohl Kfm Limburg
Neuguss Fr m Tocht Berlin
Eck Kfm Köln
Strüwe Kfm Berlin
Laux , Limburg

ZEngliseherHof,
Kranzplatz . 11.

Kenriett Fr London
Monteverde Frl Newyork
Monteverde Fr Newyork

Meerer m Tocht Kolandseck
Faber Kfm Berlin
Kemper Rotterdam
Höcker Frl Rotterdam
van Alphen Frl Rotterdam
Reeder Kfm Berlin
Kastenbein Kfm Annaberg
Grone Kfm Hannover
Patick Rechtsanwalt m Farn

Zwickau
Rochier Kfm m Fr Königsberg
Quint Bürgermeister m >Fr Bet¬

tingen
Kaufmann Fabrikant m Fr Mit¬

telmehre
Eidenmüller Kfm m Fr Leipzig
Gnade Kfm Elberfeld
Rogge Kfm m Fr Amsterdam
Gunemann Reut m Fr Düssel¬

dorf
Meiswinkel Kfm Düsseldorf
Fiehtel Kfm Geldern
Falke Kfm Karlsruhe
Gerritzen Kfm Krefeld
Cloetens Kfm m Fr Brüssel

| Rosenthal Kfm Wien
Ammer Kfm Reuttlingen

Dahlheim,  Taunusstrasse Uk
Holling Kfm Duisburg
Weigand Lehrer Berlin
He rmann Frl Berlin
Jenitz Fr Berlin

Hahn,  Spiegelgasse lö.
Weckwerth Amtsgerichtsrath

Posen
Weckwerth Oberlehrer Posen

Europäischer Hot,
Langgasse 32.

Naiver Kfm Mülhausen
Raf de Szalatnay Prag
Schimmel Kfm Waldenburg
Euch Kfm Limburg

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse 11.

Müller Fr Reut m Tocht Ober¬
ursel

Dennemann Kfm m Fr Aachen

Happel,  Schillerplatz 4.
Rolle Kfm m Fr Köln
Gerhard Kfm Oldenburg
Pohl Kfm m Fr Düsseldorf
Stein Kfm Strassburg
Kreuzer Kfm Strassburg

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz I

de Graaf Oberst m Fr Lyck
Hamburger Re nt Charlotten¬

burg -
Koelemann Fr Dr m 2 Töcht

Haag
Beyer Frl Newark
Hamburg m Farn Newyork
Wessels Frl Newark
Beer Frl Ns <gM-rk
Espie Frl Newark
Chark Frl Newyork
Bownell Frl Newyork
Davies Fr Amerika
Esly Erl Ravenna
Teisseire Bordeaux

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Voss Rent m Fr Granzow

Kranz,  Langgasse 50.
Harnisch Kfm Dresden
Glücksmann Kfm Frankfurt

. -»ötel Lloyd,
Serostrasse 2.

Jüne m Fr Güttingen
Schwanke m Fr Getingen

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

eil Kfm Kiel
Breckenwaldt Gutspächter

Hamburg

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad ) ,
Frankfurterstrasse 17.

Bender Fr Newyork
Sennet Paris
Webb Chef-Ingenieur London
Usher Dr med London
Kingston London
Preyer Düsseldorf
Blumenthal Dr med Newyork
Schultz m Farn London

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Sale, Lehrer Hamburg
Schmidt Essen

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Düvel Hannover
Leifels Hannover
Krause Belgrad

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Hettergott m Sohn , Scheinfeld
Hermis , Hauptlehrer G Freeden
Remanda Herrnloth
Winadin Kfm Duisburg
Denke Mainz
Kriechler Lehrer m Fr Hanau
Fuhr Fabrikant Heiligenhaus
Schwober , Eichberg
Aspel Altenkirchen

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 8 u. 8.

Krebs Kfm Berlin
Gebhardt Direktor Mannheim
Vigelius Frl Limburg

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Philipps Kfm Sorau
Herrmann Brauereibes Sorau
Müller 2 Frl Heidelberg
Lange Fr m Sohn Alkmaar
Fischer Kfm Freiburg i B

Spiegel.  Kranzplatz 18.
Retwitzer Frl Lampertheim
chlegelmilch Fabrikant Suhl
Rosenblatt 2 Frl Portland

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Voss Kfm Solingen

Quellenhof.  Nerostrasse II.
Maibann Ivfm Braunschwelg
Nehenn Kfm Bremen
Bautzmann Dresden
Berger Düsseldorf
Hirz Kfm Braunschweig

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ) . Kaiser -Friedricbplatz 3.

Cole-Quinby Fr Rent Newyork
Sein Rent m Fr Berlin
Raven Rent m Fr Newyork
Raven Rent Newyork
Grobe Oberleut Neckargemünd
Elliott Rent London
Law Rent London
Mattson Fr u Frl Philadelphia

Friedrichshof,
Friedrichstrasge 35.

Wnaisch Tonkünstler Nürnberg
Bloch Kfm Krefeld
Kesselbach Fr m Kind Heidel¬

berg
Schaaff Kfm m Fr Heidelberg
Wischhusen Kfm Bremen
Roesen Polizeikommissar Bre¬

men
Mathfeldt Kfm Bremen -v ,
Tille Kfm Hannover -Linden

tlational.  Taunusstrasse 2L
Louriö Fabrikant m Tocht

Wien
Pos , 2 Hin Kflte , Amsterdam
Willson Fr Rent m Tocht

London

Luftkurort Neroberg,
Krolle Frl Rent Berlin

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Schüller Fabrikant Aachen

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Otto m Fr Rixdorf

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Freiman Rent Mogilow
Balzari Hotelbes Milan
Sclioellkopf Rent m Farn Buffa

lo
Liehl Fabrikant B-Baden

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5. 6. 7.

Armstrong Frl Rent Pittsburg
Musgrave Frl Rent Pittsburg
Kark Rent m Fr Gailegos

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Haujon Brüssel
Schlessinger Kfm m Fr Stolp
Kopf m Fr Amerika
Brandt Frl Newyork
Wonaldt Oberwesel
Best Lehrer Amerika
Jones Frl Amerika
Kerrott Fr Amerika
Fredmann m Fr Newyork
Wittmann , Assmannshausen
Eastabrook Amerika
Eastabrook Frl Amerika
Hewlett Frl Amerika
Wiley Frl Amerika
Greenword Frl Amerika
Hommedicu Rev m Fr Amerika
Lyell Rev m Fr Amerika
Snowden Fr Amerika
Snowden 2 Frl Amerika
Evans Frl Amerika
Woodward Frl Amerika
Brooks Fr Dr Amerika

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Steinberg Kfm m Fr Aachen
Stengel Kfm m Fr Berlin
Baudenie Advokat m Sohn

Mastrach
Nöstlinger Frl Walhrod
Wallat Frl Walhrod
Keitt Fr Rent m Tocht Süd-

Karolina

Rose,  Kranzplatz 7, C n.
bürg

Cheney South -Manchester
Evrett Kleveland
Bausch m Fr Newyork
Renziehausen Pittsburg
Reiber 2 Hm Pittsburg

Goldenes Kosf.
Goldgasse 7.

Frank Fabrikant Neckarsulm

Waisses Ross,
Kochbrunnenplatz C.

Melier Hofbaurath Büdingen

Tannhäuser,
Bahnhofstrasre 8.

Lumpe Haida , ,
Jacob Gymn-Lehrer Leipzig
Schmitz Kaplan Haida
Eckert Gymn-Lehrer Zittau
Wächtler m Farn Dresden
Wendeberg m Fr Schotten
Haarth Frl Saarbrücken ,
Elvenich Kfm m Fr Köln
van Hoeck Dr med m Fam

Brüssel
Mordhorst Kfm Leer
Frisch Pfarrer m Fr Hamdorf
Seiler Kfm m Fr Hanau
Deich Direktor m Fam Köthen
Lieben Frl Mülheim

Frl Mülheim
Detert Lehrer m Fr Voerde
Eberhardt Oberlhrer m Fr Char¬

lottenburg
ööngerieh Oberlehrer Escbwege
Kaiser Kfm Voerde \
Euäs Giessen
Birekel Kfm m Fr Düren

Hotel ziim Rheins tein,
Müller Fr Rent m Sohn Dresden
Wellenberg Kfm Marienburg

Römer bad
Koehbrunncuplatz 3.

Drenske Eent m Fr Berlin
Horitz Rent Berlin
Meyer Brandenburg
Schau Direktor m Fr Walden-

Sch Atzenhof,
Schiitzeuhofstrasse 4.

Rolle m Fr Oldenburg
Bermes Kfm Viersen
Limas Ingl Leipzig
Martin Kfm Essen

T a u n u s - H o t e
Rheinstrasse iS.

Müncker Amtsrichter Uer¬
dingen

Zeller Fr Rent m Fam Newyork
Balma Frl , Rent Amsterdam
Allen Fr Bent m Fam Boston
Finkemeier Kfm Amsterdam
Namann Fabrikant m Fr Am¬

sterdam
Glagolans Fr Rent Petersburg
Borkmann Fr Baumeister m Fr

Heinrichswlde
Moldenhuer Fr Rent Berlin
Deffner Ing Basel
Maenhavson Rent m, Fr Brigh¬

ton
Lange Kfm Bielefeld
Williard Fr Dr m Kind u Bed

Heidelferg
Monti Direktor m Fr Hamburg
Oppenheim Kfm m Fr t Helens
Fleischer Geh Oberregierungs¬

rath Dr in Fr Steglitz
Kirchfeld Kfm m Fr Gelsen¬

kirchen
.Draeger Kfm Köln
Dorken Sanitätsrath Dr m Fr

Gevelsberg
Ketcham Rev m Fam Boston
Kaumanns Fabrikant Brohl
Krause Rechtsanwalt Limburg
Mord Fabrikant Hamburg

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Hoofien Frl Amsterdam
Daiyes Dr Sunderland
Nordheim Kfm m Fr Amster¬

dam
Kuhn Fr Berlin
Davids Kfm m Fr Amsterdam
Hoofien Kfm m Fr Amsterdam
Pool Kfm Amsterdam

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Springen m Fam Vluyn

II otelduParcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Kirschten Rent Petersburg
Kirsehten Frl Rent Petersburg

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Merkel Buchhändler Konstanz
Fleuter Ing m Fr Bonn
Moorvers Dr med Brüssel
Borstleef Rent Amsterdam
Steinmetz Kfm Haarlem
van Oos Fabrikant Amsterdam
van Reyl Fabrikant Amsterdam
Weihse Rent , Berlin
Braun Kfm Münster a St
Braunig Rent Oppeln
Müller Reut Oppeln

Viktoria - Hotel un
V.n <] h n. n s. Wühelmstrasse
Schiff Fr m Fam Paris
Gösser Fabrikant Barmen
Snepvangers Offizier Haag
Robbins Frl London
Woodward Frl London
Navrier Frl Newyork
de Grant Fr m Sohn Brüssel
Clendenin m Fr, Baltimore
Clendenin Frl Baltimore
Robbins 2 Hin London
Woodward Frl London
Ives Hartford
Heyerftianns Frl Rotterdam
Camacho Frl London
Sanz London
Hoelting m Fr Berlin
Werner m Fam Kolumbus

In Privathäusern:

Pension d’Andrea,
Leberberg 5_

Maebol Rent m Fr Berlin
Bärenstrasse  5.

Ehmer Frankenberg
Pension Bechler,

Sonnenbergerstrasse 8
Neumanri Leut Insterburg
Röbel Bürgermeister Kusel

PensiondeBruyn
Wilhelmstrass %38

•KuitKuit Frl Utrecht
Houtryve Fr Rent Utrecht
Hogaclc Frl Rent Rom
Zeemann Prof m Fr Leiden

Pension Daheim
Marktplatz 3

Jupp in Fr München
Dambachthal  8

Eiehler Fr m Sohn Barmen
Pi - ivathotel Erb,

Moritzstrasse 16
Gröger Kfm m Fr Dortmund
Kattenbrueker Dr med m Fr

Spandau
Solonowoff Kfm Minsk
Hurwitz Kfm Minsk
Voigt Fr Oberleut m Tocht

Ehrenbreitstem
Maussen Apotheker München
Fahl Rent , m Fr Bremen
Packschwer Fabrikant m Fr

Witebsk

Emkes Kfm m Fr Dülken
Dorn Frankfurt
Pahl Kand chem Haderslebej.
Schmidt Kfm m F» E)berfeli

Pension Fortuna,
Bierstndterstrasse 3

Grenander London
Kalkuhl m Fr Solingen
von Wurmb Dr fljur in Fr

Zoppcft
V ; ’1 a Frank,

Leberberg *>a
Böttcher 2 Damen Eisenach 1

Friedrichstrasse 25
Dietzel m Fr Frankfurt
Klöss in Fr Stuttgart ' j

Saalgasse 2 4 - 26.  M
Schulz Darmstadt

Saalgasse  38II
Engel Kfm Forchheim

Stiftstrasse 2I
Habernoll Direktor Dr m Fr ’

Krefeld
Tämiusstrasse  j ‘

Greene Rent Southampton I
Taunusstrasse  23 I

Halberstadt Frau Bankier m
Tocht , Lublin

Villa Violetta,
Gartenstrasse 3. -

Barclay de Tollv -Weymarn 2
Prinzessinnen Russland , ’S

Durch! Barclay de Tolty Wey.
marm Fürst Russland

Durchl Barclay de TollyWej-
marn Fürstin Russland
Kloetzke Fr m Sohn Berlin |

Webergasse  2 9. ' (j
Keil , Ludwighafen

Union.  Neugasse
Achenbach Fr m 2 Kinder

Limburg
' Röhl Postassistent Malmedy
Murriger m Fr Mülheim -Ruhr
Al brecht Sekretär m Fam Schü-

neberg
tuckenbrock Schöneberg

1.

Weins.  Bahnhofstras *'- 1
Rickelt Ober-Ing,Dortmund
Moseska Kfm Frankfurt

.Bill Dr med Newyork
Entemann Lehrer Newyork
v Wilezek Innsbruck

’Batechilor London
Lincke Dortmund
Wagener Dortmund
cliillips London

Westfälischer Hof,
Scliützenhofstrasse 3.

Haeder Ziv-Ingen Duisburg

Wilhelm » ,
Sonnenbcrgeir -trnssa 1

roschatton Rent Paris
Hughes Reut m Fr London

Evaiigclischc Kirchensteuer.
Die Zahlung dcr ersten Nöte der ev. Kirchensteuer

1905/06 wird hiermit in Erinnerung gebracht.
Wiesbaden, den 3. August 1905.

Evauxscl . Kirchrukassr,
Luisenstraße

Bekanntmachung.
Die zweite Rate Staatösteucr für 1905 und die erst

und zweite Rate Gemeindesteuer für 1905 sind fällig
sind dieselben spätestens bis zum 15. dS. Mts. in
Ketsscnstnndcn, vormittags von 8 bis 12 Uhr (Werttag!
bei dcr Unterzeichneten Kasse cinzuzahlen.

Sonntags ist geschlossen.
Sonncnberg, den 5. August 1905. ’M

5990 Die Gemeiudekasse.

^öffentliche Verdingung.

Vogel,  Rheinstrasse U7.
Meyer Brandenburg
Cbartes Er Aachen
Lagencr Ruhrort
Nordhausen Pesthalter rn Fr
Burhave
Feder Thannweis
Heisenberg Privatdozent m

Fam , Würzburg
Bunfig Kfm Würzburg
Vischer Kfm m Fr Freudenwald
Pein Kfm m Sohn Berlin
Eiesnschmidt Kfm Waldenburg
Liebelt Oberförster m Tocht

Frohnsdorf
Hahnemann Fabrikant Walden¬

burg
.Müller Kfm Pirmasens
Petz Stud , Frohnsdorf

Die Anfertigung, Lieferung und Aufstellung der Bah»'
fteighallen auf Bahnhof Bingeu soll im Ganzen ver-
gebeu werden.

Die Lieferung umfaßt:
ca. 99,0 t Eisenkoustniktionen,
ca. 1990 qm Dachdeckung mittelst Holz oder 93eton,
ca. 320 qm Glaseindecknng. _ _

Die Verdingungsunterlagenliegen auf Zimmer-
unseres Verwaltungsgebäudes— Rhabanusstraße1
Werktagen während der Dicnststunden von 8 Uhr Vormittags
bis 3 Uhr Nachmittags zur Ansicht aus, können auch gegen
portofreie Einsendung von Mk. 1.— für die Verdingung'
unterlagen und Mk. 1.60 für die Zeichnungen durch»6jB
Zcntralbureau liier bezogen werden. ^ .

Angebote sind verschlossen und mit enliprecheiwer\
schrift versehen bis zum Erösfnungstermin am M 'ttwom'
den » t>. August d. I .. Bormitt .,gs N
welcher in Gegenwart etwa erschienener Bieter w o1“ .
65 unseres Verwaltungsgebäudes abgchaltcn wird, postg"'
an uns einzusendcn.

Zuschlagssrist4 Wochen.
Mainz , den 29. Juli 1905.

Königlich Preußische und Grosthcrzog
1286 Hessische Eisenkrahudircktlon

Brennholz Berkauf.
Die Natural-Verpflegungsstation dahier verlaust |

heute ab: ^ «nt
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.«" *1:

„ 5'schnittig, Raummeter 14.0«
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack uu  m „ji

Das Holz wird frei ins Haus abgelie,ert unô
bester Qualität. gfet *

Bestellungen werden von dem Hausvater
Evgl. Vereinshaus, Plattcrstraße Nr. 2. entgegeng - ^

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme vonL ^
Erreichung des humanitären Zweckes der Anita» J ^ zi
wird.

<

Gebrauchte Möbel (jtW
ganze Einrichtungen , j

Erbschaftsnachliw^
kaufe ich bei sofortiger Neberuahme dctS «ege» W

und gute Bcznhlung . DM
Jsikol » Faatir , Goldgllsse^ ' '
Alte Emailletöps^

werden mit Böden versehen und neu emaillirt
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g. August 1905.
Nr , 183. LSteSdadener Senerai -Anzetser. w . Jaßrgml ».

Wiesbadener Wohnungs -anzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.
T_

Unier Wohnungs-Anzeiger erTdieint3*mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Sntereiienten in unierer Expedition gratis perabfoigt . feest
Billiglte und errolgreichite Gelegenheit zur Vermietung von Gefchäits-
üokalitäten , Wohnungen , möblirten Zimmern etc . etc . feäREssjCäs«

Unter dieier Rubrik werden 2nierate bis zu4Zeilen bei3-mai
wöchentlichem Erscheinen mit nur Nark 1.— pro Nonat

berecknet , bei täglickem Erscheinen nur Mark 3.— pro Monat.

. . . Einzelne Vermiethungs -Unferate 5 Pfennige pro Zeile . . . . .

Wl!MMchM ;s-§MM Lion & CieM
M ' Jricdrichstratze li , ♦ Telefon ’ZOS 3'Friedrichsiratze

Kostenfreie Beschaffung von MctH
Telefon 708 365

und Kauiobiekten aller Art.

Zn vZrmielhen
die nructbaute 11:11« ßotaßfM

(Ftfe Bicrstadter - u. Bodeuitedtstratzc , 5 Min . vom
Kurhaus und biönigl . Theater , mit grollen Veranden
u.©alfonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
oit| SaS Taunusgebirge . Die Villa enth 3 hochhcrrschast -
lidit Etagcli -Woliuunge ii bestehend aus je 0 grotzen
LalvuS u. Zimmrrn ^ gr , Prachtvoller Diele , Baüe»
zimmcr, Toiletten- n. Tloseträumeu, groß, heiler Küche, Speise,
kllmmer, mehreren Dlansarden , drei Kellern sei, 2t 11cö in
hochelcgantcsterNnsslattnng u . neuzeitlichem Com¬
fort , Elektrischen Personen Aufz„ eenen reich mit Marmor
ausgestatteten Hanvtaufgarg , Lieserainenireppe, Niederdruck-
hainpf- u, Gaslaumi -Heiziing, Eleklr. Licht, und Gas in all,
Räumen. Eigene Kali- und Warm -Wasfer-Anlage , Die obere
Liege der Billa kann auf 12 — 14 Räume v rgrößert werden.
Remise nnd Stallung für 4 Pferde , Garage für
Automobile , — Eingebaute Rohrleitungen für
Paccuum Reinigung re.

Rädere Auskunft , wie Einsichtnahme der P .äne bei
kdrl ^liLi » SSeckel , Bureau : „Hotel Metropole " . 3334

d ^ NinbÄ ' Billa zun.- iilr «' °>nger. Billa zum
T.-UralL" b°w., 9 Zim, Garten,
SU Berr, 'tn  Sd - Lage, preisw,
ilarsir, i  3 U verk. Ausk.
U % . . ^ ^ ichtigung täglich van

39 II

s,,,, . . : ' ». 4.Zi„,.-Wohn,, der
^ 'ser-fr.' " ,°utspr, in der Nähe
R°d. Ring. z„ verm.

?°r>n, ganz od, geieilt zn
fc* * » Kut-agê Central-■Av»

u . . Zimmer , 2
jj; Äkzl ' . .re "5'-. Znbeh,, pass,

n(tm £di ; Pension, per
®l$-Schweb b' ^ ' iienht.M ^ Karlstr . 31. 4514

|l . WhlllS
mit®jtten wird von kl. Familie
auf lange Dauer bald zu mieten
gesucht. £)fj, unter „Landhaus"

1277

fdeitte Biller
ober Landhaus , 6—7 gr, Zim,
Ukbl Znbeh., event Stallung u.
«ärkche:!, zmn Alleinbewohnen bei
vorkaussrecht zu mietheu gc-
fucht Gefl, Offert, mit Mieth-

unter » . 4 . 335 an die
_3355

Wirtschaft
dachten gesucht, eveatl, auch a,

^ .L°nd. Off, n„ t, M . F,
an die Exp d. Bl . 3939

^n einem Dorf an der Bahn
wird ein Haus ev. auch das

Feld zu pachten
Off, mit Preis Fr -. 003

WieSb, Schüpenhosstr. 5465

Stallung
Jf * 6 bis 8 Pferde

'UiehorigenFutter - u. Hof-
1 Ö! "a ^ ENtuell per sofort oder
r,Oktober 1905 gesucht. 6307

tSAV' ä2OT
Lagerplatz

b- a gef, liiSfll. Mainzer
^MchNirstr . G-fl. Off. u.

?8SU an d, Erv , 5833

4k4üaiser-Friedrich -Ring 67 ist die
S4 3. Etage , bestehend aus acht
Zimmern , grüßen Balkons , Erker
u, reicht. Zubehör per sos. zu vm.
Näh . daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimm«!. _2198

KelleM. 7, 3. St.,
8 Zim . mit Znbeh . per Oklobcr
H^ vermiesttn ^ ^ ^ 5090
t?>lüirchgasfc 10, n , 8-Zunmer-
v * Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten , 2"07

'«V̂ ühettustr^ ' ^ ^ ' ^ errschâ tttche
Be! Etage (8 Zimmer ) zu

verm, Näheres Kaiser Friedrich-
Ring 28, Part , 4683

Wkgsugks tzaldkl
ist die herrschaftliche2. Etage

Adoifsrüles -AZ,
7 Ziin , mit reich!. Zubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gestattct, per sofort od. später
zu vermietben. Näh, daselbst
oder Bauburcan , Part , 8280

4Llisavelheustr 19, 2, 7 Zim,,
>2 - Küche, Bad , gr. Balkon,
Kohlenaufzug , Garten zu verm
Näh , 2, Et,_ 727
^taiser -Friedrich -Ring 65 sind
«4 hochherrschaftl. Wohnungen,
7 Zim ., 1 Gardcrobezim, , Central-
heizung u, reich!. Znbeh, sos, zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Ariedrich-Nina 74, 3 6631
^ ^ uiscnstraße 24 ist die erile Ei,,

van 7 Zimmern , und Zubeh,
auf 1, Oklobcr zn verm, , cvciitl.
früher. Näh. 2. St, _ 4397
dVaiinuäftr . 23, 2. St ., ist meine
^ Wohnung , best aus 7 Zim .,
Badezimmer , Zubebör u. Garten,
zum 1. Okt. zn verm. 4953

Dr . Honigmnnu,

Hm Sicub . . Ecke stiheiustr-£ u. ttirchgassc, auf sofort
evcnt. später , zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, au« je 7 Zimmern . Bad,
Küche und reich!. Zubehör , mir
Personenauszug , Centralheiz,,
clektr. Licht und all. sonstigen
Comfors, in cleg, inod. Aus¬
stattung . Näher , das. und bei
A . Müller , Kaiser Friedrich.
Ring »9. 4i04

^UI,üdeshe !merstr. 7, Herrschaft!.
Wohnung, 1. Et ., 7 Zim .,

Schrankzim., Bad , Küche, 2 Mans .,
2 Keller, gr, Balkons , Vorgarten,
gr. Hintergarten zur Mitbenutzung
per 1. Oktober. Näh , im Hause,
2, Et._ 4782
4Bi ]ull)emftr. 5, sehr sch. Wohn.

2. St, , 7 Zim m, 9 gr.
Balkons u. reich!, Zubeh , zu vm.
Näh , zu erfr, Kreidelstr. 5, 4694

Wilhkliüßraft 15,
Wohnung , 7 Zimnier , Bad u
reich!. Zubeh,, 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. ' 8905

eine sch. 6 Zimmer -Wohn , im
2. St . auf sofort zu vermiethen.
Näh , bei C llicnker , 5933

L^ otzheimerstr, 36, hcrrschastt. 6«
Zim .-Wohn (l . Stock) mit

reich!, Zubeh, per sofort od. später
zu vermietben, 913 1

1 Kirchgasse 4
Ecke Luisenftr., Wohnung,
1, Et .. 6 gr. Zimmer u. Bade¬
zimmer, m, allem Zubehör, be¬
sonders sür Arzt geeignet, per
1. Okt,, ev. auch früher z, vm.
Näh , im Hutgeschäft, 4396

^̂ ^ " " g.:ffe 47 ist >m l , und u.
Wohnungssiock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimmern , 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Dkans. u. 2 Kellern zu verm.
Näh , Part , im Komptoir von L.
D. Jung. _ 3293
illJorigftraBe 28 ist die 1. oder
» » 3. Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern , Badekabinet,
Küche, Speisekammer. Keller, 1—2
Maus , nebst allem Zub , zu verm.
Näheres das., Komptoir. 5225

Ein lilkiiies fön^ iüT,
schön gelegen, 6 Zimmer , Küche
großer Garten , per sofort zu
verm. Näh, bei Petri , Nero-
Üraße 28._ 3381
SlJhcinftt . 64 , 2. Et ., 6 Zim,,
ip ®- Küche, 2 Mans ., 2 K-, gr,
Balkon, Bad, z. 1, Okt, z, v. An«
zusehenv, 10—12. Näh , P , 5455
^A^ udesheimernr , 8, 6 Zimmer,
* " • - Küche, Bad , Balkon, Erker,
2 Mans . und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Fricdr --
Ring 53,_ 1576
$I } « De3bein !crftr . 20 , 1„ 2.

und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reich!. Zubebör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung, Erker, großer Veranda,
Bad . Gas , elektr. Licht, Auszug,
1. Okt. zu verm. Näh. Rauen-
thalerstr. 15 1. 5430

dlX^ cgzugshalber herrschaftliche
»̂ 4 ? Wohnung von 6— 7 Zim,,

2, Etage, 4 Zimmer in d, 1, Etage
beide mit großem Balkon », reich!.
Zubehör und 3 Zimmer 3, Etage,
»er sofort oder später zu vermieten,
Biebrich a, Rb,, Kaiserstr. 63, 4881

7
Wohnung , Bel - Etage, 5
Zimmer der Neuzeit ent¬
sprechend, mit reicht, Zubeh.
p, 1, Olt , zu verm. 58' "

^Sdoisstr . 1, Vdd.) 5-Zimmer-
**■4 Wohnung mit Zubebör ;u
verm. Nah. Justizrat Dr , Albcrii,
Adelbeidstr, 2 1, Et , 1504

«.DX̂ cazuges Halver ist die Woh-
»ung Adclheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab l . Okt.
zu vermiethen. Anzusehen Vorm,
11—12, Nachm. 5- 7 Uhr. 4871 '

Ltzisdelheidstr. 84, O, 5 Zimme
^ -4 - elektr. Licht, Bad , Mansarden,
Keller und Zubch. per I. Okt. zu
verm. Näh , Karlstr. 7. 2. 2180
i,UriSmarckring 25, ö-Zimmer-

Wohn, in, Zub ., 2. oder 3,
Et, , sos, zu verm, 4195
^« ^ ismarckring 39, 5-Ziinmer-Z&J  Wohnungm, reich!. Zubeh,
per soiort zu verm. 6145

Näb , 3, Stock,_
12, Gib, , Part,

5 Zim ., Bad , Speisekam.
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

C . Philipp ! ,
317_ Dambachtbal 12, 1,

Ft » niscrstr. 36 (Landhaus ) freie
'S ' gesunde Lage, 5-Zini.-Wohn.
m, allem Zubeh. zu verm, Preis
900 Mk, Näh . Part 3142
4LKerichtstr , 5 , schöne 5 Zi »i-

mcr-Wobllung mit Balkon
preiswert zu verm. Näh. Part.
_5331_
Mlustav -Adolsstr. 9, eine schöne
v ' Wohnung , 5 Zimmer mit
Bat eeinrichtung u. Zubehör . Weg¬
zuges halber per sos. od. später zu
vermiethen,_ 4529

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer , Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh, Kl.
Webergasse 13 bei KavPeS, 4119
^ ^ ellmundstr 58 , Neubau , Ecke

*y Emserstr., 5-Zim .' Wohnung,
Part ., mit Balk., Leucht- u. Heiz:
gas zn vermieten. Näh, Emigr-
straße 22 , Part, _ 1571

flftüttflr. 2, yjg
behör per Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst 2. 5293

erderstr , 3 ist die 1. und 2.
Etage auf 1. Okt. zu verm.

Wohnungen von je 5 Zimniern , 4
Zimmern in der Front , 2 Ballonen,
Bad , Speisekammer, Warm -Wasser-
einrichtuug , 2 Mansarden , 2 Kell.,
kein Hths . Preis 1. Et ., 1000 Dt,
2. Et , 950 Dt, Näheres daselbst
Part. _ 4897
^äiaiser -Friedrich-Riug 60 sind tm

1. u. 2. St , 5—6 Zimmer,
Bad , 2 Balkons , elektr. Licht, a»f
gleich oder später zu vermietben.
2!äb. Part . r . 5184

tjahnstraße 6, 1. St , 5 Zimmer,
*4*' Badekabsnet, mit allem Zubeh,
per 1. Okt. cr. cueuil. auch früher,
zu verm. Näh . Langgasse 16, bei
Pfeifer L Co. ’ 4025

Ljuisenstraße 20, 5-Zim,-Wobn.,
Küche. Keller, Mans . zu vm.,

eignet sich auch zum Bureau . Die
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
Bergas 14 Jahre als Bureau in
Benutzung . Auf 1. Okl , 1. Jan.
od. 1, April zu bez. Näh. Aug.
Bof ?, Luifenstr. 20._ 5731
^ ^uisenstr . 20, Wobn,. 5 Zim.,
<5̂ 1 Küche, 1 Mans, , im 2 St,
auf 1, Okt, od. 1. April zu vm.
Näh , bei A » g , Botz , 2. Stock
rechts,_ 5732
$llJ ori<if«'« 48. Zn»., Küche,izr *- Boston, 2 Keller, 2Mans.,
neu hergerichtri, sofort oder später
zu verm. Näh Vdh,, Part , Be-
sichtiguna jeverzxii,_117
HtzBieberwatdstr. 10, Ecke Klcistjir'
-»^4 st„ d Wohn, v, 4, 3, 5 ». 9
Zim , m, all, Zubch , aus sofort
zu verm. Näh , daselbst u. Herdcr-
straßc 10, Bel Etage u, Kaiscr-
Jricdrich -Niüa 7 !, 3,  Et . 4443

GW'
5-^immrr-Poljüitng

mit Zubehör , 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße 9, Seitcn-
bau._ 4702©ranienfir.40, 2. Etage, ge-

länmige Wohnung , 5 Zim,.
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller,
Balkon , Bad , sos. od, spät, billig
zu vm, Näb, das,, 1. Et , 4682
P ^ ranienstraße 52, 1, Etage, per

sofort 5-Zinimcr -Wohnnng.
2 Mans ., 2 Keller, zu vm Scäh.
Part, , rechts oder bei Liiiv « « ,
Moritzstr . 37 , Laden. 5931

^AIheingauerstr . 10, u. Ecke Elt>
villerstr, sind herrschaftliche

b-Zmmerw ., der sffcuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm/

Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H,
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909
«*lSbeinfl <iuetitvaflc 8 , 5 -

Zim, -Wohnung , der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten. Näh.
Part , rechts._4387

Rheinstrasse 18,
Parterre -Wohnung , 5 Zimmer , sür
Arzt , Zabuarzt od . Burcan
passend, per Oktober zu vermieteu.
Näheres beiui Hausbesitzer I.
Brabm , 4746

siptẑ aikmuhlstr, 29 , .̂ ochpart. in
Billa , 5 Zimmer , Bad

Küche, gr. Balkon, rei l. Zubehör
u. Garten sofort oder sp. 1577

Uhkilißlkft 91
Bel-Etage, Wohnung v. 5 Zimul,,
Küche, Bad , Balkon rc. per 1, Olt.
zu vermistcn. Besichtigung nur
von 11 bis J Ubr morgens und
5—6 Uhr nachmittags _ 4458

Seerobenstrasse 30,
1 Etage , herrsch. 5-Zim .-Wohn.
mit reich. Zub , auf Okt. zu vm,
Anzui . v,  11 - 4 Ubr. R. Part.

«OM rndtstr. 3, 2.,
Zimmerwohn ..

Gas , elektr. Licht u
in schönster Lage,
bis 1. Juli , evcutl.
verm. Anzus, zw.
u. 2—4 nachm.

r „ schöne 4-
Bäd , Balkon,
reich!. Zubeh .,

wegzugsbalber
auch sväler zu
10 —12 vorm.

4027

^Qine sch. 4-Zimmer -Wohnung
'S ' m. Balk, i. 3 St „ in. K., Keller
u. Plans , auf Okt , z, vm. Bertram-
ftrgfte 16,  5782

^HLlucherstr. 17, 'Neuvau , sino
Wohn , von je 4 Zim , » ebst

Zubeh,, der Neuz. entspr. cinger,,
p, sos, o. sp. Näheres dortselbst
Park, , r. 8672

C^Soytieunerftr . 51 , in allernächster
Nähe des Lismaickrings , 1

schöne 4-Zimmer -Wohnung , Bel-
Etage, evcntl. sofort oder später zu
verm. Näh , Part , l,_ 8176
î ^ otzycimerst,, in nächster Nähe

des Rings , sehr sch. 4-Zim ..
Wahn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw . zu Venn. Näh . Rauentaler-
straße 6, im Laden._ 410

Neubau Dreitveidem 'traue 6
schöne 4 Ziminer -Wohuungcn
mit reich!. Zubehör und allem
Comfort der Ikcuzeit, Bad , Erker,
2 Balkons , Gas , Elektrisch, Auf¬
zug, Warmwaffcr rc. p, 1 Okt,
oder früher zu vermietben . Näh.
daselbst oder Bismarckring 26.
Hochpart, bei A .ssmns . 544

^Lrbachcrstr , 4. Hochp,, 4 Zim,,
V5 Bad ii. Znbeh . od. 2. Stock
nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1 Oki zu verm._ 4082
FÄübcnstr . 16 i,Neubau ), eleg.

4-Zini .-Wobn . III. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr , Preis
700 Mk., zu verm. 4481
?!str ah !istratze .'14 , 3. Si . rechts,

4 Zimmer nebst Zudebör auf
l , Oktober an ruhige Familie z. v,
Preis 600 Mk, Näheres 2. St , l.
_ 5246 _4 -Ziuimer-Wohnuugf. 600 Ml.

zum 1. Oktober zu verm. Näh,
Jahnüraße 34, 2 links,_ 5764
^abnstraße 4, kein Hths, , sind 4-
4 »̂ Ziuimcrwobn ., der Neuzeit
entspr, ausgcst,, sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh . Baubureau,
Part. _ 5178

u9 ist emc, schöne
w *- geräumige 4. Zim, -Wohn .,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm, W . Kimmei , Kaiser-
Friedr ich-Ri ng 67. 2458

37' 3,1  4 -Zimin .-
-w *' Wohnung m, Zubeh , zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.

^tztziederwaldstr. 3, 3- und 4-
Zimmer Wohnungen mit

allem Comfort der Neuzeit z« I
vermiethen, 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

^tz> h,lippsbergstr, 18, 4 Zimiiikr-
’y*  Wohnung, gesunde sc, Lager
mit Gas , Balkon u, all, Zubehör
auf O ' t,, auch früher zu vermiet.
Einzus, von 10—12 u, 3—6 Uhr
bei Bartholomae.  _ 4863
rf^ ine 4-Zmimer-Wohiiung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bist.
zu vm. Näh, RiedlsQ-, 22, 497
<»U> öderallee 12, 4'Zim, ', Küche

Keller und Mansarde, neu
hergcricht, auf gleich zu verm, N.
Park , 8297
A ^ charnhorststrage 20, Part und

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad , per 1. Oktober billig z. vm'
Näh, Laden.  5128

§eerobenstraße2. ist eine schöne4-Zimiiier-Wohnung in erster
Etage per sos, oder später zu vm,
Näh . Part . 5858
A ^eerobenstraß- 31, inod. 4 Zim .-
v Wohnung , 2. St „ geräumig,
und frei, zum 1, Okt. zu vm. n.
kann Bereits am 1. Sept . ohne
bef. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr. Z027

, chivalbach-ritr. ikf, GartenseiteS'
schöne4-Zimmer-W°hnungen

zu vermieten. 4927

Neubau , am Zietenrinz ), sehr
chöne 4- Zimmer-Wohnung preis-
werth zu vermiethen. 6938

Näh. daselbst.

FLine sch, 4-Zim,-Wohnung
^ mit reich!. Zubeh,, der
Neuzeit entlprecheud, -in ruh.
Hause, Südseite, p. 1, Okt.
zu verm. Näh. Wielandstr, 1,
Part . l. 4875

s»Htzorkstr. 1, am Bismarckring, 4
Zf  Zim,, Küche, Keller, Mans.
Nah. I . St, _ 3983
tfßiiie schöne4-Zimmerwohiiung

Bel-Etage, nebst sämtl. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw,
auf 1, Okt, cr,, ev, auf 1. Sept.
zu verm. Näh. Aorlstraße 12, P„
links,_ 4575
(ff,tue schöne4-Zimmer Wohnung

(2. Et . ) nebst sämtl. Zubehör.
Balkon, elektr. Lhcht, warmes und
kaltes Waffer, Sonnenseite, sehr
preiswert auf I. Okt. cr. zu auf
Näheres Jorkstr . 12, P , 1 4828
«eine schöne4-Ziiiimer-Wohnung

(Beletage) nebst sämmtl. Zub. ,
Balkon, elektr. Licht, warm, und
kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert auf 1. Okt, er,, ev. auf
l , Scpt , cr, zu vm, Naher. U°rk-
sttaße 12, P „ l _ 4827
Ätzortstr . 14, 4 Zimmer, Küche,ZJ Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm,_ 84493nmeinem Neuvau Friedr-ch-straße 4 ii, Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieteu, eine von 4 Ziiiiinern,
Badezimmer und Zubehör. 3900
_Friedrich Bonhausen.

n | arstraße 15 (Landhaus Neub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u, Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdesheimerstraße11,
Baubureau. _ 6827
(V -,chöiie 8-Ziiumer-Wohuung in.

3 Balkons , Bad, Mansarde,
Speicherkammer, 2 Kellern Pr. sos.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 23»,
2. Etage._ 4835

delheidstraße91, Hth., 1. St .,
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P.  5306
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§M arstraßc 18, 2. St ., Wohnung
non3 Zimmern, Volk,, Küche,

2 Kellern auf 1. Ott. 1905 oder
ip zu vcrm. Näh Park, 1595

tdrechinr. 94, E. Oranicnstr., gr.
ßp Eck!, ui. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Metzgerrihetr., f. Schweiilem.bej.
geeign., wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l._ 4461

MlWiiWhllllllg,
3 Helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute prcisw. zu verm. Carl
CIa .es , Bahnyosstr. 10. 4328
§I2lcichnr 43, 3, ich Wohnung

3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Balkons, 1 Mansarde, 2 Keller
zu tun. Näh. Ciaarrenladeu. 5610
MLlücherplatzö, 3- u. p»Zi,n.-
'"*1 Wohn, nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
platz4, Höchst. 3984
/L>cke Lotzheimer- u. Kiedricher-
^ straße - sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort z« verm.
Mb . das. 1. Et. links. 1513
^ 8>amduchthat 12, Gth., schöne

Mansardewohnung, 3 Mans ^
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl.
Leute sof. zu verm. Näheres bei

C . Philipps,
225 Danibachthal 12. 1.
^ ^ vtzheimcrftr. 72, Bdh., Frontsp.,

3 Zimmer, Küche u. Zubeb.
ans 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Bdh. Part._ 1363
0 |J .eubau Dreiweidenür. 6, Hth-,

Dachgeschoß, schöne3 Zim,
mer-Wohnung mit Kücheu. Spcise-
kam. per 1. Oktober oder früher
zu vermieten. Näh daselbst oder
Bismarckring2, Hochp. b. Aßmus.
_ 4457_
tjl >eubau Eltvillerslr. 3, im Hio.,

schöne3 Zimmer-Wohnungen
zu vermicthcn. Näh. bei Meyer.
daselbst, Stb . Part . 5663
Hll̂ eubau E.tvillerstr. 3. im Stb.,
wl schön: 3-Zimmcr<Wohiiungen
zu vermicthen. Näh. bei Meyer,
daselbst, Stb. Part . 5667

tjĜ eubau Eltvillcrstr. 3, Vdh., sch.
3>Zim.-Wohn., der Neuzeit

entsp. ausgest., zu verm. Näb. bei
Meyer, das., Stb . Part . 5663
HRZ.eubau Eltvillcrstr. 7, Bdhs.,
**  3 -Zim.<Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst., p. 1. Juli od. fr.
zu vm. Näh, daselbst. 8858
^>> euvau Eltvillerstraße7, Sto.
'♦' I 3 Zimmer und Küche, p.,
sofort oder später zu verm. Näb.
daselbst_ 1337
FLltvillerstr . 8, mehr. 3-Zimnier

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße 9, Mtlb., P._ 4261
^QUenbogengasse9, sch. 3-Zim.<

Wohnung auf sos. od. 1. Okt.
zu verm. (Preis 525 M.) 5063
FL»mserstraßc 75, 3—4-Znnmer»

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm._ 8273
^Lrbacherstraße 4, Hth., 3 Zim.,
>2^ Küche im Abschl., p. 1. Okt.
zu verm._ _ 4083
Arbacherstr . 7, 3. Et., 3 Z.,
*0* Küche, Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör aus Okt. zu verm.
_ . 4283_
FLrbacherstr. 8, 3-4-Z.U,.-Wohn,

der Neuzeit entspr., sofz. vm.
Näb dcvelbst1 St . rechts. 5493
^> eldstraßc 22, Hth., 3 Zimmer

mit Abschluß, eig. Kloser und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067

^cldstr . 22, Hth., Frontspitz-
O Wohnung, 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Klosct zum
1. Okt. zu verm.  _ 4068
L^ ncis-naustr. 8, sch. 3-Zim.»
'J ' Wohn., 2 Balk. u. Bad pr.
sofort oder 1. Oit . zu vm. 'Näh.
Vdh., , 2. Et. ._ 4876
^Aneisenaustr. 8, sch. 3-Zim.-
'SI Wohn, im Hth. p. 1. Olt.
zu verm. Näh. Vdh., 2. Et. 4877
/Qckhaus , gr. 3-Zim.-Wobnung,
>2^ de: Neuzeit entspr., m. allem
Zubeh. auf 1. Okt. zu vermiethen
Gneiscnauslr 12. 5714
^ ^ chöue3-Zlinmer-Wohnung, im
’w 1. Stock gelegen, der Neuzeit
entsotechenb, sof. zu vermiethen
Gneiscnaustr. 20. Laden. 1315
chlv övenstr. 16 (Neubau ), cleg.
^1 3-Zim.-Wohn. »i. allem Zu»
behör, der Neuz. emspr., zu ver-
miethen.  4482
LXellmundstraße5, schöne3- u.
*̂ 1 4-Zimmerwohn, aus 1. Okt.
zu vermieten. Näh., 1., I, 4631
t̂ ahnstr. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
X) mit Mans., 2 Kelle: p. sof.
od. später zu vm. R. I. St . 4515

Sägerstr.3,nächst der Waldstr.,sch. 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern aus 1. Jul , z. vm. 10
«Kartstl. 28, Mrlb., 3 Z., Mans.-
vl Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Vdh., Part._ 6573
CSarlstr . 39 , Mtlb., Dachge-
«1 schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in bes.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm. Nah. Bdhs. p. l. 3321

Kiarlstr . 32. 1 r., schöne Helle 3-
wl Zimmer-Wohnung nebst Znb.
ans 1. Okt. zu. verm._ 5709
«rxpcürichcrmaizc6, n. der Dotz-
wl hcimcrstr., schöne Wohnungen,
Part., 1. und 2. . Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Spcisekamm,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder spater zu
vermieten. Näh daselbst Part , oder
Kaulbrunnenstraße5, Seitenb. bei
Fr. Weingartner. Souterrain sch.
Werkst, ober Lagerräume zu ver¬
mieten. _ 222
Hjehrstraße 16, eine gr. u. klein.
**  3 -Zimmcrwohn. per sof. oder
später zu vcrm. Näh. Lehrflr. 14,
1. St ., !. 6264
ÖKu meinem Ne bau Blücher-
x3 fir. 34 sind Wohnungen vor
2,  3 und 4 Zimmern mit Zubeh ,
alles der Neuzeit entspr., auf
I . Okt zu vm. Näh. bei Fritz
Nürkert . Moritzstr. 41. 5841
HHnrenibiirgstraße4. Bcl-Etage,
**-' 3 Zimmer mit Zubehör per
I. Oktober zu vermieten. Näheres
Part., links._ 4335
^| Jme .bccf|'tr. 7, Ecke Aorlfiraße
*^1 sch. 3 Zim.-Wohuungelimit
reicht. Znbeh. zu vcrm. 'Näh. dort
m Laden._ 6425
ttzĤcitetbeckstr. 14, schöne3-Ziin.-
*^1 Wohnungen billig zu vetm.
Näh, daselbst._ 2177
>1>eugasse 12, Seitenbau, 3 Zim

nebst Zubehör mit Abschluß
per Oktober zu vermieten. 'Näh.
im Laden._ 4631
hĤ bilippsbergslraße2. Wobnung,
V  3 Zimmer nebst Zubehör an
aub. Leute zu verm. 4140

4Hrhilitzpöbcrgstr. 4 !),
'r*  51 und 53 schöne,
große 3Zimmer Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1. Oktober zu
vermieten. Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz-
ler, Lahnstr. 4. 4024

4 Plütterstrasze 4,
neben Eoangcl. Bereinshaus. sch.
Partcrrewohnnng (ringsum Gart. )
v. 3 gr. Zimmern, Alkostn, Küche,
Keller u. Maus. p. 1 Okt . zu
530 Mk. an ruh. Leute zu verm
Näh, im 1. St._ 5214
HUIauenlhaierstri 5, Mtlb., eine
"4 schöne Wohnung, 3 ev. 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näb, Bdh. Part . 5027
^llXauenralcrstraße6, sehr schöne
*11 3-Ziiiimerw. mit Bad nnd
Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Okt. zu verm. 4102
HÛ aucnthalcrstr. 8, 3-Zimmrr-
*44 Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speisek., auf
sof. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part.
Lilciuciilhatcrslr. 9, Hoch»., 3-Z .-

Wohn. (gr. Näume). Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Znbeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Jac . Ehr. Kejpcr oder F.
Giegcrich.  _ 3159
»Elegante 8-Ziiiiincrwohnuilg, 2
4® Balkons, Bad zu vermieten
Nauciitbalerstr. 12._ 9018

iiljciiipiifrilr# 14,
komfortable3-Zimmerw. in. reich¬
lichem Zubehör äußerst billig. Näh.
Part._ 4801
HHJichlstr. 13, Hth., sch. 3-Zim.-
*11 Wohnung m. Zubeh. z. vm.
'Näh.  Bdh . Part . 5968
MZöderstr. 21, Wohn., 1. S .'.,
*11 3 Zi „i., Küche, Mans. und
säiiiiiill. Znbeh., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St._ 3957
513-ooititr. 6, P ., 3 Zim., Küche,
*44 Maus, auf Olt . zu verm.
Preis 480 M.) Näh. 1. Si . >. 5145
tAtcerodcnslr. 16, Gartenh., 3.» 2-
^ und 1-Zinimcr-Wohiiung auf
1. Okr. zu verm. Näh. Biilowstr 1,
Taiilblitnnu. _ 5697
^Levaustraßc Ä. cme Parterre-

Wohnung von 3 Ziinmern mit
Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. 5249
^charudorm 'tr. 4, Hochpart., gr.

3-Ziinmerwvhn. der Neuzeit
emspr cv. mit Werkstatt, (Lagerr)
und Torfahrt zu verm._ 5223
g - üjarnbori'iitralje 18, 2. St ., sch.
w 3-Zimmermobn. mit §lleni
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten._ 3856
gftcfjierfttiutriir, 18, Hih. 3 Z int

u. Zubeh. zum 1. Juli zu
vermiethen._ 2990
g ^ chlcrstcinerstc. 50 (Gemarkung

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu vcrm. Näh
Neuaasse3 . Part._ 1800

(fine Dchwchluug,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schivalbacherstraße 39. 4623

AWliiliaArß!'. 39.
int Mtlb., eine3-Zimmerwobnung
Küche und Zubehör aus 1. Oktob.
zu verm, 4624

LDlldlerstraße3, 2 Zimmer und
Küche, Bdh., per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladen. _24

dlcrstr . 50 , Tachwohnung,
^44 2 Zimmer und Zubehör, auf
1. Septbr. zu verm. 5457

doi,straße1, Stb, , drei2-Zim..
^4 Wohnungen tnit Zubeb. zu
verm. 'Näh. Justizrat,Dr . Alberlj,
Adelheidstr. 24, 1. Et._1506
^>1 lvrcchistr. 46., Hth., 1. St . r-,
"44 2 Zimmer und Küche mit
Zubehör per 1. Okt. d. Js . zu
vcrm.  Näb . dortielbst. 5871

Albrechtstrasre 41,
eine Mans.-Wohnung v. 2 Zim.,
Kücheu Zubeh. an kl. ruh. und
reinl. Familie aus 1. Okt. er. für
250 Dkk. jäh. zu vm. Näh. das.
Vdb., 2. St._ 4815
A -Zim.-Wohii. in. Zubeh. im
&  Mtlb ., p. 1, Okt. zu verm.
Preis 276, 350 », 360 M. sttäb.
bei Herrn Schuchmann, Büiow-
straße9, Mtlb.. I. r. 5993

$Jfi*aIramftrttfj« 32, Frontspitzw.,
3 Zimmer, Küchen. Keller,

auf 1. Oiiob. zu verm. stküberes
Part 4277
siAtz'Lallusciilraße9, Hip., schöne

große 3-Zinii„er Wohnung
auf 1. Okt. d. I . zu verm. Nah.
Bdb., Part . 4412
Hvralluferstc. 3, Hth., 1. St . r.,
UtK eine schöne3-Zmt.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweiiig zu vcrm. Zu crsr.
daselbst bei Herbor » od. Border-
haus, Part . 4791
KL ^ nldstratze i)v . 1, 2 und

3 Ziuimcr-Wohn., Laden ui.
Wohn, sowie Stallung in. Remise,
per 1. Okt. ev. fr. zu verm. Näh.
P Lcrch, Dotzheimerstr. 118 od.
dkachlii. 5—7 Uhr. Neubau. 5444
^Achönc 2- und 3-Ziiumerwobn,

mit Zubehör i. Neubau Wer¬
derstrabe4 per gleich od 1. Juli
1805 zu vm. Näh. daselbst Stb .,
Part 1803

LLerderstrasre 4,
Ngzwcig der Göbenstraßc, Borde,b.,
3 Zimmer, Hinterh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lager¬
raum zu verm. 1798
^lH^ ellritzstraße 89 3-Z,mmer»

Wohnung, Küche, Klosct,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. Näheres Eck¬
laden. 4879

tH^ cstcndsir , 3 , Wohnung von
ZZimmcruu. Küche zu verm.

Näh, bei L. Mcurer, Luisenstr. 31.
4368

>HX> örtoslr. 17, schöne3-Zim.»
* >42  Wohn , im 1. St . an ruh.
Leute zu vermiethen. Näh. das,
2. rechts. 4697

Uorkstratze 4,
Bdh , 2. Si ., 3-Ziminerwohnnng,
»nt Balkon u Zubch. per sogleich
zu vcrm. Icähercs im 1. Stock,
links. 5014
F^ ine schöne3-Zim,uerwobnung.
^2 - 2. St ., nebst süintl. Zubch,
Balkon, elektr. Licht, tvarm. u. kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr prcisw.
auf 1. Okt. er. zu verm. Näheres
Dorkstraße 12. P ., l. 4576

Uorkstratze ‘45,
3-Ziiinicr-Wohüung, gr. Räume,
Bad, 2 große Bäl'ons, sonst. Zu¬
behör, event. 6-Zimmcr-Wolmung
mit reicht. Zubeh. auf 1. Okt. zu
vm. Näb. das. 1. l. 5164
(Alchöne 3-Zim,-Wvhnuug mit
^ reicht. Zubehör auf 1/ Zlpril
z. verm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhanden. Bicrstadt, Blumcn.-
straße 7. 507'
gAcchene3-Ziuiinerwohn., Fronl»
'mf  spitze, Zubehör, Gartenbenutz¬
ung, Bleiche, per 1. Oktober z»
vermieten. 'Ui. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadler Höbe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

Bievstadt.
Eine 3-Zimmer-Wohnung m. Gas-
u. Wasserleitung zu vm. Philipri
Holztiünscr , Wilhelnistr. 5963

Rarsffmch
im 1. Stock, eine 3-Zimmcrwohn.
mit Küche und Zubehör. Wasser¬
leitung Ausgang durch d. Garten
in den Wald gleich od. späler zu
vermieten. Näheres Wiesbadener¬
straße 34. 5658
•> Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
O sofort od. später zu verm.
in Dotzheim, Nbeinstr. 49. 1718

In Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 1X2-
Zimmer-Wohnungen sofort oder
später billig zu vcrm. 'Näheres
bei August Fink. Bleidenstadt oder
P. Lereh, Wiesbaden, Totzbeimer-
straße 118. 9614

auf 1. Sept. ob. Okt. z vm.
Näh. bei Joh. Sauer , Blüchcr-
straße 10.  5760
t ^ Zmi -Wohnung, 1 gr. Flaschen-

bierkeller, 1 Stall >ür zwei
Pferde vcr sofort oder später zu
verm. Näh. Dotzheimerstr. 98, P .,
bei L. Hü ner. 4979
-^ >c' vde,nier!tr. 98 eine schöne

2-Zi»ii»crwoh»»ni m. Küche
nnd Zubehör aus. 1, Okt. zu vm.
Näh. Part. 4678
>HA" tvau Dotzheimersiragc103
^4 (Güitler), gegenüber Gütcr-
bahuhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
/Llivillerstr . 2, Vdh., sind 2-
>2' Zjm.-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimer-
siraßc 74. 1. St._ 8634
rtjeubau Eltvillerstr. 3, schöne
'♦' 4 Frontspitzwoh».. 2 Zim. und
Küche, z» vcrm. Näh. das. bei
Nley-r,  Stb . Part . 5664
F^zttviUcrstr. 16. im N-illelv: 2-

und 1-Zim -Wohn, zu verm.
Näh. Bdh., Part links 5836
chLniscrftraije 10, 2 Zim , Küche,
4A Kellern. Kammer p. 1. Aug.
zu verm Näh, 1 St . 4720
ll  Zimmer nnd Küche
zum 1. Oktober zu verm. Feld
straße1, 2. S »._ 4921
C*VflDfir. 3, 2 Zun., Küche, Keller
'O aus 1. Sept. oder später zu
ve rmiethen_5736

tt»ci Zimmer, Küche u. Keller
X) im Stb ., auf 1. Okt. zu vm.
Feldstraße 10._ 5409
C^ elDftrajje2_f, Mans.-Wohnung,
'O 2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm. ' 4069
(T̂ elüstraßc 23, eine 'Mailiardc-

Wohnung von 2 Zim., Küche
und Keller zu verm. Näh. Feld¬
straße 25, Part . 5695
*J8> Zimmer und Küche auf
&  1 September zu vcrm. 5683
_ Feldstraße 27.
^rantenstraße 19 Hth., Dachw.,

2 Zim., Kücheu. Abschl. einz.
Wohnung im Stock an kl. Fam.
auf I . Okt. zu vcrm._ 4650
«'« aebeiinr. 17, Bdh , ich. Froul-

spjtzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zu verm. Näh. Bdh. Part ..
bei Walther. 4074
/LLneiscnanstr. 6, Neubau, nur

Bdh., sch. 2-Zim.-Wohniltlg
zu vcrm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12, bei Ph . Meier . 3888

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu vcrm. Näh. Kl. Webergassc 13,
bei Kappes. 4120
LXcUinundliraße 35 ist eine‘Dad)«

wobnung, 1 Zim. u. Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043

,iue Ä Zim cr -Woliunu .z
—' und eine I -Ziiumer -Woli-

nung nebst Küche und Zubehör
auf 1. Okiober zu verm.
4223 Herrmannstr. 17. 1. l.
L̂ errnmühigassc3. Vdh., 1. St .,
♦V - Zim . III. Küche, Maus. li.
Keller auf 1. Oktober zu verm.
Näb. Part._ 5743

Hirschgraben̂
2 schöne Wohniiilgen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näh. Laden. 4246

Lahnstr . 7. 2 Zim. und KücheX » per 1. Okt. an rub. kinderl.
Leute zu vcrm. Näh.im Laden. 5616
c7»ahnstraßc 12, Gartenhaus, 3
X? Zim. und Küche an kl. Fam.
zu verm. / _ 5940
^ahnstraßc 12, zwei Maniarden
X? für 10  Mk. an einz. Per>on
zu verm._ 5941
sreundl . 2- u. 3-Zml.-Wohn.
iS  mir Zubeh. sof. zu vm. Näh
Waldstr., Ecke Jägcrstr., P . 4605
g ^ ch. Mansardwodnung ans gl.
v ob. 1. Juli zu verm. Karl-
straße 32. Bbb.. 1._ 3390
^Xaiscr-Friedr.-Ring 45, Hths.,
w4 schöne2 Zim.-Wohn. an ruh.
Aiieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Vdb. Pa rt, l. 4291
Xjudivigstr. 10, 2 große Dachmi,
^  zu veim Preis 14 2>kk. 5620
X̂ corilc. 14, 2 Zimmer,voyn.ing
^ au ruh. Familie per 1. April
zu vm. 'Näh, das., I. Sl ., l. 6c65
^ddichclSvrrg L5 , 2. Siock.

Wohnung zu verm Näh,
bei Hcinr. Krause. LLcllritzstr. 10.

4602_
Zimmer und Küche zu verm.

^ 'I Nichclsberg 28, I, 4411
VlflBJniliarb-'iiJobuung, 2 Zimmer
*^ 4 »»d Küche, zu vermicteii
Moritzstraße 42._ 4398

Neugaffe 12,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn, im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh, im Laden. 4717

crostraße, Wohnung, 2 Zim.,
**  Kammer, Küche u. Zubeh.
auf 1. Juli od. später zu verm.
Näh. Nioritzstr. 50, 1. r. 2950

Näheres Part ., r.
zu

5129
^Hvrkstraße 14, Borderh., 1. St .,
l?7  2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1 Ott , zu verm._ 4206
Sj|| ortflr. 14, Stb,, 2 Zim., Küche
•J/ und Keller zu vcrm. Näh.
Bdh., 1, St ., links. 3351
Sf^ ortftr. 25 sind 2 Mans ., zus
7J  oder auch gelb., auf gleich zu.
vcrm. Näh, das., 1. St , i. 3780
(ZLchone 2-Zimmer-Wohnnng gl.

ob. später zu verm. Näheres
?)or!straße 3l , 1._ 3584

n Soniicntecg, Talstr. 16, ist
eine 2-Zimmerivohnung zu

vermieten. 3341

, ) iete »riilg 14 , Mittelbau,
v ) ich- 2-Zimmcr-Wohn. z»
verm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12. 2645

^Â erosir. 10. Hth., 2 sch. große
■***■Zim., Küchem Abschluß p.
1. Oktober zu verm. Näh. Bdb,
2. St . l. od. Moritzstr. 50. 5995
^«» ranienstr. 34, M, 2—3 Zun.
V/ und Küchep. gl. od. sp. zu
verm. Näb. 1 El. 48 >5
$>yi cr fd)’eötne  kleinere Wohiiung,

auf 1. Slug, an ruh. Leute
zu ve.m. Näh, Plalterstraße 46,
Part. 3024
^I >latlcritr. 24, 2 Zimmer, K,che

u. Keller Vdh«, bis 1 Sept.
zu vermieten. 5797
Xtẑ -aueuthalerstr. 9. 2-Zimmcr-
**» Wohnung, im Htb. (Speisek.,
Closet im Abschl), per i. Okt. od.
früher zu verm. (Preis Ni. 350.)
Näb. bei Giegerich. 5919

Naueuthalerftr . 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver
mietben. 5792
^b> aucnthalcrstr. 18, 2 Raum,
**»• für Lagerraum oder Möbcl-
«iiiüelleii. z-i verm 4990

RlNlklltrjalkkU. 20,
sch. 2-Zimmerwohnung per Juli
zu vermietbcn. 3569
SMübaftt :. 21 fl. Dachwohn,
*^6' 2 Zimmer. 1 Küche, a. gleich
o. 1, Ali!-,zu verm, N . 2. St . 4380
tzĤ önierbcrg 35, Bdh, 1. St .,
" * 2 Zimmer, Mche u. Keller
aus 1. Olt. zu vcrm. 5724
X>)*ümerderg 15, Stb . , 2 fictne
*11 Wohn, 1 Zim. ii. Küche u.
2 Zim. u. Küche m. Zubch, auf
1. Sept zu vcrm. Näh. daselbst,
Part , Lade». 5821
Xßi) ömcrberg 15, Bdh, Maul.-
*11 Wohn, 2 Wohn , jede 2
Zim. u. Küchem. Zubeh, event.
auch zuiammen, aus l. Okr. zu
vermicthen. Iiäh. daselbst Part,
Laden. 5622
hl> ömcrbcrg 35, 2 Z. u K. auf
^1 1. Sept. zu vm. 18 M. 3885
Arcerobenstr. 31, Frontsp, u Z„
v Küche, pp. zum 1. Okt. an
rüstige kinderl. Leute, eveutl. auch
mit 1 Werkstatt zu verm 4895
^Atcharnoorstllr. 4. 2 siyöitc inanf
'S? zu vermieten. 5524
»Ä iDianfarben mit Giasavschlup
&  zu vermieten. Schenkcndors-
straße1. 2692
cJLchöne sreundl. Wohnung, 2

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße,
links. 4857
TAchivatdacherstr. 79, 1. St , h,

schöne2-Zimmerw. an 1—2
Personen auf I. Oktober billigst
zu verm. 4402
gLieingasse 16, 2 Zimmeru. Küchezu vermieten. 5607
fTg\ nd)iuol)ii, zwei Zimmer, Küche,

Keller, zu vermieten. Stciu-
gafse 83. 2944
ĉ tteiugasse 2 i> eine Dadiwohn.

von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juli zu verm. 1590
CJ- rcie Stube, Küche, Keller, geg.
O etwas Hausarbeit u. Bed. c.
alt. Frau an alt. Ehep. abzugcbcii
Tauuusnr . 19, Stb.. 1. St . 2309
^Dy? alramstraßc 32, Manjardw,
***& 2 Zimmer u. K. an kleine
Familie ans 1. Oktober zu vcrm.
Nähere» Part . 5134

yiatfrlnullraie3
(Neubau, am Zielenring), schöne
2-Zimmer-Wohnung tut Hinierh.
preiswertb zu verniielhen. 6937

Näh. daselbst.

«FlUaldstraße 44, Ecke Jägerstraße
sd)öne 2- und 3-Ziinmer-

ivohitting zu vermieten. 'Näheres
Part . 4605
>DL̂ cllr,tznr. 38. Hth,2 -Zmiincr-

Wohn, per 1. Oll. zu vm.
Näb. Bdh., Part . 4048
^ ^ cllritzstc. 45, Stb ., u Zim.

u. Küche zu verm. 60s
>V̂ ort,iraße 4, 2- uud v.^ immer-
'ZJ  Wohnung im Hih. zu verm.
Näh. 1. St , l. 3691

î ^ orkstr. 10, Hth., 2-Zimnicr-
'gj  Wohnung sofort od. 1. Juli
zu vermiethen. 3554

^n meinem Hause,
X * Rheinstraßc 26. isteii,t j!3 |
2-Zimuicrwohnung mit
per sofort oder ip. z„ vipQ^
d  m Ncubaii ®oyt)7nn,

■6«»
. . . v V IUI

X? Rhein- ii, Wilhelnistr.
vom Bahnhof, sind melŵ .
von 2 Zim., Küche, Speiset
allem Zubeb. auf 1. Okl ^
früher billig zu verm.
Adolf  Rossel . J 4*j
F<.'nc Wohnung v. 2^ 7»
>2- Küche, Balkon u.
zu vm. 'Näh. Totzhciin xiild,
N» 7c 2.,._
6j?>°tzhc>ni. WiesbadcmrUTTM
^ nabe am Babnhok, cm. t*
Part -Wohn., 2 Zimmer, Kiiü,.
Zub. auf 1. Juli od. sp.
verm. Rah. Part ., l. 2

Bierstadt?̂
In meinem neuerbamen

Ecke Adlerstr. u. Laoggaffe, M
schöne2- und 3-Ziiiiiiier-VehL
der Neuzeit entsprechend ein» !
mit Wasser- u. Gasleitung, cjSI
auch Badeeinrichtung auf. 1. r)f|
zu verm. Näh. bei Wilh. ixst»
Sattler und Tapezierer,
heimerstraße.

dlcrstr. 30, Zimmer it. Kjch,
' zu vermiethen. ;

^I | blernr. äs . Dachw.
■+* Küche und Keller so., ^
später zu verm. 2!üh. Para saai
üchji blcrstraße 50 1 ,ch.

nach der Straße, mitK-Ü!:
ans l . August zu verm.  M
^ » dlernr. bt , Lachw., 1 ottrs

Zimmer, Kücheu. Keller,.
1. Aug. zu vcrm. 4039
yLs.dierstraßc 59 ist em Zj,„,„g

und Küche per 1. Auglif,
vermieten._ 4071
V'SjS dlerstr. 60, 1 Zimmer, Köche,

Keller (Stb . Part.) |of. «t,
spät, zu verm. 2läb. beiD. Enz,Vordeib.

E in Zimmer, Küche und bei
zu verm. Adlerstr. 63. , 761

(|( | dlerstr. 67, Bdh., 1 Zn»., !t.
u. Zubch. an ruh, Leute ans

1. Okt, dttlig zu verm. ^ -iksW
X»» dolssatlee6, Peh., 1 Zimili.,
** *  mit 2 Betten, separ, Sinj.,
mit Kaffee7 M. die Woche. 9790
ytÄ ^ auiarde mit Herd an solid!

Frau zu verm.
Näh Biebricherstr. 4», 2., nut

bis Mittags. 2287

yiiliidjcrplag 5, Vdh., Part,
Zimmer, Küche, Kloet

M'
Blüchm

458»
Kämmerchen im Abschl. zum 1.
zu vermieten. Näheres
platz4, Hochp.

astellür, l , 1 Zimmern. Kücht
aus 1 Okt N. 1 St.  5873

ÖÄocncimn-moBc -6, Wal
f+s von 1 Zimmer, Küche 11. Keller
zu vcrm stiäl,. Adelheidstr3. öt>W

roßc heizb. 2.,,ansardc zu
Elleiiboaeliaaiie 11. ™

C

G_ _
XiJeutiau Etlvtllcrür. 3,m>—

schöne1-Zimmcr-WohnunzM
zu veruiietben. Näb. bei Mchep
dascibst, Stb Part.
S'ljeuimu Euvillernr. 8,1# *

1 Zi,».-Wohnung <Bdb. Pl
zu vermiethen. Näh. bei
daselbst, Lt î. Part.
C*  aulbruunenftr. 3, frdl. 5r0**
ty  spitzwohiiung p. Oft;'
Sept. zu vermiethen. Nah
3 Treppen. . .ii-

3-aulbTiitiuenftr.12,1*•#■.* cm [4)011 möhll
oder ohne Pension auf

1 ejnuulcr u»d
zum 1. Oliober zu verm.
straße 1. 2 St.

Mansard -rrzoh«»"̂
ist zu vm Feldstr. I —
^ - eldnraßc 19, 1 Ziw^
ü zu vcrm. Näh. V
1. Etage.
i?> ettistr. 19, -:n Zrw-,

Keller per 1. Jull
Näh. Vdh., 1.. Et. r. ^
(l̂ rankennr. 18, Hi»-

1 Zi»' ., Küche u.
Avril zu vm. Näh. Vdb.

tetfciiauür. »•* “ r,
^ hübsches Zim- |(l1® *
Lage mit Herr!, jeertiftn)1' » ^
zu vcrm _
4XcUmunöflr. b7, M°uh' rai

1 Siube u. Küche, •
Leute zu
LXellmundstr. 27, 1 3in’" yggs
«V 11. Keller zu ?-W
cIechöne Dachwohnung-
&  und Küche im
1. Sept. zu verm. Nah. H 0 -tzjö
straße 31, Bdh.. I- h.

cttmundstr. 41, >M.
ist ein Z"". zu b̂ 'HWer-bei I . Hornung & 00

H



H. August 1905. dir . 183. WicSVadeacr (Scncral -Anzelgcr. So. JahrgSng
cMans«aaartenstr. 7. 1. -ine

°inr-.? uh'-- ^ '-44. 9mb- das.
gr „Bê 3> m,n «'

«IW D
löTl 1 iJxin. uno

S'b- p-' 5> Dft>
Mrlch Leu.- zu °.n.
«gden.

Zinmier u
A Küche Hth- °uf 1. Oktober

vstrM. _ __ —
kTJi ^ F 1«' Mansarde,7 ' Küche zu wm.
rS%  qr . Zimmer, euem.
K Wohn- u. Schlasziin.
-d o' setten zu »ermietDen
°g'qg flitdiaaffe 36,
^Tenir . 2, epinieruau, 2

2 t.

w» ein Zinn ni. ,
Ri-th-r objUgeacn. Deal). Vdh.
»nt
Äigftr . l . l - u. ^ urajin.Z :H nenn. ,. °'7
- ^ udwig'trnsre 4,
ciimnieru. Küche z» Perm.

C ’| m ist Die Man> IvF fardw. a. 1

Werstr. 34, 1.
Oranienftrafte 6 « ,

tüsbe' auf 1. August zu vermieten
Ä Vdh-, 3. St . _3 es. 1. Olt. z» renn. 58

Platlerstraße 46.
flauen ,balerstr. 9, Mansarden
OV -immer mit Küche, alli

ohne Kinder zu nenn.
Rauenthalerstr . 12,

mitben.
R

Küche zu verm. Näh. Elt-

Rheinstrasse 58,
AüM'ardivohnung, 1 Zimmer, K>IttlK Al* rttl 'rt O,1,1. ^
lieb-en an einzelne Person z

1
Personz„ verm.

Näh. Niealstr. 25, P . l.
1 Zimmer uno Küche zu
*■ Römerberg 37, 1. St.

vermiet.

Lcdanstraste 2,
eine Mansarde sogleich zumiettcn.

^chwalvacherilr. 47, Dachwohn..
1 Zim. n. Küche, an 1- 2

vmii. Näh, 1. St.
Achiersieineriir. 18. I Zimmer

u. Küche zum 1. Oktober zu
-Utben. 5977

Kchalgasse4, 1 Plansarde soson
°0 a . sväler zu vin. 5942

i in. mir
Keller zu Bill. Näh.

— " kapereneeidniit 5865j— «.ogttn

1IT” 8 ~
~ . - p 1. Okt. zu verm.
M Butter, R03 ■> ,• 5862
(*“ ännSr ^ üdTT ^iTr̂ T
Mzu veriniklhen. Näh. Walram.

E - 4885
»°an n UND Ken. (Lach).m “• Sam . zu verm. 3490
Me WellrikUr̂ . «3
’S“ 6e4' lchöne Helle Main

- . « De an emze.stehende ruhige
St M »ernuetcn. Näher. 1

— 3690
/ SfiL’5 ei11 Z 'uuuer und
™7 ,aV u[>- Seute z. vm.St . l 515?

^ äit' ms'' m ^ nchherdchen an
i>vermieibend" >°" preiswerrh

^ 1 "‘ c 4,iün|. ist aus den
8 Sil,)' ,« 9' °'Nz. Pers. (Pr.
Lach 9 Bleichstraße 8,
^77781--  4477
O f«rbet*' lt;re -i an.
SÜÜL- SäS? «? ^ 3lU3,  3 " oei’

J “i ®7¥
^Sl ' tben Kte  3 'inniet zu

' 2626

H ^ öiiierberg 15, Bdh.. 1 St .,
sch., großes, leeres Zimmer

i (fep. Eing.) an einz. Person auf
1. Sept. zu verm. Näh. das. P ..

. Laden. 5823

^Leerooenstraße 80 ein großes
Souterrain-Zimmer und 2

~t Mansarden zu vermieten. Näber
Part . 4000

r Htlellritzstr . 39, leere Mansarde
zn vermiethen. 4873

Näheres Eckladen

Zimmer,
leer od. möbl., bill. zu vermiethen
Westendstr 19, 3. 1. 5151
JJfleitenbftr. 28, leeres Zimmer
£9*  an anst. Person zu verm.
Näh. Hlh , 2. Et . 4576

..

| i llbblirte Ziminer . jii

hMdlerstraße 8, 1. St . [,, möbl.
Zimmc zu vermieten zum

15. Juli . 4059
Schlafstelle frei Ablerstraße 60,
^  Htb .. 2. St ., b. Well. 2424

blerstr. 6o, P., erh. reinl. Arb.
^gute Kost und Logis, wochentl.
9.50 Mk. b. » erndt . 982
fcMnft. saubere Arbeiter können

sofort Schlafstelle erhallen.
Philipp Kraft , 5708

Ablerstraße 63, Hth. Part
^Möolfönllce 28 schönes großes

Frontspitzzimmer an anständ.
Frau sofort od. später. Dläh. Part.

5513
‘Oroei gr. elegant mövl. Zimmer,
■O Schiaszimincru. Salon (e.eklr.
Licht), pcr iofort preisiv. zu,verm.
Dläh. Bllhnhofstr. 10. 1. 5477
^PLertramstr. 11 2. r., mövl.

Zimmer jn renn. 5726
, vesimoai. Zimmer in g„t.

Lage an ruh., sol. Herrn sof.
od. per bald zu verm. Bertram¬
straße 20. 3. links. 5800
gtd, . möbl., inniges Zun. in. i

2 Betten mit od. ohne Pens,
zu vermielhen Bismarckriiig 32,
2. rechts. 9084
FHur mövl. Zim. tn.it ob. ohne

Pens, an einen ruh. Hrn. zu
sof. vm. Bleichstr. 18, Lad. 3844
^leichstr . 2«, 2., r., ein zur
^  möbl. Zim. an best' . Herrn
zu vermielhen. 5070
/ £ .r. Bürgin 9, elegant möbl.

Zim. frei mit u.j ohne Penst
Ou parle fran ^ais. 1282
lAaubereS Logis mit und ohne

Kost zu haben 2511
Lotzheimerstraße 30.

*| | rUiter erh. Logis Dotzheimer-
straße 30 bei Köhler. 4729

<̂ °tzheimerstr. 60, heizb. Mans.
rV  an all' inst. unabhüng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermielhen.
Dläh. Part . 8852
g ^ otzheimerstr. 80. Hth. P., ein
^  möbl. Zimmer zu vm., Preis
15 Mk. monatlich. 5083
*Cin schön möbl. Zimmer mit 1
>2/ oder 2 Belten biä 1. Juli zn
verm. Totzheimerstraße 85, Pdy.,
2. St .. I. ' 3284
^otzlieimerur . 94, 3., be, Müller.

sch. inbl. Zim., auch für. zwei
Herrn pass., sos. b. z. vm. 9348
Sljemt . Arbeiter echälr Kon und

Logis Dotzheimerstraße 98,
Vdh., 2. 1. 1801
g ober 2 reinl . Arb. erh. billig
-H- LogiS. Dläh. Drubeustraße 8,
Mtib., 2. St .. I. 4675
«arbeiteten ). Sch.asstelle. Ems er-

straße 25. 5897
Möbl . Zimmer

mit separ. Eingang für 17 Mark
zu verm. Frankenstr. 6, P . 4985
«Hin annällbiger Acveiter kann

Schläfst, erh. Friedlichste. 8.
Hth.. 3. Et. 3052
»A Arv. finden Schläfst. Friedrich-
td straße 44, H., 4. St . 4541
>«e»s öDt. Froiirspitzziiiinier zu vm
«W *- Frieorichstr. 50, 1., r. 3112
«Lrenchisstraße 5 »lülli.. Zimmer
'Sr mit oder ohne Pens. z. vm
Näh. Part 5722
/Koelhestr. 1, 1., möbl. llaanjarde
Vv an Frl. zu verm. 1091

Eiu möbl . Zimmer
zu vermielhen Göbeustraße 15,
Mitleib., 3. St . 1. 5705
Ü̂ HUstav'Adoiistraße 10, 1., gut
'Sr möbl. Zimmer, sehr ruliig.
sofort b. zu verm. 3601
«ar,n g. möbl. Zimmer zu verm.

Gneisenaustr. 8, Hth, 1. St.
bei Schmidt. ' 4790
«^ artiiigstr. 7, Bdh., 2. St ., 1.

kann ein reinl. Arb. schönes
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusammen,
Mk. 3.50. 3576 ;
^ 2elei:enstraße 34, Bob., 1 , er.
9g  halten anst. Leute Kost und
Logis 4405
-g auch 2 Arbeiter k. Schlafstelle

haben 5801 I
Hellmundstr. 52, 2. r. }

L^ ellmundstr. o2, Boh. i . St .,
erh. Arb. Kostu. Logis. 5892

inständige Arbeiter erhallen sch.
' Log, p. 28. 3.50. Hermann

straße8, 2 S :ock.
A
tsstgiistän

Sch!
3. Stock.
«Möbl . Maus

sofort zu
straße 17. 2., l.
i Hin möbl. (>
'2 ' ohne Pen
nianiistr. 22, 1.

^Lermannstraße 23, 2. (
"T Zimmer mit 1 o. 2 '
Herren oder Damen z. v.
L^ er!

Logis.

von 1—3 Uhr Nachm.

Herd er ste. 1<S,
auch wochenweise.

E

H°
wöä-enll. 3 Mk. z vm.
^ ^ .arlflr . iti , 1 r ., eieg. möblüinnnpvm. (J'rmipr it ŴnlFni

Hg eitere Dame flutet in gebildnnnt'NKsitnp

KKaiser-ssriedrî -Rinq^ Z, P.

zu vermielhen.

Peusion zu verm.
LZellerstr. 6, P., g. möbl. Maus.^ ^ flll PIII2. fnfnrf ■nt
verm.

artlstr. 12 (Schloß) 3. St.

ohne Kost.
HH - aurit

wM
vermieten.
^ » Äiasuelle ,re,
v vlatz  3 , Part.

llnauriliusc

Vyjee 9et fs?ne 9, 1., sch. möblMaus, zu veriii.micheisvergi 2, sch. möbl.

am Schützenhotund Gemeinde,
badb. 4824

?jwci möbl. Zimmer
zu vermiethen ■7060

Michelberg 26, 1, St.
'̂ oritzstr. 10, 1., sch. möbiirie

Zimmer mir vorzngl. Pens,
in kl. sram. 4440

^ ^ nhlgasse 15, Sk., schönmöbl. Zim. mit ober ohne
Pens, zu verm. 5144
Rŝ engasse9. 1. St . linis, heizo.

möbl. Mans z. verm. 5972

Villa Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer m. ob.

ohne Pension frei . 1679
nst. Mann findet fand. Schlas-

stelle Nettelbeckstr. 10, 2. Hth.,
Part ., r 4073

N icderivaidstr. 11. p. l., möbl.
Zimmer zu verm. 9514

Oramenstr.25, 1. St., schoninäbl. Zimmer sofort oder
u 1. Juni verm. 1627

b ^ anenthalernr. 5, Mild., P,sch. möbl. Zim. (fep. Eilig.)

»ŝ auenlhaierslr. ö, Mtlv.. Pari.
erh. 2 junge Leute Kost irnb

ogiS. 4736
just. Heule können Kost uno

Logis erh. Rauenthalerstr. 6.
it.. r. 2761

Oan ntolrrftr. 7 in 1 gut möbl.
Zimmer event. sofort zu

ttheiuvahiistr. 2, 2., großer gut
möbl, Salon, Balkon und

.chlaizimmer zu verm, 2971
Lin sch. möbl. Zim. s. wöchenti.
Z/ 3 .50 IW. m. Kaffee sof. z. vm

etzaer._5746
Hin möbl. Zimmer zu vermieten

3.50 M„ mit Kaffe Niebl»

» möbl. Zimmer an ans!.' Dame
er Herrn zu vermieten.  5285
»in sein möbl. Parterer-Zi,„mer
Tj ru verm. Röderallee6 Bari.m |cw inuui. Pa--c-cr->)iii>IIicr

zu verm. Röderallee6, Part.
»■ _ 5472

S
IUI Laden.

chlafstelle an reinliche Ärbeircr
zu verm. Näh. Röderstr. 3,

). 1 « Jöberattee 22, P ., 1. gut möbl. 1
t« ** *' Zimmer zu verm. Preis 20
8 I Mk per Monat. 5187
et I »M  Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
s, 1 ^ 1 gut möbl. Zimmer z. vm.
4 I Elsholz, Dlömerbera- 28. 5758 I
i. « Jömerberg 30, erb. anstäubiges
. I Plädchen möbl. Zim. Dläh.
6 I 1. Sr , rechts. 5676 >
r I Kstiu schön möbl. Zimmer (sep.
. I VI-EMgang) zu vermieten. Dliib.
8 1 Seerodenstr. 10, im Laden. 5885 |
). 1 41läiüüii;ne,s Ziiiimer zu verm. I
i, I Seeroeenfir. 11, Mttb., 1. I.
5 1 5446

9Mefd )tiD. Fräulein findet gute
n I 'v Schlafstelle nebst Frühst, geg.
2 I etwas HauSarb. Näh. Sedanstr. 1,
7 1. St . links. 4005
r I gLmf . möbl. Zim. (ev. in. 2 B.)2 I ' S' an reinl. Arb. zu vm Sedan-

I straße 7. 2. St . r. 4817 I
. I junger Rlaiin kann Kost und
5 I Logis erhalten 8096

| sedanür . 7, Hih , 2. St ., l. |
« - in junger Mann lann Teil an

r ^ 9 ein. Zim. haben Seoanstr. 11,
. Htb., 1. St ., r. 5228
4 /Achachrstraße 4, 1. St . ein sch.
i I Var freund!, möbl. Zimmer an
, teff. Herrn ob. Dame zu »er-
9 | mieten. 5386 |

1 (Achlichmr. 7, cm gut möbl.
' Vâ Zimmer mit sep. Eilig, bill.
f 1 zu uermietben. 2070 |
■J « Hin ordentl. Mädchen kann

■j ' S ' Schläfst, erh. Schachtstr, 24, I
. im 3. St ., bei Frau Harz. 5718

rbener erh Schläfst, Scharn-
borststraße 2, Pan ., r., bei

Knorr. 800 I
cLch '.ersteinerstr. 13, gut möbl.

> Zimmer zu verm. 5992 |
Ät .n hübsches möbl. Zimmer mit I
VL i ad. 2 Betten, auchm, Pens,
per sofort zu verm Schwaibacher-
straße 6. 2. Et 1325

I W> reinl. Arbeiter finden Schlas»
^ stelle Schwaibacherstr. 25, M.,

I Dach links, bei Drei- , 5790 \
1 (Ä^chöii möbl. Zimmer zu verm. I

Näh. Schivalbacherstraße3 4,
I Cigarreu-Spezial-Geschäft. 5099 I
I (schwaibacherstr. 49, 2 sch. iuöbl.

Zjm. mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., st 45 Mk.
monatl., auch auf Woche. Dläh.
bei Paiily, Part . 4811

I ^ Lchwalbachernr. 49, 3, r., sch
I möbl. Zimmer mit 2 Beiten

zu verm. 1898 I
VRTeiiii. Arbeiter erhält Kostu. I
Ul  Logis . Dläh. Schivalbacher-
straße 59. 2. r. 4618
^Schlafstelle an iol>d. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst. 65,
3. St . 3393

I CS'lcine? möblirteS Zimmer fo- 1
I fort zu vermiethen 5795

Sleingaffe 6, 2. r.
(ZLleii,gaffe 11, Bdh. Part . schön
W * möbl. Zim. mit sep Eingang

I zu vermieten. 5824 I
I (̂ ^ teingaffe 13, (neues Haus),

Hrh. 1. St ., 1 Zimmer und
Küche au kinderh Familie aus 1.

| Sept. zu verm. 5747 I
« »tieingasse 16 erh. reinl. Arben.

Logis. 4498
^ ^ chulberg6, 2 Sr . hoch, rl. Arb.
w Kostu. Logis. 4629 |
(Achuigaffe 7, u. @r. 1, zwei
W möbl. Zimmer zu um. 5691 |
Cy'aumiäur. 23, mov!, Zininier I

zn vm für dauernd. 5111 >
^auuiisiir . 23., 3. 1., „,öol,

Zimmer aus dauernd zu ver-
mietheil. 2814
« > einl. Dirbeiier können Kost u.

Logis erhalten Walram-
straße 9. Part . 8039

Walramstrasse 5,
schön möbliertes Zimmer zu vern.
Dläh. 1. Stock, Mitte. 144 I s
VSjeinl Arbeiier erhalten Siojtn. 7
*" • ' LogiS. Walranistr. 9. P . 5696 '
Äunger Mann erhalt sch Legis. z

Walramstraße13, 1 i . 4624 | 1
I gHuif . möbl. Zim. m. 2 Betten -

'S ' zu vermiethen 4524  '
Walramstr. 13, 1. 1, | j

Ogi airamfir. 14/16 sreundl. möbl. 1
Zimmer an anst. Herrn zu j

I verm. Naher. 3. St , !. 4962 f \
^"^ rdenlliche Arbeiter erb. gute I

I ‘v*°y Schlafstelle Walramstraße 20, ■
I 2 St , bei Müller. 5744 | |

Lllalraiustr . 37, erhallen2 bessere |
| "r ** Arbeiier sch. Logis. 5959 > I

t,| g* eurtiji,r. 0 1. et ., g. möbi. 1
Zim. zn Demi. 5127 I I

Splint - Arbeiter erh. Logis mir 1
ober ohne Kost Wellriyilr. 8, 1

StB., 3. Et . 5035 t.
«iPhicUntzttr. 39a, 4. St ., sinder

sol. Dtrb sch. Logis. 5725 f
3jb | öbl. Zimmer mit u. 0. Pens. 0
K4 » Westendstr. 28, P . 2429 I P
^Hius . möbl. Ziniiuer an einz. ^
'S - Frau od. Frl. ohne Peiisioii ^
oder auch leer zu vermiethen. Dläh. I d

| Wörtbstr. 1, 2. St . 1. 534  j<

Htzorkstr. 7. Htb., 1. St ., r., eine
Ar möbl. Malis, an einen reinl.
*r h. zu verm. 4404
H ^ vilstraxe9, 1. St ., 1, erhalten
? •/ reinl Leute aut. Log. 4060
/Hin einfach mövl Ziminer zu
»2^ verm. per M. 18 M. Nän.

Beiz, Aorkstr. 14 2. r. 4207
/Z»lch. möbl. Zim. an 1 od. 2

Irl . ob. 1 ob. 2 Herrenb’ili.
zu vermielhen Zielenring 8, Bdh.,
Part . l. 5155
FLine freund!. Mans. in. vorzügl.
vJ Pens. in. 2 Betten an zwei
anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl. 40 2)1. zu verm. Adr. in
der Exp. d. BI. zu erf. 8647

Hgbolfstr. 1, Hth., Lagerräume
sowie ein Weinkeller, Schwenk-

ranm il. JlaschenbierkeUer zu vm.
Näh. Jnstizrat Dr. Alberti, Adel¬
straße 24, 1. Et. 1507
«Lioße Wcrkslälte mil Hoframil

und 3-Zimmerwohn. anstoß.
per Okt. zn verm. Bertramstr. 22,
3., r. BormittagS. 4237

2237 i
stelle erhalten.

Wörthstraße 16, 2. I.
5263

WklW !k ol
faprmuii!

und 3= oder 4-Zilniner Wohn¬
ung zu vermieten Dreiweiden
straße5. Näheres Bismarck^
Ring 6, Hochp. 6939

HLiSmarcking 7, Lagerraum, auch
als Werkst., an ruhiges Ge-

schäir zu vermietbeii 5404
S^ droße Werlnänen, auch geteill

für jeden GeschäftSbelrieb,
auch Speisehaus paffend, m. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Dläh. Bleich-
straße2. 1. St . 5116

lücherftr. 17 gr. Weink. s. o. sp.
^N. dort,'. P . r. 4793

«irlncherplatz3. 11. Weinkeller a.
U sof. o. später zu verm. N. i.
Papiergesch. o. Blücherstr. 17, P . r.

4794
chöner Lagerraum, massiv gev.
und sicher (event. als Werk¬

statt) zu verm. Näheres Bülow-
siraße8, 1. St . 5389
<̂ >ovdel»ierstr. 105, Stallung in.
/'Sk' Dlcmife, Lagerraum, hell und
groß, wie Weinkeller, m, Wohn,
zu verm. 4532

^^ djöne Helle Werkstätte, sehr ge¬eignet für Tapezirer, Schrei,
ner Glaler oder Stuckgeschält, für

4460

Große heile Werir- iitte

4459
luvillersl. 1 sind Bureau- und
y Lagerräume, Hochvart. i, Hof-

u. z»
4157

Lrdamrrftr . 7 helle Werkstärrre
J  28 Qm , .für 200 M. sofort

4284

1 Werkstätte
4924

taliung mit Remise
zu vermieten

5410
schöner großer Lagerraum

^sür Möbel und dergl, auchnlen-
3493

E^Li>e»enau,iraße 6, Neudan, im
Souterrain Helle Lagerräume

od'ummuui . UU| l' lU|l üü
liiieiistraße 12, PH. Meier. 3568
[ttnei euauftr. 6. Ülenbaii, üü

tfoittetraiti, Helle Lagerräume
_ iisen-

3568

HsfmWtte
ca. 94c)ni groß, geeignet für
Schreiner und Glaser, mir}
und ohne3-Ziinmerwohn. per
I. Okt zu vm. Dt. Gneisenau-
str. 8, Bdh.. 2. St . 1878 I

venchiietzoarer Lagercanm aui
I . Oktober zu verm. GeiS-

>öbenstraße 16, sch. Tapezierer-
* Werkst, nebst Wohnung sof.

4483

^ ^ ür Flaichenbierhänbler! Hell-
iiilmbstraße 41, 1 Bikrkellex

zu verm. Dläberes bei 5483
I . Hornung & Co.. Häsnergaffe1,
^eseiienstraße 18, große geräuni.
9g  Werkstätte mit ober ohne
3-Zim.-Wohlinug pcr 1. Oktober
zuverm. 4516

Arbeitseaum
cd. Lagerraum, großer, Heller, mit
Auszug, auch getheilt, auf gleich
ober später, ev, m. 3.Zim.-Wohl!.
zu verm Dläh, Jahustr. 6, 1. 2164

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zu verm.
Näh, Langgasse 19. 5544
LHiu Stall für 4 Pi., Heuboden

u. Halle, Remise, schone gr.
Wohn a, gl. ob. 1. Okt. zu vm.
Liidwigstraße6. 4201

mit ober ohne
Wohnuilg auf

Malluna für 1—2 Pferde per
v 1. Just zu verm.
Hellmundstraße 27.

Nähere-
8422

t»̂ ^ etzgergasse 33. Werlstätteumit ober ohne Wohnung
bill. zu verm. Näh. Nr 31. 4733

Moritzstrasse 27,
Hths.. für Druckerei eingericht.
auch für Bureau ob. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zeutral-
heizung, elekic. Licht- u. Krast-
aui. z. Okt.'aiiderw, zu verm.
Näh. Bdh., P 5428

HZierkcller . groß, hell, kühl,
m. oder ohne Wohn. s. bill,

z. 1. Ott. z. v. N Nettelbeckstr. 1l^
P . l.. obere Wellcndstr 448ft
KLLr. Lagerraum ob. Werkstarre)
v ?/ auch für jeo. and. Betrieb,
mit Stallnlig u. K-llerräuineii rc
zu vm. Dletlelbeckstr. 14. 3055

qm, per sol.
, zu renn. Näb.

NikolaSstraüe 23, Part. 6635
tz^agerplay an der Mainzer-

straße, jetzt Kohlenlager von
Beisiegel, ist zu vermieten. Näheres
NikolaSstraße 31, P., r. 3979
tẑ agcrplatz , obere Plalierstraße,
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 12.
4^ uerfeibstr. 7, großer Raum

nebst Comptoir auf sof. zu
veruneleu. 6852
LIHeingauerslr. 7. gr. Helle Werk-
K» stätte ob. Lagerraum, Wasser
und Gas vorh., zu verm. Näheres
1. St . bei Carl Wiemer. 5119
H ^ heingauerstr . 8 , Werknäremir rmit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau, per sofort.
Dläh. daselbst Part , rechts. 5672
^j »-hor,r., Hof. u. Keller, -v. mir

LLohnung zu verm. Roon-
straße 6. 7795
H ^ übesheimerstr. 23 (Neubau)
** * großer Wein- u. Lagerleller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort 5«
vermiethen. 241".

^ ^ eciobeiiur. 31, große sreisteh.Werkstatt für geräujchl. Betrieb,
auch als Lagerraum zu vm. 4899

Trockene

Fazkrriimk
und L Burcauräume sowie1
Weinkeller und Hvfkcller zu
vermSchiersteiiierslraße 18. 3393

Große Werkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_Schcffelstraße 2.
Ein Weinkeller
zu vermieten Schwaibacherstr. 39,
Bdh.. Part . 4625

Wlllttigöüt'M 3
(Neubau, am Zietenring), schone
große Werlstätte preiswerth zu
vermiethen Näh. daselbst. 6936

straße, Nähe
2516Bahnhof,

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth,
für jed. Betrieb geeign. (®as-
eiusühruug), in äußerst be
quemer Verbind, zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. Dläh.
im Bau oder Baubureau,
Göb-nstr. 14.

Htz ^ellritzür. 37, Werkstatt ausgleich oder später zu verm
Dläh. Frankenstraße 19, Möbel-

Geschäft. 7013
O 'etenring4 ist tme fl. Werk-

Bott mit Wafferleitulig, für
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm Dläh. bas. b.
Maurer _ 3353
H ^ orkstraße 14, gr. Kellerräume.
7 J  auch geteilt» zu verm. Dläh,
BdhS.. 1. St . 912^

Zietenring 10,
gr., b. Werkstätte, auch als Lager¬
raum auf gleich ober später zu
verm. Dläh. das., Part. 5tz81

Keller J
mitten in der Stadt zu vm. N ĥ. i
in der Exped. d. Bl. 3442;) ■

"HW.



8. August 1605. Nr. 18& Wiesbadener lSeaeral-Aazergcr. 20- ^ »iTgtn,
Ä « centraler Lage sind3, event.
%y  4 große Helle Räume
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od, 1. Oktober
preiSwerth zu verm. Licht- und
tleftr. Beleuchtungsanlagei. Hause,

Offerten u. B 21 8 hauvt-
posilagemd. 3697

Gute Metzgerei
preisw, zu vermieten. Näh. bei
B . 8ebeurer , Biebrich,
Wilhelmstraße 34, 2._ 1268
fjSin für Svciiewirtlischast
>3/ paffendes Lokal , in vorzüg¬
licher Lage, mit oder ohne Wohn,
billig zu vermiethen.

Offerten u. Jtt . H . 10 an die
Exp-d. d. Bl. 5794

Läden.

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eiergesch. paff. b. zu vm. Näh.
Bisniarckring 34, 1., l. 6227

Laden mit od. oh. Wohn, zu vm.
Mb . .Bleichsir. 19. 4432

Laden per sofort oder spater zu
verm. Bärensir. 2. 5754

Laden

L

mit 4 Zimmer-Wohnung
per 1. Oktober zu vcrmietcn.

Ellcnbogengafse 4,
_ P . Lehr 4345

adc » mit Wohnung zu ver¬
miethen 4368

_ Erbacherslraße 4.3 Ladenlokale
verschiedener Größe, Schwalbacher¬
und Wellritzstraßcn-Ecke zu verm.
Näheres Emserstraße2, 1. Stock,
links._ ;_ 5377

^r jed. Geschäft
geeignet, auf gleich

'oder später zu verm. 1983
Heienenstr. 15, I . St.

Helimuiidsirasse 41,
Bdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 3 Zimmern, Küche
n. 3 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei4 . Hornung & Co .,
Häsnergasse 3._ 4 >,45
Lchöner Laden, Herderslraßc 12,
® m. gr. Schaufenster u. Wohn.
per sofort zu vermiethen. 5788
^bT ^ auergaffe8, Ladenm. Laden-

»■zimmerp. 1. Juli zu vm.
Näh. Mauergaffe 11. 4694

MarnitiilsSrche 1,
Ecke Kirchgaffe,2 Läden

mit großem Schaufenster, Cen¬
tralheizung, Per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder¬
handlung 3486

Mgm'ltiusßrtltze8
ist Per 1. Oktober ein größererLaden
für Verkaufs- oder Bureauzwecke
zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näheres in der
Exped. ds. Blattes,

Läden. ca. 65O, -Mtr.u.
ca. 41 O .-Mtr.

groß, mit Ladenziminer, auch im
ganzen als ein Laden, event. mit
großen Lagerräumen und Lager»
kclscr, letzterer ca. 215 Q -Mtr,
groß, sofort oder später zu ver-
miethen. 4733

Nähere?
Morttzstr. 28 (Comptoir).

Laden zu verm.
4638_ Nerostraße 6.

OranienstrÄL,
Lade», event. mit Zubehör, sehr
billig zu vermiethen._4874
fgCht Laden, pafj-. für Friseure,
^ mit oder ohne Wohn. (Ecke
Oranien- U. Albrcchtstr.) bill. zu
vm. Näh. Wirthschask, Part. 4826

tN^ latterstraße 42, Laden mit 2-
^9 Zimmern und Küche, paffend
für Metzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. cv. mit Haus zu
verk. Näh. 1. St . 3701

Laden 5412
mit od. ohne Wohnung, gleich od.
Väter. Näh. Adlerstr 38, I, rechts.

AdiWmhe7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau, geräum.
Magazin und Wohnung, per
1. Ökt. zu verm, 55511

4LLr. Eckiaden mitS-Z.-Wohch
Albrechtstr. 34, günstig ge¬

legen für jed. Geschäft, I . Okt. zu
verm. Näh, daielbst2 l. 4462
Haivrechstr, 44, Laden m. 3 Z.,

Kücheu. Zubeh. sof. oder
auf 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Nusk.
1 Et. od. Bureau Htb. 5553

JmNeuh . ElhkNhem-

fltafif n . KiriWjse
auf sofort zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u.
Entrcsol » zusammen circa
560 Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. ». bei 2k. Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105'

Ujkingailkrstrütze 5
st ein Laden mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe cign. sich
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Chr. Keiper, Nauentaler-
straße 9. 4839

Schwaldacherstr . 8,
großer Laden, paff, für Möbel,
Musikalienhandlung -c., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948
WÄf i öue, große Läden mit und
™ ohne Wohnung zu vermieten.
Schwalbacheriir. 13. 5749

Wkbergaffe 39
ist ein landen mit Neben¬
raum zu vermiethen. 6076

Näh. bei
Hch . Adolf Weygandt.

Webergaffe 13, kl. Laden
»v per sofort zu verm. Näheres
daselbst bei KavveS. 5780

Westendstv. tZ.
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche rc. sof. z. vm. Näh. L. Meurer,
Luisenstraße 31, 1. St . 8877

WeRritzstr. 10,
schöner Lade» mit kl. Hinterzim.
zu verm. 3998

Zwei schöne
helle Läden,

ca. 36 u. 20 qm groß, mit
ebenselch, canalisirtem Keller,
Auszug, Nebenzlinmer, ev. mir
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz¬
straße 83, Bdh. 1. 5078

~4 schöner Laden mit Wohnung,
Keller und Stall ist aus gleich

anderw. zu verm. Schterstein,
Wilbelpistraße 40. Stb. 1. 4610
^HTHrörthstr. 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort zu verm. sstüb. 2. Et. 5513
Khorkstraßc 11, Ladenu. Wohn.

a. 1. Oktober billig zu verm.
Näh. das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
zu verm. Aarkstr. 31, 1. 3583

Gescliiiftslokale . |i

Großes GMstslokal
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mille
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. F . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu¬
reichen. 6040

■bb
/Lin großer drcssirter Jagdhund,

sch, Thier, zu verk. 5979
Mauritiusstr. 8. 3.

Deutsche

SAäfetfinnde.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

Roiulli o . Wkiidkn
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem Ia Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwingervon der Linde » ,

Bes. J liOhfink,
Wiesbaden , Dotzhcimerstr. 15.

Wegen Ansgade der Jagd zwei
reinrassige

ZuzHinlile
(vorzügliche Gebrauchshunde) billig
z» verkaufen bei Tierarzt Reck in
Gau-Odernheim. 1348

Gute Legehühner,
sowie Enten und Gänse zu
verkaufen. Näh. in der Exped.
d. Bl. 5671

Landauer,
Mtzlord -Jagdwagc »,
eine neue Frdcrrolle

zu verkaufen. 5368
Herrnmühlgassc 5.

Eine
Skiskiljlrdklki

gutes, altes Geschäft, Teilung wegen
billig zu rerkoufen. Offerten unter
JE. 5947 an die Exped. d. B!.
erbeten. 5947

Break
neue u. gebr. Federrollen zu verk.
Dotzhcimerstr. 85. 5549

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 in laug
und 10 m breit, billigst zu verk.
Näh. Dotzhcimerstr. 26. 5937

/ £»in fast neues, verstellbares,
mesfingplattirteS
Kummet,

für besseres Fuhrwerk geeignet, ist
billig zu verkaufen. Näheres
5941 Mauritiusstr. 8, Hof.

^Dlollständiges z>ve,schläfriges,-"V guterhaltenes Bett zu 30 M.
zu verkaufen. Näh. Schwalbacher-
straße 45, Metzgerladcn. 5969
Ĥ bstprcsse, vorzügl., fast neu,

billig zu verkaufen Moritz¬
straße 4, 3. 5970
~ä gr.trän Sport.Waschkessel,kaum

gebr, u. 1 eis. Thor Umzuges
halber billig zu verk. 5975

Bärcnstraße 6.
Ein gevrauchkerLandauer

billig zu verk. Waldstr. 22. 5890
ovales G.as-Fahnenschild,l Meter lang, billig zu verk.

Goldgasse 10, Hoimann. 5700
- und 2-lh. Kteivcrsäiränke, gr.^ Küchcnschränke,Tische,Wasch¬

kommode, alles and. billig, Polircn
und sonstige Schreincrarb. werden
billig des. Schreiner ILiupper,
Emserstraße 40. 5911

Gierkisten,
gut erhalten, billig zu verkauscn.

Offerten u. 9k. M . 870 an
die Expcd. d. Bl. 5928
ck̂ üni gleiche, runde Marmor-O Tische, wie neu,Rollschutz-
wand, Erkergestell usw. billig zu
verk. Adolfsallec6. Hth. 5891Ogrößere gebrauchte Herde,

gut erhalten, zu verkaufen
5692 Vorkstraße 10.
tslleuer Schneppkarrei, zu vcr-

kaufen Hellmundstraße 29
Schmiedcwerkstätt 5871
4Lis . Brot -Karren , kann auchsDf.Milch-Karren be».werd.,bill.
zu verk. Bäckerei Wenzel , Ludwig¬
straße 10. 5600
6^ Federrollen , 50 u . 25 Ztr ., zu&vere.Oranienstr.34. 7466
gßin gebr. Erntewagen und

ein Futterkcffcl billig ab¬
zugeben 2098

Lahnstraße 5.

liDiifiiliriml!, üäss
wie die Uebernabme der Kundsch
zu verkausen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3126

Ein ikiGks Jnljrmerk
pass. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Aorkstr 21. 4640
Vlwei fast neue Flcderrollen,
>0 ein Gcschäftswagcn, ein
Gig. ein neuer Sclbstfabrer
zu verkaufen. 5346

Sonnenberg. Langgasse 14.

Veksch. gehr. Wiime,
darunter ein schwarzes Poinl-
Lacet (paff, für Gesellschaften), im
Austr. bill. zu verkaufen 5843

Schwalbacherstr. 10, I.

theke, Spezereiregal
sehr billig. 5837

Marktstraße 42, bei Sväth.
«tlliitn » von Biese für 300 Mk.

sof. zu verkaufen Bismarck¬
ring 4. Part._ 5177

ÄKinderwagen
(1 Sport und 1 Liegewag), sehr
gut erd., preisw. zu vk. Zu crfr.
in der Exp, d. Bl._ 4697

Kmumrn-LklltWel
billig zu verk. Kaiser . Castell-
straße 10 Bdh, 3 links. 5864

Kr Jäger!
Ei» stark geb. Drilling

(prima Schrot- und Kngelschuß),
Ansll afsungswert ca. 300 Mark,
prelswerth zu verkaufen. Zu erfr.
in der Expcd. d. Bl,_ 5870
Ctt utcrtl' Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraß- 11
Gth.. 1. St ., bei Wolff. 6640
» « >ne gebrauchie Haushaliungs

Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhuiachcr-Nähinascküneu. eine
Spindclstanze mit Bock billig zu verk.
Hermannstr. 15, Wtrkflätte. 3379

(in icki Herren-Fahrrad (Preis
55 M.) zu verk 5733

Schierste,nerstr, 12. H,, 3. St . r.

Fahrräder
noch einige gebr., bill. zu verkauf
E. Stößer, Hermannstr. 15. 5213

GeWrimke
mit Tresor zu verkaufen 4914
_ Friedrichstraße 13.
r̂ echs schwarze ge schn. Stühle,

a. f. beff. Ladengeschäft geeign.,
preiswert zu verk. Ellenbogens. 7,
H. 1 links._ 5779
/̂ Lchöner Waschtischm. Marmor-
d - platte u. Schublade, sowie
Flughecke billig zu verk. Bleich.
straße 41, Hth.. 1. l_ 5778
M Dampsmaichine(*/8 Pferdekr.),

1 Phonograph, 1 Grammo¬
phon, i große Bogelhecke, 1
Aquarium, iowie 1 junger schwarz-
weißer Spitz bill. zu verk. 3842

Dotzdeimerstr. 98. Bdh., 2, l.
gebr. Bell, ein eis. Fenster

'ä ' mit Schreiben, 3,00X3,00
Mir., billig zu verkaufen Walram
straße 37. 4884

3iaimlielV‘e Personen.
Ein tiicht Schlosser

gesucht. 5966
Georg Pfaff,

Metallkapsel-Fabrik am Bahnhos
_ Dotzheim._

Ein tüchtiger
• Arbeit,er

gesucht. Gelernter Buchbinder er¬
hält den Vorzug, 5965

Georg Pfaff,
Metallkapsel-Fabrik am Bahnhof
_ Dotzheim._

SAossttzklM
gesucht 5955

Schwalbacherstraßc25,
15 —20 tüchtige

gesucht 5938
Gebr . Kossbacli,

Kcllersir. 17f Ludwigür. 11.
Agent gef z.Verk. u. Cigarren.

Vergüt, ev. 250 M. mon. u. mehr.
H. Jüroensen L Co., Hamburg.
dK Knechte gesucht. Vereiusstr. 7.
™ <«. Storch . 5590

SchshAichkl,
auch auswärts wohnende, erhalten
dauernd Sohlerei etc. etc.

dutzendweise. 5703

P . Schneider-
Michelsberg 26 .

«MamaigBea en

Schneider
auf Holen finden dauernde Be¬
schäftigung bei 1273
HirschmannL Guttmann,

Mainz , Kleiderfabrik._

Ehrl., jg, Mann,
willig und folib, für Maschinen-
rcinigung und sonstige Hilfs-
arbciten per 7. Aug. ge!. Zu
erfr. in der Exp. d. Bl. 5742

5 Mark und mehr pei!-
Hausarbeiter Strickmaso hinen-Gese||8.

Gesucht Personen beiderleiG8g^
zum Stricken auf unserer Maschine. JfcL
und schnelle Arbeit d̂asganze
Hause . Keine Vorkenntnisse nötig. En|/®
tut nichts zur Sache u. wir verkauf die 11«
O.Kunau&Co. ,Hamburg,Z.V N.,MerkurS'

de?
Wiesbadener

„General-Anzeiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Maurilius-
straße8 angeschlagen. Von 4'/r Uht
Nachmittags an wird der Arbeits
markt k o ft e !t l o s in unserer
Ervedition vcrabiolqt.

(Wirtslochter) sucht Stelle in einem
besseren Restaurant ans Büffet,
ev. im Haushalt bei Familien-
Anschluß. Offert, unter B . W.
1850 an die Exp, d. Bl. 1256

Junges einfaches

Fräulein
aus bürgerlicher Familie sucht
Stellung in einem Haushalte zur
Stütze der Hausfrau eventl. als
Haushälterin. Bescheidene Anspri
Offerten mit. F . D . 1855 an
die Exp. d. Bl. 1255

dg. Fräulein,
Stenogr. u. Sd )reibmasch. kundig,
sucht Stellung auf einem Bureau.

Näheres Eilvillerstr. 16. Hoch»
Part, links. 5702

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
.Abtheilung' für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Keller-Küfer
Maler — Anstreicher
Tüncher
Sattler
Jung -Schmied
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Lehrling: Schneider.

Arbeit «neben:
Gärtner
Bau-Schlosser
Heizer
Bureaugehülf:
Daglödner
Krankenwärter_

Weibliche Personen.
Iiichk

für iittiue Stritai
geübte

Arbkitttiiineii.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4o27

Pari Piaes
Wiesbaden, Babnbosstraße 10

Eise gcs. StzeMiume
sof. gcs. Bismarckrinq 43. 8823

(im IlNlfiüDcheli
ans ordentl. Famili.' pr, bald ges,

E . Ohly , Echubwarenhaus,
Langgaffe 33. 4723

7^ -üchiiges Tienstmäbchen gcs.
gegen hohen Lohn . Nach-

zufrag-l! Bormiitags, Ziethen
ring 3» 2 links._ 5565
ää£ ,in junges brav . Mädchen

gesucht 5673
Riehlstraße 16, Laden.

Junge Mädchen
finden Beschäftigung bei ILud.
Deobtold &■ Co ., Lnch-
druckerei. 5967
tjfcin  Mädchen, welches perfekt

kochen kann, sofort gcs. (Lohn
25—30 Mk ) 5913
_ Bismarckring 40, Part.
Arbeitsnachweis

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Telephon 8377.
Geöffnet dis 7 Uhr Abends.

Abtheilung' I,
kür Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küwcnmädchen.

B. Waich-, Putz- a. Mot atsfrqueu
Näherinnen, Büglerinnen und
LllUfmäodienu Taglöünerinnen

Gur empiohlen: Mädchen ergattert
sofort Etellen.

Abtbeiiung' II.
A.für höhere Berufsarten:

Kmde.sräulein- u. -Wärterinnen
Stützen. Haushältcrinneu. sr;
Bonnen, Jungfern.
Gcsellsckiasrerinnen,
Erzieherinnen, Conivtoristinuen
Vcrkuuferinnen, Lehrmädchen.
Spraculehrerinnen.

8. kür sämmtiicbes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u. Nesiaurationsköchmiien
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Beichiießerinnenu. Haushälker-
mnen. Koch-, Büffet- u, Servir-
fröulcin<

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

Tic Adressen der frei gemeldeten
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
find zu jeder Zei- dort zu erfahren.

Thrißlilhes geimg
». Stellennachweis,

Wcstendstr. 20, l . beii» Scdanplatz.
Anständige Mädchen erhalte» für

1 Mark Kost und Logis, soivic
Überleit au?e Stellen angewiesen.

VeWiedenec
Bitte!

Ein «rn-rr, vernngiaN, ^
beiter, der nicht gehen faUu
der Arzt aber gestattetf)at
Freien aufzuhalt-n, bittetV
nur mittels eines fch,^
Krankenwagens geschrhea^
edeldenkende Menschen/ die'
leicht einen gebrauchten
ab.,eben können, ihm einen i,
wenn auch nur leihweise
lassen zu wollen. Alle?'
durch die Exped d. Bl.

ZZIrivat Mittags - '
V  tiich billig zu habe/'
brunncnstr.̂ 6, Metzgeriaoep/^

Zilkliz thtklM
Person

besorgt alle diskreten A„«
beiten.

Gcfl. Off. bitte u E.
in der Expedition d. Ll. mto*
ZUlegeii._
/ÄJnte Kieidermacherin

noch Kundschaft in und
dem Hause. Näh. Faulbrunam
bei Frau Herpel.
Ofrim , Knabeuanzüg«̂

zeug w. gm und billisst
gefertigt
' Kirchgaffe 19, g. St.,

MAälchc z. Waschen W
wird an gen. bei prim,!

die„„nq Walrauistr, 4, Lad.
z. Waschenu. ÄezHii
w. angen. (geilkichh.

751 Rornstraße 20, Pi tt,
î üchr. Schneiderin cmpfichifff

im Ans. von Kleider»®
Blousen. Tadcll. Sitz u. ioubttt
Ausführung. HellmundstraftM
Part , links. _ 596
Ein zuverlässiger Schreiner
>3- (Anschläger) empfiehlt sichjtz
weiteren Uedernahme. Wh. «
der Expcd, d. Bl.

Dicui. .
Znso!nieide*Kursus

beginnt am l. ti. 15. jed Mir,
Frau Auguste Both,

5186 Stiflstr. 24, 2. gt.

2 Mvdeiter
können noch guten Mitlazinh
erhalten

Clarentbalerilr. 2. W

bekuilur gswisssllffM ^
billig-; I

der Preis wird stel#
vorher gesagt |

Peter Henlein,
_ Kirchgasse 40.| M

Kommer-Ioppen.
Mk. 1.50 bis 3 M. /

Sommer-Dole«.,
Mk. 1.30, 1.80, 3, 3 bd SW

Derrerr-AnMSk'
von 11—30 Mk.

Alle Schnhivaren
in großer Auswahl bm'4 „

Großes Lager. Enorme »«DI

RkMt«om .
Pius SclneiW

Michelsberg 26 , ^ *0__
3. St ., nahe der BleME - -

Sprechstunden für g
Damen zu ied. Tageszem.

silfe * g. Blutstockung, ^
' mann , Hamburg - A-,zl>'!S

KorpUlMi

asf*
Zctzgn. Thiele'-' «ÄS»
P-ck-l M. 1.50. Zu
Apotheke. Gerichts- und
straßen-Ecke. __
sjkiet reiche J* eI  p }«£

erhält sofort ^ oo0 ftvon Damen mit 3- ükrtfk f:

H
straße 33

!ettltibigfe£it,!iSf;f
Berufsstörung, *" "

fl&lU lg- «eu., : „flflPf
Mädchen, v. Lande, g». M

' 00.000 M. dispon., mW (|nf
Heirat m. sol. Herrn (>'
Bermög.). Ansr. «n
Berlin 18.
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Grundstock » °«s Hypotheken «Markt
Grun dstück - Verkehr.

Angebote.

Rentiers
.t sich die Gelsgeu-

eine mit

Bst » Comfort
«HSflfflnttett
Vitt«,

«uter Lage , Preis«
th u»t. Selbstkoste » -
S rn erwerben,
irekte Adressen » .
s, 58i>4 a. d. Exp.
$1. erbeten . 5895

F'ir

genlackierer etc.
einet verkehrsreichen Stadt

g. Umgebung, industriereich,
n Hgusanwescn sür obiges
äst-affend, billigz. verk Da
, in der Stadt noch Umgegend
iht solches Geschäft besteh:, ist
Gelegcnh. geb. wie hier. Off.
.. unter Ist. 5848 an die
dsd. Bl. 5948

Safthaus
mchwei-lichg. reut., in Aschaffen-
turo gelegen. Familienvcrhül nisse
wegen zu verkaufen. Off. unter
6. 5846 an die Exped. ds. Bl
erbeten. 5946

dlarentfial
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe niein ca. 18
Morgen großes Terrain, am
Walde gelegen, an eine«
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Bau und zur vollstän¬
digen Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C«
D . 4330 nur von Selbst,
rcflcktanten an die Exp. ds
Bl , 4399

Engel,
Hypotheken- und Immohilien-Agentur

J  r  ersten Banges.

Vertreter der Deutschen Hypothekenbank
in Meiningen

für den Regierungsbezirk Wiesbaden,
für alle Transactionen bestens empfohlen.

- Adolfstrasse 3. - -- 4965

gic Immobilien- und
KWllMtn-Ageutur

il.

Tausche Villa in
Wiesbaden

0egen auswärtige, mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, evanf.
Fabrik öder sonst. Werthe
Villa liegt nächst dem
Kurp;rk, ist auch als
Fremden-Pensianshaus ga-
k>gnv'. Näheres 5802

P. G. Rück,
AdolfstrasseI, I.

S 00 SOÖO
PWiimftstiaus
SnbtJiertfl, neues bewohmes, 6»v
»Mnend, 2 und 8 Zuiimcr-Cla-

gulem Bittualnnge-
lMt.Lorsahrt. großem Hof. Werk-
ein/’l *'"'1” Hinterhaus, direkt
? . Eigentümer für nur 96 000

mu 8000 Mark Anzahlung
6 d -oA' "- Cfffrttii mirer I
v gn  d . Exp. d. Bl rrb.

Kleine Billa
■!»wtanfm.
nitt? Cllr ra ĉ Hölienlaqe,
i't Aussicht, staub-
J ,, 8'U»* « Lage, in Jßa!.
Ä ^ bner (Sarien, be-

«gat terbuidung mit clcktr.
r-ilv! r>a ? 3'mmer und
-c N-Jubehär, elektr. Licht

- Schütze,>str. k. 2269
fflax  Hartmann.

Das lmmobilien=Geschäft vonJ.Chr.Glücklich
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Mietlie und venmethnns
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.

n- rr Bedingangen. - Alleinige Haupt -Agentur des „Kordel.TIPIICC1nnnhdlK Lloyd“, Billets zu Originalpreisen, jede Auskuutt
ellül o alUUniLLUo Kratig_ _ Kunst - und Antikenhdlnaung . — Tel. a380
mit schönem Garten im Rheingau - "
billig zu verkaufen. Näheres bei
3 . 8clinlte , Bürgermeister a.
T., Winkel a. Nh. 772

Kleines Hans,
2 Wohnungen. Obstgarten mit
vielen tragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp- d. Bl.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotl)eben-Agentur

von

^reistückig^

jpol | iil)ana,
fitL"tz °ur. P r̂t. Werkstatt-,
'aufen «7,“' S«etgnct, zu Der-
SsaaüV ""ns

I o*» S| l 8S
k-i schöne Wohnung
filmen\ ahli '■44 600 zu verk.
^ebr-ch^ L po,liaaernd1 * iyg2

Zu verkaufenI
! Villa Schützenstraße1, mit

10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnäbe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Cenlra.«
Heizung, Marinvrtreppe, be-

I qucme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Bestehbar jederzeit.

| Näheres daselbst 2268
Max Hartmann.

im  Obstend mit II.
Wohnungen, äußerst

praktisch eingerichtet, für ruhiges
Geschäft, svziell Wäscherei. Preis
fest 110,000 Dt. Anzahlung :> bis
6000 M., rcntirt 0 pCt.,' zu
verkaufen.

Offert, u. E . 50 an die Exp.
d Bl._ 3100

Terrains,
tn Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignetz»m geschlossenen
Ban bezw. Hochbau, offerire Preis¬
wert an Sekbnrcflcktanten. Gst'l,
Offert, von Selbstreflektantenu.
Chiff. 8 , W . 3536 an die
Ex, cd. d. Bl. erbeten. 3027

Mit 4000 Di.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, Dollv̂ rmieteles, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberichnß. Seldstkäuser wollen
ihre Offerten gefl. suh Chiffre IV.
W. 3528 bei der Exp cd, ds. Bl.
einreichen 352!

AbdrchAiüiiißiick
im Innern der Stadt, , wird sofort
bei vollständigerAuszahlung
gekauft. Lerncksichtigiingfindet
die Zusendung des Situaiioiis-
plancs und genauester Preis
Direkte Offerte vom Besitzer unter
Chiffre O , O . 3539 egretcii an
die Exved. d. Bi. 3530

WkNchiiuSimi
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wem Gelegen¬
heit zu preiswcrteni Erwerb eines
im Innern der Stadt gel- ienen.
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gefl. Anfragen von
Selbstreflektanten erb. snd Chiffre
H . H . 3527 au di« Exvcd.
ds. Blattes. 3328

Immobilien - und
Hypotheken -Geschäft

von

Ernst Heerlein,
Kirchgassc 60 . II.

Geschäftshaus . Mitte der
Stadt , mit mod. Läden, rentabel,
unter koulainen Bedingungen zu
verkaufen. 6252

yhpvthekenkapital zur 3.
Stelle in Posten von 3mal 30 000,
40 000, 20 000, 17 000 event. auch
Baugcld, zu vergeben.

I

Wilhelm Schussle ?, IHM , 36
Schöne Billa . Schön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner Gatten.

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet

Will, . Schäffler. Jabnstraße 36.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

;u dem billigen Preis- von 85,000 Mk. durchWill,. Schäffler, Jahn,Ir. 36,
Hochfein- kleine Billa . 8 Zimmer, schöner Garten. Halt-st-ll-

der elektr. Bahn und Nähe des W-ldeS. zum Pre,,e von
56,000 Mk. durch

Wilh. Schäffler. Iahnnr, 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.>Wohii„ mit Bor- und Hinter-

garten, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstuck
in Zahlung genommen durch

Will, . Schäffler, Jahnflratze 36.
Rentables Etage »!,auö , 6.-Zimmerwohnung„ an der AdolsS-

allce unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh , Schäffler, Jahnflr. 36.

Hochfeines Etagenhaus . 3- und 4.Zimm-r-Wobnitng-n, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen U-berschuß vcn
2000 Mark durch

Wilh. Schäffler, Jahnflr, 36,
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, 5-Ziiiiinerwobnunge», Vor-

und Hiiuergartcn zu dom billigen Preise v, 68 000' M. durch
Wilh. Schäffler, Jabnstraße 36.

Hochseines Etagenhaus , am neuen Z-ntral-Bahnhor, für
Holel-Nestauraut eiliger,chtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh. Schäffler, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus . doppc!te 3-Ziniilierwohli.. Werkstatt,

im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp, 3--Zii»merwobnung.
Werkstatt, nabe der Rheinstr,, rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schäffler, Jahnflr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-

warengeschäst mit bestem Ersolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Will, . Schäffler. Jahnstraßr 36.
EckliauS , nabe der Rdeinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concnrreuz,
durch Will, . Schäffler. Jahnflr. 36.

HUpothckcn, Kapitalien, auch auks Land, werden stets zum
billigen Zinsfuß nachgewicsen durch

7-g4 ' Will , Ediüffler . Jabnflraste 36

Eine B.lla mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör. Terrain
54 ilitli. kür die icidg. Tax- von
70 000 2stk. zu verk. durch

J . L C. l ’innenieh,
Hellmundstr. 53.

$i c mit allem Comi. aiisaestc
Villa, Fronksurierstr. f. 135000 211f.
sowie versch. Billen mit Gänen,
Stallung, usw., vornehm. Lage, f.
180 000 lind 240 000 Mk. usw.,
ferner eine neue Billa noch un-
bewobnt, mit ca. 10 Ziuniiern u
Zubehör für 66 000 Mk,, sowie
ciue Anzahl kleinere und größere
Billen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J . & C, Firiuenieh,
Hellliilmdstc, 53.

Ein Haus, Nähe N-rothal für
Pension sehr ge io.net, da ca. 32
Zimmer vorh. Perhältnissehalber f.
160000 Mk. zu verk. durch

3 . &  C . Birinenich,
• Hellmundstr. 53. ,

Ein noch neues Hüns am Ring,
wo Läden gebroden werden können
mit 4 u. 5 Ziiniuerwobn.. Garlen,
Bleichplatz usw, für 145 000 Mk.
mit Ücbersch. von ca, 1000 Mk.
zu oerk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues rcnlabl. Haus,
Nähe Ring »i, dopp, 3-Zim,-Wohn ,
Thors,, W-rkstatl für 104 000 Mk,
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Z>»»ner-Wohnung,

von

l & C . Firmenicli
Hellmundstr 5 », 1. St .,

empfiehlt sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypoiheken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön alflaest.
Villa zum Alleinbewohncn, fchöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Gatten, das ganze Terrain
25 Ntb, für 52000 Mark, ebenso
eine Billa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u, Zuhevör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53

in schönster Kurtage, au fertiger,
ausgcbautcr Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter rünst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen.

Off. unter V . 39 a» die Exp.
d. BI. 3921

TWaenung ! '
Bel Kauf eines hiesigen oder

auswärtigen Geschäftes , Grund¬
stückes, Gewerbebetriebes jed¬
weder Art oder bei Beteiligung
kann man nie genügend vorsichtig
sein. Streng reelle Angebote
finden Sie in meiner reichhaltigen
Offerteniiste, die bei Angabe Ihrer
Wünsche kostenfrei zusende. Bin
kein Agent , nehme von keiner
Seite Provision.

EXommenSÄ

Tbors.. Werkstatt, fl, Garten für
36 000 Mk. zu verk. durch

J , &  C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein renk bl. Haus, südl. Stadtlh.
wo versch Läden geörocken werden
können, für 130 000 Ml., sowe
versch. große Terrains u. Billeii-
banplütze. d. Rth, für 650 Mk.,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C . Firmenicli,
5725 H-llmiindstr. 53.

Ein kl. Haus. Ruhbergstr.. m. 6
Zimuiern, Nüche, Waschküche usw.
für 21 000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Rtk. zu verk., sowie ein Haus
westl. Stadttb . mit Part , 3 und
oben4-Zimmcr Wohnung, Äleichvl.
»sw. für 55 000 Mk. mit einer
Anzabiuni von 3—4000 Mk. z i
verkaufe» durch

J . &, € Firiuenieh,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans, südl. Sladlth., mit
gnigeh. Bäckerei, in. 3- u. 2-Zim.-
Wohnung, Hinierh. . Werkst, »nd
2 Ziminer.-Wohn. ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft sür
138 000 Mk bei einemU-berschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
auSgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zim»ier-Wohnung
sür 127 000 Mk. mit einem Ueber-
schnß von 1100 Mk. zu vk. durch

J . & C Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

^ Hypotheken-Verkehr.  J|
Angebote.

Günstige

Kapital - Offerte!
Graft stzilSklittkie

Terrains
mit amtlicher Taxe von
mindestens
Mark «. darüber wer
de» zur I. Stetl 'e zu
bankmäftigen Zinsen be-
liehen . Genane An-
aaben erbitte « . 8.58»» an die Exped.
d. Bl . 5694

Grossindustrielle,
Hoteliers,

welche zur Ablösnng
von 2. Hypothek, bezw.
Banken -
ledoch nicht unter Mks
1V0,VV0 . — benöthigcu,
können solches zu

blUlkmäßjgkrl Zivsen
prompt erhalten . Nur
direkte Adressen «nter
Chiffre 6 . H. 5895 an
die Exped . d. Bl . er¬
beten. finden Berück¬
sichtigung, 589828,888  Mk. k L

am 1. Januar 1906 auSzuleihen
durch

J . Si C , Firiuenieh,
Hellmundstr. 53.

15.000 Mk. ZT m
1. Januar 1906 anszul. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

10.000 Mk. s „r ™
1. Oft. oder 1. Januar 1906 aus-
zuleih-n durch

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

30.000 Mk. ZT
1. Oft. aus ;uleilicn durch

J . & C . Firmenicli,

4̂ 5000 Mark zur ersten oder zur™zweiten Stelle am1.Januar
1906 ausznleihen durchI , & C.
Firmenich , Hellmundstraß- 53.

5531

Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat-Kapitalien zu
begeben durch 3837

Ludwig Istel,
Webcrg. 16, 1. Frnspr. 2188.

Geschäflsstunde» von 9—1
und 3—6 Uhr. * 3827

Hellimmdstr. 53.

20,000  Mk. SU.r »
1. Oft. auszulkiben durch

J . & C . Firmenicli.
Hellmundstr. 53. 5906

Dir| mmotiiUfii= und
Kypgijre!'.ei!-Agl'n!ur

von Li. Winkler , 1557
Bahuhofstratze 4,

empfiehlt
zum 1. Okivber 30,000 M,
30,000 M ., 18,000 M,
10 OOOM»ns 0000 M.
ans gut« ziveite Hypothcihck zu

4V* vCt.

35—40,000  Mk.
zu 4 pCt. all 1. Sielle ans prima
Objekt sofort auszuteihcir.

Offert, unter C . 100 an die
Exvcd. d. Bl. 5066

Hypotheken - Gesuche. j

Gesucht ,2°,
mit.  12000

auf hochprimr2. Hhvotli. bis 60°/o
der Taxe. Gefl. Offerten suh. A.
I postlagernd Biebrich a. Rt>.
tajiu ein gutgebendcs, in bester

Lage v. Wiesbaden gelegenes
Hokcl -Rcstauraut , in tadellos
banl. Zustand, wird eine 1. Hypo¬
thek von ca. 60,000 Mk und eine
2. Hypothek- v. ca 35—40000 M.
aufznnchmen gesucht. Selöstdar-
l-iher, welche dem -Gesuch näher
treten wollen belieben ihre Adresse
unter A . 100 in der Exped. d.
Bl. liicderzulegc». 1271

40,880  Nk.
1. Olt. oder I. Januar 1906 von
pünkil. Zinszabler gesucht durch

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53. 5906

M  Darlehen gibt Selbstgcber" reellen Leuten. Raten-
rnck ahlung. Rolilniann, Berlinl36.
Pragerstr. 29, Rückv. 250/118

M, 10,000
liegen gute Nachhypotheku. pünkt¬
liche Zinsenzaliluiig so zu leihen
gesucht.

Gefl. Offert, u. F , 12. 5 a . d,
Exped. d. Bl. erbeten. 5989

Kckßkbtt
crh. jeder Zci. kostenfreien
Naetitveiö, nur guter 1.

g u 3 , Hypotheken durch
Mwig Mel,

Wedcrg. 16, 1. Fcrnspr. 2188
Geschästsstunden von 2—1

und 3 - 6 Uhr. 3628

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
iiichl, schreibe iosorl an das Bureau
,Fortuna ", Königsberg in Pr .-,
Königstr. Passage Ratenweise Rück-
zahlung. Rückvorto. 1283

GesuchtMl 15—18  ooo
auf sehr gute 2. Hypoth. Pünkt¬
lichste Zinszahlung. Off. u. » .
I postlag. Biebricha. Rh. 1360

2808  Mk.SÄ *'S
hohe Provision von e. Dame ges.

Offert, u. 8 . Ij. 10 an die
Exped. d. Bl. 5985



Wiesbadener General -Anzeiger.
20. g ttltBwg.

nsr Kranke
Flechten, offene Beiiischäden.

SDiuttermale, Gcsichtspidel, Nasen-
TÜte, Syphilis , veraltete Blasen-
Harn - und Nierenleiden behandelt
mittelst 1214

Licht-Heilverfahren
ji&Mupjh an liefern wir

Grammophone
guantiert echt, mitartgummi-Platten.

f /^ ^Phonographen
TOtt

20 Mk.

Musik- Werke
selbst.

feauJ pjSv M »pid « 4»
Drahln.

/#Sß?-'s3§$ 8r S(run,eirt«mit aus-
Wechsel-
bares
Metall.

™  naten
18 Mark  an aufwjt rts

**$> Heim-3os * B.I/aiiRt'n’üBSgHeilanstalt,
Mainz.Schusterstr

Sprechst. täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Uhr abends Sonntags von

8 bis 1 Ubr.Trgegr.iaw - 1 KQ 1£I

!!Asrztüch empfohlen!!

wärts

*oui»fR«i 'ucl) über die (i’tjc, wo zu viel
> Kinderseg. l '/,l . Nachn. Wo

lut=Buch l'/̂ Mk.
«OUW,**,

Photog . Apparate Zithern
nar Marken wie a ^® r Arten,

»ilSErii Goerz, HUttig, MUW , ®aiten*flPÜP Kodak etc.so- Hl SL'"»tcument,.
IlfÜGUi » wieaIleUten- ei Hm Vl0llnen*
IMtf silien za Mandolinen,

massigsten ppiij 'fflly1Guitarren etc
Preisen . WSßW  von 12 Mark

Goern Trieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.
Bial&Freund Breslau II.
■IUustr. Preisbuch No. 135 auf Verlangen gratis uni frei.

Siestaverlag Dr . 29 . Hamburg . 1203Preise: * Naturell* ** » *****
indeHos?Krone Kronen Kronen 1 Krone 2 Kronen

IR Auf mein Verfahren zur
■W Erfüllung sehnsüchtiger Her-
* • zensmiinsche erh. ich Deutsch.

Neichspatent . Ausführliche
Brosch. Mk. 1.20 . 607/90

K . Oschmann , Kon-
stanz I) 153

•CT Kttnflich in allen dnrcli Plakate kenntlichen
Punsche, Fruchtsäfte,

Man verlange ausdrücklich ( Pßi © f *S OöOHSö *hmui

pariser
Gummi-Artikels

Frauenschnt ?, sowie alle Neu¬
heiten in anliconceptionellenMit¬
teln re. m der Parfüni .-Handl. von

W . Snizbach,
-j095 _Bör -iistraße 4.

Vertreter gesucht I

Astrologie.
Sterndcutcknnst am Tage der Geburt.

Ausschlu» über das ganze Leben durch AuSarbeitni!»
Horoskop.

Amerikanische Astrologin hält Sprechstunden für Dam-
Herren von £—tt Ilhr ; Sonntags von 40 —<;

Slns Bcrlaugcn auch zu anderen Stunde».

Restaurantu. Cafe.
Schönster Ausflugsort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer nnd Pension,

empfiehlt
'otter  Schnurrbart!

Haarwuchs
WEM Erfolg garantiert.

^Freiwillige Dankschrel-
m R den liegen bamlert-J« V WPiHP hoi ü IWa »»i.

Telephon No . 432. W . Hammer , Besitzer.

Mriedrichftratze8,Wp , l !weise bei a Dose Mk.
sTji ! ■— und 2 — nebst' P «rsWCkp— Gebrauehsanwei-

- -g sung  und Garantie-
fem/ ' vSSx schein per Nachnahme
BB&K'wl^ -gsih. oder Einsendung des

Betrages (auch in Brief-
marken ).

r. W. A. Meyer, Hamburg 25.

Varadopiänc "g ^ » "7y^

^ •*§ ? / Speoialitäten:
' /Zimmertüren

/Türfutter, Türbekleidungen,
«tzk/ Haustüren, Treppen.

liefert

Parket- & Riemen-
Fussböden

Unentbehrlich für Jedermann in
der Heißen Jahreszeit ist Apotheker

C. Portaelil ’s lö.A.-Cps8.Sept '/qggßF*' v. Homburgv. d.H.
Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird ult-
1̂ 11 ttelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

^ Fürstlichen Gäste eineoffizielle Zuschauer-Tribüne erbaut.
Aut der », bef . sich nur nummerierte Sitzplätze.

Vordertribüne (mit Rücklehne u . Sitzkissen ) Mitte
a 15 Mk., Seite k 10 Mk., I Platz k 6 Mk ., II . Platz

5 u . 4 Mk . 2510
JAartenverkauf nach Sitzplan schon heute.

Schottenfels & Co .,
Frankfurt -:« ., Bethmannstr, 54 (F. 3385),

und in Wiesbaden , Theatercolonnaden 36/37.

Eis-
Kopstvaffer.§ /Vertreter : Chr. Heblllger.

. . if/Anzöndeholz/u. cf,'rr
allen Preislagen.

Beseitigt das lästige Schwitzen des
Kopses, wirkt kühlend und den
Haarwuchs stärkend. Ist unüber
troffen als Vorbeugungsmitlelgeg
Kopfschmerz, Migräne etc.

Echt k Flasche 2 M . zu haben

Abfallholz,
per Centner Mk. 1.20

frei Haaa.
- i Mk  2 20.

Hure »« n . Laden : Bahnhofstr . 4.
Bestellungen werd . auch entgegengenommen
durch Ludwig Becker , Papierhandl ..

Gr . Burgstrasse II
VersandNhcinftrastc 5

Carl MällepjOptiker, Grosser Abschlag!
Rosa Kartoffel », per Kumpf 32 Pfg., Gurke » 5@i
und 6 Stuck 20 Pfg., Bohue » ä Pfund 12 P!

Zwiebeln 3 Pfund 18 Pfg.
Frankfurter Consnmhaus,

Wellritzstraste 30, Neroftraße 8/10, Moritzstraße 16,
Oranienstraße 45 und Dreiwcidenstraße4. 57

13 Kirehgasse. WIESBADEN . Kirchgasse 13
Armee -Pincenez . . . j a v M i r <

.Stabr/ 1** I,ce,u * " « '! Brillen / | / a . 5<
»oubiß . ” ' ' " LZ - "
Gold - ” 1 . » » ®-Oi
- ' ' ' ' » ' ^ . , 10 . 0«

hon der Reise zurück
Di *. Laser

_ _ Langpässe 18 . ?

In allen Preislagen.
Hervorragende deutsche Marke

Preise auf den Etiketten. " * S n

Scherer <? Co. Langen. (Frankf . a. M.)

durch Plakate kenatliek. Gartenfeste,
Söirrnierfeste

»Iile:
Luftballons,

Man verlange ausdrücklich
^aatlichanerrannt . Bersichcruiigövcrein auf Gegenseitigkeit
Gegrnnd . 18NV . Mitglieder 2100 . Vcrmög . 200000 M

Bezahltes Sterbegeld SCO 000 Mk.
Aufnahmefähig sind alle gesunde» Männer und Frauen unter 45 Jahr.
Wöchentlicher Beitrag für je 10l) Mk. Sterbegeld im Aller oon weniger

ft' 303S?r'«5 ’ f - -35  3 °--r, 6 Pfg., 40 Jahr.
' ^ 'J a6r* B Pfg. J 'n Orten mit 30 Kvssenmitglied'ern kann

r‘lred,ncr 6erie!U werden. - Nähere Auskunft erteilt die Ge-
slliastSstellc in Mainz , 65c. Bleiche 5ö . q«q

Lampions,
| Feuorwark.
| Bengalische Beleuchtungskörper,
| IvinderFäkiJcbeii.
4 Abbrennen grösserer Feuerwerke durch eigene

Angestellte.
Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfeste.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann,

r nedi ’ic hstrasse 25 . — Kein Laden.

weil minderwertige Nachs
des höheren Nutzens wegei

angeboten werden,

,<y  Gesundheits - ^ * *o.
rj?  Binden , 11 %

I Qualität,
$  p . Dtzd. 1 Mk., ^

p . Vj Dtzd . ärfj__ j 60 Pfg. lg_
Irrigateare

nach Professor Esmarch,
complet mit Schlauch -, Mutter - und

Clystier -Bohr
von  IWk . I . — an .

1BHHR . Orossv 9HHH
Auswahl in g *™ *« ®^ SnspensorienÄ
Ciystier-

’A % c> Spritzen W
1 'k von 50 Pf . an . ffl < .

Keiper ’s Kalfee -Mischungen

Hosenträger
Portemonnaie

billigst jamaQt/j

i.  Letschert.
das Pfund

zu

1 — , 1 .20,1 .40,
1 . 60,1 . 80 2 . -

vfirziiciüche
W / k . d J. « 40t.r Qualitatf

Elektr. LichtbäderGoldg.

in Verbindung mit Thermalbiidern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimwse.

Aer *tlicli empfohlen gegen Gicht, Elieum» 418®
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgien , Bähwuvß

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause-

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stets gut gehe,z.v(
Telefon 8083 , Bildhaus English SP°

^Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk. an per

Pension auf Wunsch . —

Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse fi — TeleDlion 717.

Cigarren und Cigaretten
Bosa Pinkernelle,

Kl. Webergasse 11.
mpfiehl,
1832

empfiehlt _ g2

JT. € . Keiper , Kirchgasse 52,
Telephon 114 . a«MBai»uiaBM
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